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Die Huflösung der französischen Hrmeen schreitet fort c

klnbruch in die ffloginotlinic
Mehr als 200000 Gefangene seit dem 5 . Juni eingebracht / Verfolgung überall im Gange / Reichs¬

kriegsflagge über Versailles / Verbindung mit der Kampfgruppe Narvik auf dem Landweg hergestellt

aus Ersatztruvven gebildet .
Seit 5 . Juni wurden bisher über 200 000 Ee -

— - — ■ • - tonn

Flottenerfolg an Oer ligurischen Küste
Ein feindlicher Zerstörer versenkt — Einige Ortschaften an der Alpenfront besetzt — Lustwaffe versenkte ein feindliches

U -Boot — Volltreffer auf Aden

Der italienische Wehrmachtsbericht
Rom . 15 . Juni ( Funkmeldung . ) Der italienisch « Wehr -

machtsbericht vom Samstaa bat folgenden Wortlaut :

» Das Hanvtguartier der Wehrmacht gibt bekannt :

An der Aloenfront ist der vorgesehene Blau weiter aus¬
gebaut worden , indem einige Ortschaften zenserts
der Grenze besetzt worden sind . Fenchlrche Versuche
zur Behinderung der Aktion sind abgeschlagen worden .
Einige Gefangene wurden eingebracht .

In der Morgenfrühe des 13 . Juni find Einheiten unserer
Marine mit einet feindlichen Llottenforma -
tion . bestehend aus Kreuzern und Torpedobooten , zu -
sammengettohen . In den Kampf .haben auch die
Küsteubatterien der Kriegsmarine eingegriffru . Das Tor¬
pedoboot „ Calatafimi " hat Zwei » rohe Zerstörer .ge¬
troffen und einen davon » etsenkt . Ortschaften der ligu¬
rischen Küste find von den feindlichen Geschossen getroffen
worden . Man zählt einige Tote und Verwundete unter der
Zivilbevölkerung . u m ,

Die Luftwaffe hat trotz der ungunitigen Wetterlage
eine neue und wirksame Bombardierung der militärischen An¬
lagen von Malta vorgenommen und dabei zahlreiche Er¬
kundungen über de » feindlichen Stützpunkten durchgeführt .
Ein feindliches U - Boot wurde von unteren Wasserflug¬
zeugen versenkt .

Der Zusammenbruch
Von Fritz Günther

Für einen Augenblick stockte gestern mittag vor stolzer
Freude wohl ieoem der Atem , als er die Nachricht von
dem Einmarsch unserer siegreichen Truvven
in Paris vernahm . Bor der Grütze des militärisch
und politisch so bedeutungsvollen Ereignisses blieb
diesmal auch denjenigen tue Sprache weg . die . verwöhnt
von den gewaltigen Erfolgen der letzten Wochen , mindestens
für jeden Tag einen entscheidenden Sieg erwarteten .
Schmucklos wie immer , aber gerade damit die Wucht der
Tatsachen besonders eindrucksvoll sprechen lassend , verkün¬
dete das Oberkommando der Wehrmacht , dah der vollrge
Zusammenbruch der gesamten französischen
Front zwischen dem Ärmelkanal und der Maginotlime
bei Montmödv die ursprüngliche Abstcht der französischen
Führung , die Hauptstadt Frankreichs zu verteidigem ^ zu -
uichte gemacht habe . Paris infolgebessen zur offenen Stadt
erklärt wurde und der Einmarsch der siegreichen deutschen
Truvven in Paris bereits erfolgte .

Letzte Einsicht , die aus der Erkenntnis von der Über¬
legenheit der deutschen Kampfkraft geboren war und den
unbeugsamen Willen der deutschen Heeresleitung respek¬
tierte . das einmal gesteckte Ziel zu erreichen und sich durch
Widerstand irgendwelcher Art nicht aufbalten zu lassen , bat
Paris davor bewahrt , ein Schicksal zü erleben , das wir ihm
nicht - hätten ersparen können , wenn die zunächst geplante
Abstcht der französtschen Regierung , die Stadt verteidigen
zu lasten . Wirklichkeit geworden wäre . Das Beispiel War¬
schaus und Rotterdams aber schreckte schlietzlich auch die
fanatischsten Zerstörungsvropagandisten der Kriegshetzer
und Reynaud . der schon einige Tage vorher mit seiner
ganzen Regierung die Hauptstadt des Landes im Stiche
gelasten hatte , überlietz schließlich die EnMeidung dem
Kommandanten des Militärbezirkes von Paris . Dieser
war über die militärische Lage an der Gesamtfront in
Frankreich unterrichtet genug , um die Verteidigung vreis -
zugeben .

Die Einnahme von Paris ist somit lediglich dem
Waffensieg der deutschen Truvven zuzu¬
schreiben : angesichts der Wirkung der deutschen Waffen
hat Paris kapituliert . Auf Erund der besseren Führung ,
der Befielen Waffen und der besteren Heimat babey die
deutschen Truppen in knapp 4 Wochen geschafft , was int
Kriege 1914 — 1918 nicht erreicht werden konnte . Wie ein
Sturmwind fegte der unwiderstehliche Angriff über Frank¬
reichs Provinzen und zermürbte die Widerstandskraft des
Feindes mit der Zerschlagung ganzer Armeen soweit , daß
der Zusammenbruch immer deutlicher erkennbar und
die totale Niederlage Frankreichs nur noch eine
Frage kürzester Zeit ist . Dieser Zusammenbruch
aber ist nicht nur ein militärischer , er ist . was fast
noch schlimmer aber verdient ist . auch ein moralischer .

Frankreich , über dessen Straßen beute Millionen
von Flüchtlingen irren , die . von den eigenen Behör¬
den aus den Kampfgebieten evakuiert oder vertrieben , ver¬
geblich nach einer Heimstätte suchen , würde gern die Hälfte
feines Reichtums geben , den es sich seit Versailles in Gold¬
barren zusammengehortet bat . wenn es sich von dem un¬
seligen Bündnis mit England , für dessen Interessen sich
beute seine Söhne auf dem Schlachtfelde verbluten , neige «

fangene gezählt . Die Beute an Material
» och nicht übersehe » werden .

Paris wurde gestern kampflos besetzt und
durchschritten . Über dem Schloß von Ver¬
sailles . in dem 1871 deutsches Schicksal gestaltet und 1919
deutsche Schwach besiegelt wurde , weht die Rerchs -

reich zwar keine Truvven . wohl aber Telegramme zu senden .
Auf der gleichen Linie liegt übrigens auch eine Rundfunk -
anfvrache . die die englische Königin , in fran¬
zösischer Svrache hielt und die sich in erster Lrme an
die Frauen Frankreichs wandte , an die die
Königin den Gruß der Frauen Englands entbot .
Mit solch schönen Worten kann man in Paris wenig an «
fangen . Man ruft vielmehr nach Truvven und Material ,
aber gerade damit ist es in England schlecht bestellt . , So
ermahnt beisvielsweife der „ Eoening Standard " das eng¬
lische Kriegsministerium . im schnellen Temvo Regimenter
aufzustellen , fügt aber Hann in sehr bemerkenswerter Weife
hinzu , wenn die Ausrüstung für biete Truvven noch nicht
bereit fei . dann müsse man eben mit der Ausbildung
ohne Ausrüstung Beginnen . Auch dies englifche Blatt
avvelliert genau wie die Franzosen an Amerika . Daß
aBer auch von dort nichts zn erwarten ist . zeigt lehr klar
die Wafhingtoner Meldung eines amerikanischen Nachrichten¬
büros . Danach wird nämlich in den Vereinigten Staaten
offen zugegeben , daß Amerika nicht das besitzt , was Frank¬
reich am meisten braucht , nämlich Flugzeuge und Tanks .
Aber leibst wenn Amerika diese notwendigen Waffen be¬
sitzen würde , so wäre es doch schon z u s o a t . denn die
Zeit würde zur Verschiffung nicht mehr ausreichen . Die
Westdemokratien itiüfleu also die Suppe , dre Re nm von
ihren Kriegstreibern haben einbrocken lassen , allein aus «
löffeln .

In Jtalieuifch - Nordafrika hat der Feind
feine Angriffe mit zahlreichen Panzerkräften gegen untere
GrenzkLtte an der ägyptischen Grenze erneuert Die
Angriffe Rnd aufgehalten worden . Durch die wirksame Aktion
unterer Luftwaffe mit Maschinengewebrfeuer und durch den
Abwurf von kleinen Bomben im Ticfflug wurden beträcht¬
liche Ergebnisse erzielt .

x -xz
Über dem Gebiet oon Tunis ist eine rege Erkundungs -

tattgkelt der Luftwaffe entfaltet worden .
In Jtalienifch - Ostafrika hat die Luftwaffe ,

abgesehen , von zahlreichen Erkundungsflügen jenseits der
Srechze , tn der Rächt zum 13 . tu Wellenformationen den
Flotten - und Lnftflottenstutzpunkt von Aden angegriffen ,
auf die Ziele Volltreffer erreicht und ein feindliches Jagd -

uru
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<” 0ntn ‘ e *” et unserer Apparate ist nicht

2 » Ben Nachmittagsstunden wurde alsdann der Flotten¬
stützpunkt von W a j i r bombadlert , drei Flugzeuge wurden
am Boden zerstört , die Anlagen schwer beschädigt . Alle
untere Flugzeuge find zurückgekehrt .
. . Am Nachmittag des 12 . und in der Nacht des 13 . haben
die Engländer die Orttchaft Gobuein und den Flughafen
von Alfab bombardiert , ohne beträchtlichen Schaden an -
zurlchten . Dre feindliche Luftwaffe hat einige nächtliche
Flüge über . einigen Städten Mittel - und Norditaliens durch -
gefuhrt . Einzelheiten darüber werden mit einer Sonder -
meldnng bekanntgegeben ."

kriegsflagge .
Südlich des Argonnerwaldes wurde , der

Feind nach SLdoftenaeworfen und von ferner
Rückzugsrichtnngabgedrängt .

Am 14 . 6 . griffen Fliegetvetbäude aller Waffen
im Großeinsatz an bet Saatfront die Magt » ot -
linie an . Befestigungswerke . Bunker . Artillerie - und
Jnfanteriestellungen sowie Kolonnen wurden während des
ganzen Tages mit Bomben aller Kaliber belegt .

Truppen des Heeres brache » gleichzeitig , durch starke
Artillerie unterstützt , in das Festunyskampffe . ld
der Maginotlinie ein und entrissen dem » etnb
zahlreiche Befestigungsanlagen . Die starke Werkgrnppe
Saaralben - West wurde genommen .

Im Raum Verdun — Metz — Belfort richtete «
sich wirksame Luftangriffe gegen Truvven -
anfantmlungen und Bewegungen auf Bahnen und
Straßen . Zahlreiche Eisenbahn,Lge wurden zer¬
stört . viele Eikenbahnstrecke » unterbrochen .
Auch gestern in Frankreich erzielten unsere Kamvfverbande
gute Angriffserfolge gegen Flugplätze , wichtige Eifen -
bahnttrecken und zurückgehende Kolonnen .

Während der Nacht zum 15 . 6 . unternahm der Gegner
die üblichen Einflüge nach West - und Südwestdeutschland
und warf dabei wiederum planlos und ohne militärische
Ziele zu treffen . Bomben ab .

Die Gesamtverluste des Feindes in der
Luft betrugen gestern 43 Flugzeuge , davon wurden 13 tut
Luftkampf . 9 durch Flakartillerie abgefchossen , der Rest am
Boden zerstört . Fünf eigene Flugzeuge werden vermißt . . Die
Verluste des Gegners am 13 , 6 . erhöhen sich um 10 Flug¬

zeuge auf insgesamt 29 , die eigenen um vier Flugzeuge , auf
insgesamt sechs .

Im Raum um Narvik wurden in den letzten Tagen
Har st ad und Trornkö kampflos besetzt .

Eine Abteilung ausgesuchter Gebirgstrupve » , die am
2 . Juni aus der Gegend von Fauske über das roegelofe
Gebirge nach Norden angetreten ist , hat am 13 . Juni die
Bereinigung mit der Gruppe Narvik vollzogen .

Besonders ausgezeichnet haben stch der Staffelkavitän
Hauptmann Balthasar , indem er bisher 20 feindliche

Flugzeuge im Luftkamvfabschoß und 11 wettere am Boden
zerstörte , der Leutnant Weber tn einem Schutzenregrment ,
indem er im letzten Augenblick unter rücksichtslosem persön¬
lichen Einsatz fünf Zündleitungen an etner wichtigen Brücke
durchschnitten und so den Übergang unversehrt tn unsere
Hand gebracht hat .

Für Hilfe zu spät
Wachsende Einftcht in USA .

wt . Nach der Einnahme von Paris ist man sich in Ame¬
rika darüber klar , daß bas Schicksal Frankreichs so

gut wie Besiegelt ist . Sowohl in Kongretzkreisen , wie
tm Weitzen Haus fragt man sich , was Amerika noch für
Frankreich tun kann . Man denke , so schreibt „ United Preh

"
,

an die Gewährung von Krediten . Aber selbst für diese Hilfe
werden sich die amerikanischen Kapitalisten , die am ver -

aangenen Donnerstag erst wieder ihre Mahnschreiben auf

Zahlung der Weltkriegsschulden nach England und Frank¬
reich geschickt haben , wenig begeistern können . Anscheinend
habe R e y n a u d , so meint „ Journal Americain "

, mit seiner
Rundfunkrede für eine amerikanische Kriegs¬
erklärung plädiert , aber eine Umfrage in Kongretz -

kreisen lasse eine überwältigende Ablehnung erkennen . Die

Entsendung einer Armee , so stellt „ United Preh
"

fest , komme nicht in Frage . Autzerdem gibt man zu ,
datz Amerika nicht das besitze , was Frankreich am meisten

Brauche , nämlich Schwärme von Flugzeiten und Tanks . Der
Bericht der „ United Preh

" faßt die Stimmung in Regie¬
rungskreisen zusammen als das Gefühl allgemeiner
Hilflosigkeit , die in der Feststellung gipfele , dah es

jetzt für eine Hilfe zu spät sei . Unter Führung bes berno -

kratischen Senators Clark sinb Bemühungen im Gange ,
einen Parlamentsblock zu bilben , ber sich jeder direkten Re¬

gierungshilfe an die Westmächte , wie beispielsweise der Ab¬

gabe alter USA - Zerstörer an England , widersetzen soll .

Der OKW . - Bericht von heute
Führerhanvtanartier , 15 . Juni ( Funkmeldung .) Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Die Verfolgung ist zwischen bet unteren Seine und

der Maas überall im Gange . Die Auflösung der
geschlagenen französischen Armeen schreitet
fort . An verschiedenen Stellen ergaben stch feindliche
Truppenteile kampflos . In den letzten Tagen neu auf¬
getretene Verbände des Feindes find aus eiligst zusammen¬
gerafften Resten geschlagener Divisionen und

as Die deutschen Truppen verfolgen auf der ganzen
Front unuufäaltiam den ge iLlagenen Fernb roeiter

Wenn auch hier und da noch starker Widerstand geleistet
wird so treten doch die Auflösungserscheinungen Bei den

französischen Truvven immer deutlicher zutaga Es ergeben
sich ganze Verbände , ohne sich ernsthaft zur Wehr »zu setzen .

In erster Linie sind das Verbände , die neu zusammengestellt
wurden und zwar aus den Resten geschlagener und vernich¬

teter Truvventeile . aus Genesungskompanien und aus Ersatz -

Bataillonen . Daß man bereits dazu überging , derartige
Truvventeile zu formieren , läßt klar erkennen , datz die fran¬

zösischen Reserven erschovft Rnd . Wo noch Wider¬

stand geleistet wird , bandelt es sich durchweg , um . homogene
Tmvvengeoilde , die zum Teil bisher noch nicht tm Kampf
standen , ober bie doch zum mindesten nicht von der allgemeinen
Verwirrung und den Auflösungserscheinungen angelte «

wurden Allerdings auch um Truppenteile , denen met | t noch

unbekannt ist . welchen Umfang ber Zusammenbruch m Frank¬
reich schon

'
angenommen bat . An ber 6a ar front bat oer

deutsche Angrin gute Fortschritte . gemacht , . wenn auch

hier noch starker Widerstand geleistet . wird , wobei beson ^ rs

zü berücksichtigen ist . datz es sich um eine tief gestaffelte Ver -

teidigungsstelluna bändelt . Auch in diesem Kampf unterstützt
die Luftwaffe die Erdtruoven wieder aut das . erfolgreichste .

In diesem Augenblick hat es Herr Churchill Tur notig

erachtet , ein Telegramm an feinen nanzosischen Kollegen
Rennaud zu senden , in welchem , tn der üblichen

Phraseologie wieder davon die Rede ist . datz England und
Frankreich immer der Gewalt Widerstzind entgegensetzen
würden . Wir können , io heißt es . nicht besiegt .werden Man

siebt also , daß London an der alten Taktik leitbält . man ! «
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Frankreich tödlich getroffen

von

Kriegsmaterial gefordert hat . Churchill beantwortete

Die heutige Ausgabe umsaht 14 Seiten

von
den
und

Bedeutung der Einnahme von Le Havre
Wenn aber wirklich die Engländer die Absicht gehabt

haben sollten , den Franzosen noch einige Divisionen zur Hilfe

zu senden — London versichert das wenigstens , obwohl guter

PStain wirft England Fahnenflucht vor
Täglich stärker werdende Welle des Salles gegen die britischen Verräter — Reonaud muh sich bittere Wabrbeilen sagen

lassen

Arpreen nicht zu zerbrechen oder auch nur aufzuhalten ver¬
mochten , bat das verside Albion kein Interesse mebr an
ihnen . Mit welchem Zynismus die Engländer Frank¬
reich vreisgeben . gebt aus der Aussage eines gefangenen
französischen Fliegers hervor . Er berichtete , daß die Eng¬
länder ihre in Frankreich stationierten Lufteinheiten mit der
Bemerkung zurückgezogen bähen , sie wollten den Franzosen
die ihnen noch zur Verfügung stehenden Flughäfen .micht
wegnebrnen "

. Wahrheit ist . das ? Churchill in seiner Angst
vor einer deutschen Invasion jedes britische Flugzeug zur
Verteidigung der Insel für nötig hält . Mögen die Franzosen
sehen , wie sie mit dem Unglück , das sie für EnÄands Jnter -
esien auf sich nahmen , fertig werden .

Von Tours nach Bordeaux

Inzwischen bat die französische Regierung es vorgezogen ,
ihren bisherigen Sitz Tours mit Bordeaux zu ver¬
tauschen . Ihre Lage ist hoffnungslos . Sie vermag weder
den deutschen Vormarsch aufzubalren noch der inneren Des¬
organisation Einhalt zu gebieten . Anordnungen werden er >
lassen und durch Gegenorder sofort wieder anulliert . Kein
Mensch weiß mehr , woran er sich ballen soll . Die Flüchtlinas -
masien überschwemmen Südfrankreich und kamvieren . da die
öffentlichen Gebäude , die Theater und Kinos , mit Ver¬
wundeten belegt sind , auf den Straßen . An der spanischen
Grenze treffen ununterbrochen Engländer . Amerikaner und
Franzosen ein , die nach Portugal Weiterreisen . Natürlich
alles Leute , ine über die nötigen Geldmittel verfügen . Die
Frauen . Kinder . und Eltern des Poilu aber bleiben ihrem
Elend überlassen .

Verfolgung bis zur Vernichtung
( Eigener DrabtberiLt unlererBerlinerSchriftleitung )

Grund zu der Annahme besteht , daß es sich daber um Schwin -

delmeldungen bandelt — fo zeigt die E i n n a h m e v o n L e

Havre durch die deutschen Truppen , daß der Weg nach
Frankreich für die Engländer immer unbequemer und immer

länger wird . Etwaige Versuche , den Franzosen Hilfe zu

bringen , müssen die Engländer immer weiter nach Süden

verlegen , ohne dort vor der deutschen Luftwaffe sicher zu fern ,
der immer wieder Transporter zum Opfer fallen . Die sowiet -

russische Presse unterstreicht denn auch ganz besonders die Be¬

deutung der Besetzung Le Havres durch die deutschen

Truppen .

Keine Minute zum Atemholen
Die deutsche Wehrmacht aber läßt dem Gegner keine

Minute Zeit zum Atemholen . Es ist verständlich ,
daß unter solchen Umständen die politische und militärische
Leitung Frankreichs in eine ernste Krise geraten ist . Man '

spricht von schweren Meinungsverschiedenheiten zwischen dem

Staatspräsidenten Lebrun und dem Ministerpräsidenten
R e y n a u d und nennt den Marschall P 6 tain als kommen¬
den Ministerpräsidenten . Inzwischen freilich hat die Regie¬
rung zunächst einmal ihre Flucht fortgesetzt und in

Bordeaux Zu flucht gesucht .

„ Gerichtssitzung
" über Chamberlain

Aber auch in England herrscht Ang st und

Nervosität . Man sieht immer wieder das Schreckgespenst
des deutschen Angriffes auf das Jnselreich vor sich und er¬
klärt der Zivilbevölkerung , tote sie sich in einem solchen Falle
zu verhalten hat . Die Sorgen wirken naturgemäß zurück
aus die innenpolitische Atmosphäre , die äußerst gespannt ist .
Von neuem ertönt der Ruf nach der Ausbootung
Chamberlains , der mit seinen engsten Mitarbeitern
nicht nur für die mangelhafte Ausrüstung des englischen
Expeditionskorps , sondern damit auch für oie augenblickliche
Lage in Frankreich verantwortlich gemacht wird . ChurchU
bat , so berichtet der Londoner Korrespondent der „ Tribüne
de Geneve "

. einige Schwierigkeiten , die öffentliche und parla¬
mentarische Entrüstung wegen der ungenügenden Ausrüstung
und der Organisation zu beschwichtigen . Die Geheimsttzung
des Parlaments , die nun am 20 . Juni stattfinden soll , droht ,
obwohl die Regierung alle inneren Schwierigkeiten zu ver¬
meiden sucht , eine Gerichtssitzung gegen das alte
Ministerium Chamberlain zu werden . Wir können den Eng¬
ländern diese inneren Auseinandersetzungen getrost über¬
lassen , sie ändern nichts an der Lage und nichts an der Tat¬
sache, daß auch England und seine Kriegstreiber der Strafe
nicht entgehen werden .

Havvtschriftleiter : Fritz Günthe r ; verantwortlich für den politischen Teil : Heinrich
Karl Kunz : für Kunst , Unterhaltung und Sport : Dr . Heinrich Reichert ; für
Stadtnachrichten , Bowrte undlvirtschaftsteil : Willi pempel ; für den Anzeigenteil :
Gtto Kaiser ; sämtlich in Wiesbaden . Gesamtleitung : Dr . phü . habil . Gustav
Sch e/len berg und Otto Kaiser . — Aur Zeit ist Preisliste Nr . 8 gültig . Druck
undwttlag : C. Schellenbrrg 'sche Buchdruckerri , Wiesbadener Tagblatt , Wiesbaden

Diese Voraussage bat sich als f a l s ck> erwiesen .
Churchill aber begnügt sich damit , schöne Botschaften an das
französische Volk zu senden und dem Poilu seine Bewunde¬
rung auszusvrechen . Der französische Ministerrat mutzte fest -
steilen , daß diese echt britische „ Hilfe " eine täglich starker
werdende Welle des Hasses gegen England
entfesselt hat . Marschall Pätain bat auf dem am letzten
Dienstag stattgefundenen Kriegsrat . auf dem die Engländer
durch Churchill und Eden vertreten waren , offen
der Fahnenflucht Englands gesprochen . Er - bat
daraus bingewiesen . daß Weygand die Entsendung von
wenigstens 300 000 englischen Soldaten und vor allem

as . Berlin , 15 . Juni . Der siegreiche deutsche Einmarsch
in Paris weckt in der gesamten Weltpresse das allerstärkste
Echo . Frankreich , tödlichindas Herz getroffen ,
so kann man überall lesen Der größte Sieg des Führers , so
charakterisieren amerikanische Blätter den Fall der franzö¬
sischen Hauptstadt . Einzig und allein der Londoner
Rundfunk versucht es noch mit den alten Lügenmethoden
und erklärt , die Einnahme von Paris durch die Deutschen sei

insofern zu begrüßen , als die französischen Truppen jetzt
größere Bewegungsfreiheit hätten . Der Londoner Nach¬
richtendienst setzte dann noch hinzu , mit Begeisterung seien
auf die Nachricht vom Fall der französischen Hauptstadt e n g -

Zügen und Schiffen ge -

Hilfe zu kommen . Dieses

Rom — Moskau
Der Empfang des italienischen Botschafters bei Molotow von

der . Sowjet - Presse stark herausgeftellt
Moskau , 14 . Juni . Sämtliche Blätter veröffentlichen

am Freitag an bevorzugter Stelle und unter stark
hervorgehobenen Überschriften eine amtliche Verlautbarung
von dem Empfang des italienischen Botschafters Rosso
beim Regierungschef und Außenkommissar Molotow .

Dagegen verlautet bis jetzt nochnichts über den
Empfang der neu ernannten Botschafter
Englands und Frankreichs , Cripps und Labonne ,
die kürz vor dem italienischen Botschafter in Moskau einge¬
troffen waren .

Lsbatte und dadurch nicht gezwungen gewesen wäre .
Deutlchland den Krieg zu erklären . Aber Frankreich , das
bettzt das rranzästlche Volk , das io oft in der Geschichte mit
revolutionärem Aufbäumen eine Regierung , zu der es kein
vertrauen mehr batte , abschüttelte , ist heute gar nicht mehr
rn per Lage , sein Schicksal zu wenden . Müde und resigniert ,
oen Untergang deutlich vor Augen , und ohne den Mut .
einen schöpferischen Entschluß zu fassen , entspricht seine
Haltung völlig dem Bilde , das wir aus der Geschichte der
absterbenden Völker kennen , deren Geburtenkraft im Reich -
tum und in der sittlichen Lebensfübrung erlabmte . die des -
balb ihre letzten Hoffnungen auf Eroberungen mit Hilfe
fremdrastiger - Kolonialtruvoen fetzten . Diese Kulturschande ,
von der Deutschland , das die schwarze Schmach aus den
Dagen der Rheinlandbesetzung noch in bester Erinnerung
bat . wieder einmal bedroht war . setzte Frankreich wieder
für den . Kampf ein , der sein Schicksal besiegeln wird . Der
unwiderstehliche Angriffsgeist unserer Truppen bat sie ver¬
nichtet oder zu Paaren getrieben . Die glänzendsten
Wasfentflten . die jemals in der Geschichte aller Zeiten
vollbracht wurden und die genialsten Overations -
vläne . die eine militärische Führung erdenken konnte ,
haben alle auf die Zerstückelung Deutschlands und die
völlige Vernichtung des deutschen Volkes gerichteten Ab¬
sichten des Feindes zerstört .

Kaum ein Monat ist seit dem Beginn des Vormarsches
im Westen vergangen und erst eine Woche ist es her . seit
dem Beginn der zweiten Phase des Kampfes in Frankreich ,
und die Reichskriegsflagge webt bereits über Paris . Paris ,
das Herz Frankreichs , Symbol und Inkarnation
ganz Frankreichs überbauvt . Das gleiche Paris , dessen
Vorstadt Versailles der Schauplatz eines Schandfriedens
war , aus dessen unerträglichen Bestimmungen heraus der
vom Führer geweckte Wille wuchs , die Ketten abzuschütteln
und den Lebensrechten des deutschen Volkes wieder Geltung
8u verschaffen . Der Übermut und die Angst vor der Vergel¬
tung . der man nur mit einem neuen Kriege und noch här¬
teren Bedingungen glaubte begegnen zu können , waren die
Ursachen auch dieses von den Plutokraten entfesselten
Krieges . Derselbe Herr Weygand . der als letzter Gene¬
ralissimus der französischen Armeen vergeblich versuchte , das
siegreiche Fortschreiten der deutschen Divisionen aufzuhalten .
hat ja auch , wie wir gestern in Erinnerung brachten , bei
den Wasfenstillstandsverbandjungen am 11 . 11 . 1918 eine
besondere Rolle gespielt . Als Eeneralstabschef und
gelehrigem Schüler Fachs blieb es ihm vorbebalten .

' die
fürchterlichsten Bedingungen mitzuteilen . die jemals einem
auf demokratische Versprechungen von Frieden . Freiheit und
Völkerversöhnung vertrauenden Volke diktiert worden sind .
Vielleicht erinnert sich Herr Weygand beute an die
Rolle , die er damals zu spielen batte , wenn er die Lage
überdenkt , in der er sich jetzt befindet .

Diese Lage aber ist für ibn verzweislungsvoll
genug . Von Le Havre bis Montm4dy . auf einer Front¬
breite . deren Umfang für militärische Operationen ohne
Beispiel ist . tobt die V e r ni cht ungss ch lackt . die
Frankreich heute bereits verloren bat . Seine und
Marne sind überschritten und an der Saarfront bat
nunmehr der direkte Angriff auf die Maarnot -
lipie , dem für uneinnehmbar gehaltenen Kernstück , der
französischen Landesverteidigung , eingesetzt . Im Rücken dieses
Bollwerkes aber nähern wir uns im tiefen Vorstoß bereits
den Festungswerken von Verdtzn . Über den Ausgang
dieser Schlacht ist sich nach den Erfahrungen , der letzten
Wochen nun wohl auch Herr Weygand nicht mehr tm
Zweifel . Die letzte Viertelstunde , von der er noch
vor einer Woche , wenn auch in einem anderen Sinne sprach ,
ist nun tatsächlich angebrochen . ,

Das hat letzt endlich auch der Kriegsverbrecher
Reynaud eingelehcn . der mit einem verzweiflunssvollen
Appell um Hilfe dem verratenen französischen Volk die
Katastrophe mit den Worten ankündigt : „ Was die kommen¬
den Tage auch bringen mögen , auf reden Fall werden ine
Franzosen zu leiden haben .

" Was er . der sich ferse vor der
Verantwortung drückt und nickt wagt , bte Konseauenzen
seines verbrecherischen Handelns zu ziehen , . in diesem Falle

zu tun gedenkt , durfte nicht zweifelhaft sein . Er wich sick
diesem Leid , das er heraufheschworen bat . wahrscheinlich
durch weitere Flucht , wenn es Jein mich , bis übers
Meer , entziehen und Land und Volk seinem Schicksal über -

Das Schicksal Frankreichs aber ist der Zu¬
sammenbruch . veruriackt durch den Sieg der vom . deut¬
schen Volke selbst geschmiedeten Waffen , der gIorretckste
Sieg , der uns mit Stolz und dankbarer Freude für intjeie
tapferen Soldaten und ibren obersten Befehlshaber Adolf
Hitler , dem genialen Feldberrn . dem Sckovfer und Befreier
der geeinten deutschen Nation erfüllt .

wt . Die spanische Regierung bat die Stadt und die

Sone von Tan .ger militärisch besetzt , um die

Neutralität sicherzuitellen . Es war ihr bekannt geworden ,
daß die Franzosen und ^ Engländer einen Hand¬
streich auf die internationale Stadt geplant fatten . Die

Besetzung wurde am Freitagmorgen durch 1200 spanisch -

marokkanische Soldaten durchgetuhrt und . verlief ab n e

Zwischenfälle . ' Die Mehrzahl der . Eingeborenen , vor

allem natürlich die spanische Kolonie , begrüßten das

Erveditionskorvs mit größter Freude , wahrend die engllicken
und französischen Behörden und Kolonien aus ihrer Uver -

roschuna und Enttäuschung keinen Sebs rnackten .
In ganz Spanien fanden gewaltige . . spontane Kund¬

gebungen statt . Der Freitag wurde rote ein nationaler
Feiertag begangen . Bei einer großen Demonstration in
Madrid , an der schätzungsweise 50 000 Spanier teilnahmen ,
hörte man immer wieder die begeisterten Ruse : Tanger ist
unser ! Gibraltar muß es werden ! Paris . ist beund ) ! » oaj
Deutschland , hoch Italien . Heil Hitler . Vivat Duce ! Die

Zeitung „ Jnformaeiones
" brachte eine Sondernummer her¬

aus . die der Besetzung Tangers und .den neuen deutschen
Erfolgen im Westen gewidmet war . Die Zeitung „ Madrid
betont daß der Schritt des Caudillo kerne Bruskveruna oder

Verletzung der Sntereiien irgendeiner anderen Macht dar -

stelle . denn verletzt könne sich nur der fuhlen . _ ber selbst für
eine Schmälerung der spanischen Sntcrencn eintrete .
Spanien , das seit der Erhebung Francos Herr tm eige¬
nen Hause sei . melde seine berechtigten An¬
sprüche jetzt auch außerhalb der Grenzen an .

Die Tanger - Zone umfaßt außer der Stadt selbst ein
380 Quadratkilometer großes Gebiet , das von 70 000 Men¬
schen bewohnt wird . Darunter 10 000 Europäer , zumeist
Spanier und Franzosen . Diese kleine , bisher unter inter¬
nationaler Verwaltung stehende Zone liegt aur der atlan¬
tischen Seite der aus Marokko vorspringenden Halbinsel , Bte
mit dem gegenüberliegenden Gibraltar die .schmale Zufahrts¬
straße zum Mittelmeer bildet . Tanger ist aus Svantick -
Marokko . dem natürlichen Hinterland , willkürlich beraus -
gebrochcn und von den Westmächten als Gegen st ützo unkt
zu Gibraltar geschaffen worden . So entzog man « vanien
die Meerenge und brachte sie völlig unter die Kontxolle
Frankreichs und Englands . Schon aus den Marokkokrisen der
Vor -Weltkriegszeit ist der Name Tanger uns allen bekannt .
Am 31 Mai 1005 landete dort Kaiser Wilhelm . Deutschland ,
das damals bedeutende wirtschaftliche Interessen in Ma¬
rokko zu vertreten hatte , wurde durch das Intrigenspiel der
Franzosen und Engländer praktisch verdrängt . Die kleine .
1912 geschaffene Tanger - Zone verlor ihren internationalen
Charakter immer mehr . Das 1923 abgeschlossene Tanger -
Statut . dem sich 1928 auch Italien anschloß , blieb eine
Farce . Nominiell tarn das Gebiet unter die Herrschaft
Frankreichs Großbritanniens . Svamens und Italiens . Die
allgemeine Verwaltung wurde von den vier Mächten aus »
geiibr Der Sultan , den man in seiner Schein - Stellung be¬
ließ stand unter französischem Schutz , und Frankreich ver¬
trat Tansir ai ' ck auf diplomatischem Gebiet Eine echt vluto -
kratiiche Lösung , die zu Lasten der geographisch am . stärksten
interessierten Länder . Spaniens und Italiens , ging . Die

an den britischen Karren gebunden war . Damals glaubte
Reynaud die Sorgen des französischen Staatschess mit der
Versicherung , daß die Vereinigten Staaten zur
Intervention bereit seien , misräumen zu können .

Vorwurf der Fahnenflucht mit ausweichenden Phrasen
dem vagen Versprechen , er werde „ um jeden Preis "

neue Truppen schicken . Daß es ihm damit ernst ist .
glauben die Franzosen selbst nicht mehr . An ihnen voll¬
zieht sich das Schicksal , das Polen . Norwegen . Holland und
Belgien bereits erleben mutzten . Sie werden von den
Briten kaltschnäuzig im Stich gelassen und
verraten . Da die Franzosen die Kraft her deutschen

lischt Truppen zu den .
eilt , um Frankreich zu ^ . . , _ „ . . ______
Mal wären an den Waggons nicht nur mit Kreide die Worte
aufgemalt worden , „ Wir marschieren nach Berlin "

, sondern
auch die Worte „ Auf Wiedersehen in Rom "

( nun , wir wissen ,
daß solche frommen Wünsche in Gefangenenlagern zu enden

pflegen ) . Es ist also die alte Londoner Lügenmethode , mit
der hier wieder einmal gearbeitet wird , nur erliegt ihr heute
niemand mehr . Heute ist sich die Welt vielmehr einig darin ,
daß der endgültige Zusammenbruch Frank¬
reichs nur noch eine Frage sehr kurzer Zeit
ist . Wo wollen nun die geschlagenen französischen Truppen
nochmals Fuß fassen , und sich dem deutschen Angriff stellen .
Selbst französische militärische Kreise geben zu . daß die fran¬
zösischen Divisionen der Erschöpfung nahe seien und

daß , wie ein Vertreter des französischen Kriegsministeriums
einem amerikanischen Journalisten erklärte , geordnete
Rückzüge angesichts der gewaltigen Durchschlagskraft des
deutschen Angriffes vielfach nicht mehr möglich
waren . Dazu muß man sich einmal vor Augen halten , daß
heute nicht mehr , wie früher , tapfer kämpfende Nachhuten
den Abzug der Massen zu sichern vermögen . Deutsche Panzer
durchstoßen diese Nachhuten , zermalmen sie , stoßen in die zu -

rückgehenden Massen hinein und verwandeln so den Rückzug
in regellose Flucht . Sie machen aus dem zunächst noch ge¬
ordneten Rückzug den Zusammenbruch und zertrümmern die

schon stark gelichteten Verbände des Feindes vollkommen . Aus
her Luft aber stürzen sich Bomber und Stukas auf die zurück -

flutenben Kolonnen , um ihnen den Rest zu gehen , Ver¬

folgung b i s zur Vernichtung , das ist das Ziel .

wt . Der Kriegsverbrecher und Börsenjobber R e y n g u d
ist feit dem Beginn der deutschen Offensive außerordentlick
gesprächig geworden . Er läßt kaum einen ..Tag vergehen ,
ohne eine Rundfunkanspracke an das französische Volk zu
halten . Was er ihm zu sagen hat . ist für die Franzosen
wenig erfreulich . Auch in der Nackt zum Freitag , wenige
Stunden vor dem Einmarsch der deutschen Truppen in Paris ,
trat er wieder vor das Mikrophon und verkündete mit
zitternder Stimme : „ Heute geht es um das Leben Frank¬
reichs !" Mit einem großen Aufwand rührseliger Worte
wandte er sich an die „ anderen Demokratien " und
bat flebentlick um Hilfe . Er scheint allmählick selbst , em -
zuseben . daß er mit feiner engI a n d b .o r l gen Politik
am Ende ist . Er muß sick von dem iranzosiscken Staats¬
präsidenten Lebrun bittere W a h r h e i t e n laßen
lassen . Der Präsident machte ihm auf dem letzten Mtntster -
rat . der „ irgendwo in Frankreich " ftattfanh . schwere Vor¬
würfe . weil er nicht bereits vor einigen Wochen zurucktrat
und seinen Platz für einen Mann freimachte , der weniger

Der Caudillo lieb die Tangerzone besetzen
Einem vlutokratifchen Raubzug zuvorgekommeu — Freudenkundgehungen in ganz Spanien

Plutokraten hielten letzt , rote . Jögencta Stetant mittelst ,
den Augenblick für gekommen , ihre Plane . Tanger völlig rn
die Gewalt zu bekommen , durch,usuhren . Der butzicknelle
Eegenzug Francos hat jedoch dielen neuen Raub ver¬
hindert .

Die Admiralität bedauert

Eingeständnis der Versenkung des Hilfskreuzers „ Scotstomn "

Kopenhagen , 15 . Juni . Reuter gab am Freitag folgende
amtliche Mitteilung der Admiralität betqnnt :

Der Sekretär der Admiralität bedauert mitteiten zu
müssen , daß der bewaffnete Hilfskreuzer

'
„ Scotstown "

gestern von einem ll - Voot versenkt worden ist . Zwei Offi¬

ziere und vier Matrosen werden vermißt , und man befürchtet ,
daß sie ihr Leben gelassen haben . Die übrigen Offiziere und
die Mitglieder der Besatzung sind in einem britischen Hafen
gelandet .

Leider vermissen wir immer noch die Bekanntgabe des

Verlustes von Schlachtschiffen und zahlreichen Kreuzern und

Zerstörern . Churchill behält also seine Taktik bei . Durch ge¬
legentliche „ Wahrheitsliebe " möchte er sich den Anschein
des Biedermannes geben und die Welt in Ungewiß¬
heit lassen über die tatsächliche Schwere der britischem Schiffs¬
verluste . _________

Schlechtes Vorzeichen
14 für die Westmächte bestimmte amerikanische Armceflng -

zeuge mußten bei der Überführung nach Kanada notlanden

Rem York , 14 . Juni . Auf Grund des Taufchabkommens
mit der Douglas Aircrast Co . gab das Kriegsministerium
dieser Flugzeugfirma 93 Armeeflugzeuge zurück , um sie den
Westmächten zugänglich zu machen . Associated Preß zufolge
werden die Flugzeuge zur Zeitersparnis nicht erst formell an
die Flugzeugfirma abgeliefert , sondern von Armeepiloten
direkt nach der kanadischen Grenze geflogen . 14 dieser Flug¬
zeuge mußten am Dienstag in verschiedenen Gegenden not¬
landen . ________

Irische Neutralitätserklärung an Italien
Rom , 14 . Juni . Der irische Gesandte in Rom Mac

White hat , einer amtlichen Verlautbarung zufolge , im
Auftrag feiner Regierung unter dem Datum des 6 . Juni dem
italienischen Außenminister Graf Ciano eine Note über¬
mittelt , um ihn zu informieren , daß die irische Regierung ,
falls die faschistische Regierung die Nichtkriegführung auf «

geben und am Konflikt teilnehmen sollte , ihre Haltung
strenger Neutralität fortsetzen würde . Außenminister
Graf Ciano hat die Mitteilung des irischen Gesandten zur
Kenntnis genommen .
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Die Bombenschächte eines deutschen Kampfflugzeuges werden
gefüllt

( PK .- Spieht -Weltbild . K .)

Die neue Offensive im Westen
Bei glühender Hitze vorgehende Infanterie .

( PK .-Haarschneck -Weltbild , K .)
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Taten gegen Schaumschlägereien
Ansprache Dr . Dietrichs vor der ausländischen Presse

Brüssel , 14 . Juni , Der Reichsvressechef Reichsleiter Dr .
Dietrich empfing in Brüssel vom OKW . zu einer Fahrt
im Westen eingeladene Vertreter der ausländi¬
schen Presse . Er nahm dabei Gelegenheit , zu den aus¬
ländischen Journalisten über eine Reibe aktueller Fragen
zu sprechen .

Die Ideen , die Deutschland und Italien groß gemacht
hätten , seien nun einmal die neuen gestaltenden
Kräfte , die in das europäische Leben eingetreten seien , um
es zu regenerieren und einer neuen Zukunft entgegenzuführen .
Jedes Volk , das mit keinem Schicksal diesem Kontinent
verhaftet sei und das diese neuen bestimmenden
Kräfte nickt erkenne , müsse den Brei » da¬
für zahlen , de « jede falsche Einschätzung der Wirklichkeit
nun einmal erfordert . Man dürfe in einer stch neu formen¬
den Welt nicht mit den unpassend gewordenen Augengläsern
der alten Welt Herumlaufen Bolen . Norwegen . Holland .
Belgien und Frankreick seien die Opfer dieser spezifisch cng -
ltkcken Krankheit geworden .

Damals sagte Churchill : . .Ich werde Deutschland an
der Kehle würgen , bis sein Herz aussetzt . Wir weiden die
Umschnürung nicht eher lockern , als bis es sich auf Gnade
und Ungnade ergeben hat .

"

Heute steht er seine Siege darin , wenn die Briten davon¬
laufen und sich dem eisernen Erin der deutschen Wehrmacht
entziehen können .

Am 11 Mai rief Revnaud : ..Die französische Armee
hat den Degen gezogen und wird den Jahrhunderte alten
Feind schlagen .

" — Seine Blätter schrieben : „ Das deutsche
Volk mutz an den franzöfticken Feldküchen um Nahrung
betteln .

"

Am 11 . Avril erklärte dieser Scharlatan : „ Eines ist
stcher . Deutschland ist von den Erztransvorten abgeschnitten
und wird abgeschnitten bleiben .

" — Am 17 . Mai sagte er :
„ Es ist falsch , datz die Regierung Paris ver¬
lassen will . Die Regierung ist und bleibt in Paris .
Die Gerückte von dem Fortsckreiten des Feindes sind absurd .

"

Heute ist dieser Börsenschieber , der mit denr Leben von
Millionen Franzosen spielt wie mit Börsenaktien , in Paris
nickt mehr auffindbar . Der Säbel Frankreicks ist zerbrochen .
Aus Narvik hat eine Handvoll mutiger Deutscher die alliier¬
ten Maulhelden hinausgeworfen und an den Feldkücken der
siegreichen deutschen Armeen erbarmen lick deutscke Soldaten
der betrogenen französtschen Frauen und Kinder .

Wo ist dasWunder Weygands ? Wo ist das
Wunder an der Marne ? Wo sind di « „ riestgen deutscken Ver¬
luste ? " Jeden Tag erfinden sie einen neuen militärischen
Schwindel . Gestern noch war es der „ erfolgreiche Rückzug "

oder der „ mißlungene Versuch der Deutscken , mit ihren neuen
Stellungen in Berührung zu kommen .

" Heute sind es die
Phrasen von dem sranzösticken „ Verteidigungsdisoosttiv " und
der „ Abnutzungsscklackt "

. in die sie uns angeblich verwickelt
haben . Man kann diese offensichtlich von Juden geschriebenen
..Schlachtberichte " nicht mehr lesen . Jedem Soldaten mutz es
dabei »um speien übel werden .

Diese Kriegshetzer , die man zu unrecht als Staatsmänner
bezeichnet , sind Verbrecher . die ganze Völker be¬
denkenlos ihren verbrecherischen Instinkten
opfern . Wie lange will das betrogene Volk England und
Frankreich diese Kreaturen nock in seinen Staatskabinetten
ertragen ? Wenn nock ein Rest von Vernunft in diesen Völ¬
kern zur Geltung kommen kann , dann müssen Re nach all
diesen furchtbaren Erfahrungen aussteben und ihre Verderber
hinwegsegen .

Dr . Dietrich besichtigt Feldzeitung
Tagesbefehl des Generalobersten von Reichenau ehrt die Ge¬

fallenen der Propaganda - Kompanie

Brüssel , 14 . Juni . Reichspressechef Dr . Dietrich besich¬
tigte am Freitag den Betrieb der grötzten deutschen Soldaten -
zertung „ Die Westfr0nt “

. Diese Frontzeitung wird 6er .

ausgegeben von einer Propaganda -Kompanie , die sich bei
dem Einsatz in Polen , Norwegen und jetzt an der Westfront
hervorragend bewährt hat . Diese Kompanie hat wie auch
andere Propaganda - Kompanien — beim unerschrockenen
Einsatz in vorderster Front einige ihrer besten
Männer verloren . Unter anderem fiel vor wenigen
Tagen in Frankreich Kompanieführer Hauptmann Richard
Lehmann , Hauptsckriftleiter der „ Neuen Leipziger Zei¬
tung

"
ferner Sondersührer Arno H e l l m i s , der bekannte

deutsche Rundfunksprecher , der Breslauer Rundfunksprecher
Willi Kluge und der Gefreite Reinhold Q u a b u s . Gene¬
raloberst von Reichenau hat aus diesem Anlatz in einem
Tagesbefehl an die Propaganda -Kompanie dieser Opfer
ehrend gedacht .

„
Der entscheidende Wendepunkt des Krieges "

Das Ecko der Einnahme von Baris : Beispiellose Begeisterung in Italien — Bewunderung der Welt — Beachtliche
Erkenntmste in USA .

wt . Der Einzug der deutschen Truppen tn Paris hat
die Welt , trotzdem er nicht unerwartet kam . doch völlig
überrascht . Das Tempo der deutschen Operationen
übertrifft ebeniede Vorstellung und wirft alle
Berechnungen der Militärsachverständigen über den Haufen .
Die Freude , die ganz Italien über die Einnahme der fran -

Mschen Hauotstadt erfaßte , ist kaum zu schildern . Jeder
deutsche Sieg , das konnte man aus der Begeisterung der
Italiener lesen , ist auch ein Sieg Italiens ! In itallenischen
Militärkreisen unterstreicht man vor allem die Feststellung
des deutschen Wehrmachtberichtes , datz die gesamte franzo -

stsche Front zwischen Ärmelkanal und , Maginotlinle »u -

sammengebrochen - ist . Kaum weniger wichtig sei ledock auch
die Einnahme von Le Havre , womit den Franzosen
ein strategisch unerhört wichtiger Haien entrissen worden
sei . In Rußland svrickt man davon , daß mit der Be -

letzung von Paris der entscheidende Wendepunkt
des Krieges eingetreten iet . Der Eindruck in Moskau
ist ungeheuer . In den Kommentaren ber lebten Tage bob
die Sowjetvresse bereits hervor , daß diese Entwicklung
allein dem Erfolg der deutschen Waffen zu¬
zuschreiben ist . Die deutscke Offensive , dre am 5 . Sunt be¬

gann . habe eine grandiose Wuckt erreicht . Wie sen¬
sationell die Sondermeldung von der Einnahme von Paris
überall gewirkt hat . zeigt eine Nachricht aus Jugouawien .
Danach waren in Belgrad und in Agram nack der « endung
des deutscken Rundrunks 20 Minuten .lang die Telefon¬

leitungen derart überlastet , datz es unmoglrck war . eine

Verbindung zu bekommen . Politiker und Journalisten
hatten stch sofort an die Apparate gesetzt und rbren Freun -

den und Bekannten Mitteilung von dem gewaltigen Ereig¬
nis gemacht . Die jugoslawiicken Zeitungen konnten den

Nachricktenhunger kaum befriedigen . Die Auslage der

Blätter verdreifachte sich . So wie tn Belgrad , war es tn

allen europäischen Hauptstädten .

Sehr interestant ist das Ecko . das die deutsche Sieges¬
meldung in den Vereinigten Staaten land . Es ist
schwer , einen Ausdruck zu finden , der den überwältigenden
Eindruck festbalten könnte . Die jüdische „ New -Vork - Post "

erschien mit Trauerrand . Selbst int interventionistischen
Lager steht man kaum mehr eine Möglichkeit , eine Erfolg¬
reiche Rettungsaktion für Frankreich einzuleiten . Bei den
Isolationisten ist eine gewisse Genugtuung sestzustellen , da
die Entwicklung die Richtigkeit ihres bisherigen Stand¬
punktes beweist . Der bekannte arnerikaniscke Publizist
General Johnson meint , die eigentliche G e f a b r liege
in der fortschreitenden Besetzung der Häsen an bei
französischen Kanalküste und in dem Verlust der Industrie¬
gebiete . Der Verlust der Häsen schneide die Franzosen von
der Uberseeversorgung ab . der Verlust der Bergwerk « ,
Fabriken und Lagerhäuser erdrostele ihre Binnenversorgung .
Der Korrelvondent der „ Chicago Dailn News " zerstört das
Märchen , wonach die deutschen Erfolge geheimnis¬
vollen neuen Waffen zuzuschreiben seien . , Eine
billige Ausrede , womit die Plutokraten so gern ihr eigenes
Versagen entschuldigen möchten . Je länger man kämpfe , so
lagt der Korrespondent , ie häufiger man sowohl von den
deutschen Siegern , wie von den alliierten Besiegten spreche ,
um jo weniger geheimnisvoll erscheine dieser Krieg . Die
Deutschen seien den Weltmächten eben aus der ganzen
Linie überwältigend überlegen . Sie hätten es
verstanden , die modernen meckanischen Kriegsmittel den
an sich uralten Regeln der Taktik und Strategie anzupasten .
Hitlers wahre Geheimwasse lei leine klare Erkennt¬
nis der Angriffsziele . leine sanatilche Entschlossen -
beit und die überaus zielbrwußte Durchführung der An -
griffsoläne . kurzum : Intelligenz und Willens¬
kraft .

Die fremden Truppen in China
Japan verlangt van England , Frankreich und Italien

Zurückziehung
Schanghai , 14 . Juni . ( Ostastendienst des DNB .) Der

japanische Vizeautzenrninister Tani hat den Botschaftern
von England , Frankreich und Italien ein Memorandum

übermittelt , in dem Japan diesen Mächten den dringenden
Rat erteilt , ihre in Schanghai , Tientsin und

Peking garnisonierten Truppen freiwillig

zurückzuziehen . Dos Memorandum weist darauf hin ,
datz sich nach dem Kriegseintrift Italiens die Gefahr
eines Zusammenstötzes zwischen diesen Truppen er¬

höht habe . Die Italiener erklärten sich grundsätzlich bereit

zur Zurückziehung , falls England und Frankreich ihre Trup¬
pen zuerst zurücknähmen . Engländer und Franzosen setzen
dem lapanischen Wunsch jedoch Widerstand entgegen .

Durch die Anwesenheit von Truppenkontingenten der
drei kriegführenden Länder ist in Schanghai bereits
eine starke Spannung entstanden , die stch besonders in
chinesischen Kreisen in erhöhter Nervosität äußert . 3m Hin¬
blick darauf haben die Kommandeure dieser Land - und
Marinetruppenteile Vereinbarungen über Urlaubsregelung
und Freigabe gewisser Stadtteile für die Urlauber getroffen ,
um der Gefahr von Zusammenstühen vorzubeugen . Auf die
Dauer gesehen dürften betartige Maßnahmen jedoch kaum
eine Gewähr bieten , Zwischenfalle mit unter Umständen
ernsten Folgen auszuschlietzen .

Eine militärische Bilanz
Von besonderer Seite wird uns geschrieben :

Daß im Kriege jedes nock so wohlbegründete Interesse
hinter den militärischen Belangen zurücktreten muß , versteht
sich von selbst . Die starke Anteilnahme , mit der das ganze
deutsche Volk den Fortgang der Kampfhandlungen verfolgt ,
kam in den ersten Tagen der neuen Operationen nickt voll
auf ihre Recknuna . weil militärische Gründe die Veröffent¬
lichung genauer Angaben über die im Gang befindlichen
Kampfhandlungen unerwünickt erscheinen ließen . Aus dem
Tagesbefehl des Führers war bekannt , daß nach Abschluß
der großen Schlackt in Flandern die Armeen am Morgen
des 5 . Juni erneut zum Angriff angetreten waren . Die Be¬
richte bei nächsten Tage sprachen nur kurz von einem erfolg¬
reichen Fortgang des Angriffes , bei bereits am ersten Tage
den Übergang über die Somme und den Oise -Aisne - Kanal
erzwang . Die We v ga nd - Z 0ne . auf die die Franzosen
ihre ganze Hoffnung gesetzt hatten , war im ersten Anlauf
durchstoßen worden . Mehrfach gelang es im Verlaufe der
Kämpfe stärkere Kräfte des Feindes abzulvrengen und ein «
zukesseln .

Ohne Einzelheiten zu erwähnen , die nock nickt erwähnt
werden sollten , zeichneten die OKW .- Berichte der ersten Tage
doch so etwas wie eine Silhouette des großen Geschehens .
Immer wieder haben unsere am Nordufer der Somme lieben «
den Truppen , ganz besonders aber die Besatzungen der
Brückenköpfe von Abbeville und Amiens , außerordent¬
lich heftige Angriffe des Feindes aushalten
müssen , der das doppelte Ziel hatte , neben einer Entlastung
seiner eingeschlossenen Nordarmee jegliche Vorbereitung für
bett eines Tages mit Sicherheit in diesem Abschnitt zu er «
roartenben Angriff zu verhindern .

Wie das OKW . am 9 . Juni meldete , waren an diesem
Tage weitere Teile unserer Front angetreten : die 21ttgriffe «
front war nack Osten verlängert worden Auf einer Breite
von 350 Kilometer gingen die Operationen in Richtung auf
die untere Seine , wie die Marne sowie in der Chamvagne
voran , Hatte die französtscke Führung verlautbart , man habe
auf Grund der in Belgien und Nordfrankreich gesammelten
Erfahrungen eine neue wirksame Abwehrmethode gefunden ,
so waren die in diele Methoden gesetzten Hoffnungen sehr
schnell zusammengebrochen und mit ihnen die
Hoffnung , hinter der Somme -Aisne - Linie nun doch noch zu
einem Stellungskrieg zu kommen .

Don jeher war der Franzose ein Meister der Ver¬
teidigung . Für ibn . den Fanatiker des Sicherheitsge¬
dankens . war der Glaube an den Wert der festen Stellung
das Erde des Weltkrieges . Fand dieses Erbe seinen konkreten
Ausdruck int Bau der Maqinotlinie , so fand dieser Festungs -
bau feine Parallele in einer eindeutigen Ausrichtung der
ganzen Kamvfesart auf die Verteidigung fester Stellungen .
E ?. liegt auf der Hand , daß stch diese Einstellung ver¬
hängnisvoll auswirken mutzte , sobald dte Armee
von einer überlegenen gegnerischen Führung »um Bewegungs¬
krieg gezwungen wurde . ■

Gut ausgenutzt ist auch gespart .

Wer sparen und zugleich eine bessere

Wirkung erzielen will , soll den Herd nur

dann putzen , wenn die Herdplatte noch

handwarm ist , nicht kalt und auch nicht zu

heiß . Es putzt sich dann leichter u . sparsamer .

WIEN Herdputzpulver
, aus der ifaiuiß & g * - Fabrik

a ist gut und ausgiebig .

Acht Tag # nach Beendigung der neuen Offenstve gibt der
Bericht des OKW . einen ersten Überblick über die bis¬
herigen Ergebnisse . An der Kanalküst « hat eine bei St . Valery
eingeWöltene starke feindliche Gruppe kapituliert . 24 Stun¬
den später wird Le Havre genommen . Der gleiche Tag aber
bringt einen Erfolg , den zu erreichen uns im Weltkriege
nickt vergönnt war : deutsche Truoven rücken in Paris ein .
Auf der anderen Seite von Paris , im östlichen Angriffs¬
abschnitt . dringt der Stotz unserer Armeen tief in das h « r »
des Landes . Dt « Marn « ist auf breiter Front und an
mehreren Stellen überschritten . Reims ist in unserer Hand .
Über Cbalons hinaus ist Vitry le Francois und der Südrand
des Argonner Waldes erreicht . Es beginnt nun der dritte
Abschnitt der Verfolgung des Feindes bis »ur
völligen Vernichtung . . Der Druck des linken deutschen Flügels
int Rucken der Magt .notltnte wirkt stck immer stärker aus .
Klar und deutlich »etdutet stch auf der langen , vom Kanal
bts , um Argonner Wald reichenden Angriffsfront der Um¬
fang einer wetteren gewaltigen Niederlage Frankreichs ab .

Zu diesem Zusammenbruch aller auf Weygand gesetzten
Sofiiningen . kommt bin »u . daß sich die militärische Geiamtlage
der Westmachte von Tag »u Tag verschlechtert Die ersten
Meldungen des italienischen Oberkommandos beweisen die
stark « Jnttiattve der italienilcken Führung . Mit
den Angriffen auf Lyon und Biserta bedrohen Oie
3talt < net di « emonndliche Verbindung des französischen
Mutterlandes in letnent afrikanischen Besitz Sehr bald wird
sich diele Bedrohung auf die Eesamtlage Frankreichs aus «
Mrken . Italiens Soldaten ober werden Schulter an Schulter
mit ihren deutschen Kameraden den Kampf gegen die west¬
lichen Demokratien bis zum siegreichen Ende rühren .



Seite 4 Mr . 139 Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonntag , 15 . /16 . Juni 1940

Über

atika « 5/v

if-

Qualitäts - Cigaretten
enthalten nur die

obersten Blattlagen
der Tabakpflänze * )

) Was das „ Herz
" beim Salat ist , der „ Kops " beim Spargel —

das sind die Spitzenblätter beim Tabak . Murbei CCigtiretten höherer
Preisklassen kann man ausschließlich diese teueren -MctttlagewftKDiv
Mischung verwenden .

Havas meldet . . .

Von Jupp Flederwisch

„ Aaence Sanas “ berichtet :
„ Dre Deutschen können nicht wagen ,
sich nächstens wieder zu schlage « ;
denn Truppen und Panzerwaaen
sind äußerst stark gelichtet . -

„ Agcnce Savas “ berichtet :
„ Die Scklacht bat nun doch begonnen ;
uns scheint das sebr unbesonnen .
Der Feind bat ja seine Kolonne «
noch gar nicht umgeschicktet .“

„ Agence Sanas “ berichtet :
„ Die Schlackt scheint in große « Zügen
den Hoffnungen zu genügen .
Die Post , über die wir verfügen ,
ist noch nicht ganz geficktet .“

„ Agence Havas “ berichtet :
„ Wir dürfen den Mut nicht verlieren !
Es wird sckon ein Wunder passieren .
Bewegungen , die wir vollführen ,
sind rückwärts ausgerichtet .“

„ Agence Havas “ berichtet :
„ Es wird aus technischen Gründen ,
und weil keine Dummen sich finden ,
die glauben , was wir verkünden .
auf weitere Meldung verzichtet . . . “

, völlige
____ möglichst
Allen hat sich

Aus Aunst und Leben

* Werke des Wiesbadener Malers Nikolaus Gilles werden
vom Sonntag , 16 . Juni , ab in den neuen Ausstellungsräumen
der „Vier Jahreszeiten “

ausgestellt . Die Schau , die mit einer
Eröffnungsfeier eingeleitet wird , gilt mit t Gemälden und
Aquarellen dem Gedächtnis des verstorbenen Künstlers .

* Das friedliche Frankreich ! : In 600 Jahren 371 Kriegsjahre !
Zu dem immer betonten Friedenswillen Frankreichs braucht man
nur das Buch der Geschichte aufzuschlagen : 14 . Jahrhundert :
43 Kriegsjahre , davon fünf im Bürgerkrieg . 15 außerhalb und 23
innerhalb der Grenzen des Landes . 14 größere Schlachten , darunter
Courtrai , Crscy , Poitiers . 15 . Jahrhundert : 71 Kriegs¬
jahre , davon 18 Bürgerkrieg , 43 innerhalb . Elf größere Schlachten ,
darunter Azincourt , Lastillon , Montherie und Erinegate .
16 . Jahrhundert : 85 Kriegsjahre , 33 Bürgerkrieg , 44 außer¬
halb , acht innerhalb der Erenzon . 27 größere Schlachten , darunter
Pavia und St . Quentin . 17 . Jahrhundert : 69 Kriegs¬
jahre , 17 Bürgerkrieg , 52 außerhalb der Grenzen . 39 größere
Schlachten . 18 . Jahrhundert : 58 Kriegsjahre , davon fieben
Bürgerkrieg , 51 außerhalb . 93 größere Schlachten . 19 . Jahr¬
hundert : 45 Kriegsjahre , davon 12 Bürgerkrieg , 33 außerhalb
der Grenzen . 52 größere Schlachten . Also in sechs Jahrhunderten
371 Kriegsjahre , wovon in 92 Jahren Bürgerkrieg die friedlichen
Franzosen fich selbst zerfleischten und 210 Jahre lang der Krieg
über die Grenzen getragen wurde . Diese Zahlen bedürfen keiner
weiteren Erklärung . P . K .

Der Angriff auf die Maginotlinie
Meichskrirgsflagge q « f 20 Panzerwerken — Montmedy in deutscher Hand — Der Franzose wurde „ weich “ -

Mtnrn und Straßensperren unaufhaltsam vorwärts — „ Am liebsten nicht mehr denken müfien “

Die Franzosen weichen
Donnerstagmorgen . Einzelne Werke sind ohne feind -

IicheEegenangrisse in deutscher Hand . Zwischen an¬
deren Werken liegt unsere Vorhut auf gefährlichem Posten .
Die Vermutung wird zur Gewißheit , daß der Franzose sich
aus seinen Positionen zurückgezogen hat . Ein Regiment er¬
halt den Befehl , durch einen starken Stoßtrupp fettstellen ru
lassen , wie weit der Feind geräumt bat . Der Stoßtrupp soll
versuchen , bis Montmedy vorzugehen . Dem Stoßtrupp folgen
vorlichtia einige Kompanien , ein Bataillon , und am Abend
sitzt der Regimentsstab bereits in Montmedy . liegt die Vor¬
hut schon viele Kilometer vor der Stadt , sind die Kolonnen
an Panzerwerk auf Panzerwerk vorübergerollt , stehen auf
über 20 Panzerwerken neben der Reichs -
k r i e g s f l a g g e die deutschen Posten .

Erne überragend strategische Leistung eines Regiments ,
das gestern noch in vorderster Front vor der Kette der
Panzerwerke lag . Plötzlich und unerwartet hieß es . aus
dem Stellungskampf übergehen in einen sehr schwierigen
Marsch , mußte doch znnächst aus der bisherigen Front heraus
eine Schwenkung von 90 Grad um d i e äußer st e
Panzerwerksgruppe durchgeführt werden , dem ein
sieben Kilometer langer Durchstoß durch die Maginot -
linie in schwer vermintem Gelände und über zahl¬
reiche Straßensperrungen und Brückensperrungen folgte . Und
schließlich eine zweite Schwenkung , der sich ein 25 Kilometer
langer Marsch hinter der Maginotlinie anschloß . Unter
großen Schwierigkeiten mußten nicht nur gewaltige Marsch¬
leistungen vollbracht werden , auch die Befehlsübermittlung
war nicht immer leicht . Daß nicht einen Augenblick lang
der Überblick verloren ging , ist in erster Linie der heroor -
ragenden Nachrichtentechnik unserer Wehrmacht
zu danken .

Vorsichtig gebt der Vormarsch im Morgengrauen los .
Kaum ein Schuß fällt . Die Vorhut kennt die französischen
Rückzugsstraßen . Sie werden vor allem ausgesucht , weiß
man doch , daß jeder andere Weg vermint ist . Aber auch hier
lauert der Tod . Immer wieder verraten gewisse Ameicken
unseren erfahrenen Infanterie - Pionieren , daß ein Minenfeld
sich ouer über die Straße zieht , daß eine Straßensperre mit
Sprengladungen versehen ist . Vorsichttg wird Mine für
Mine ausgebuddelt und entschärft . Immer wieder stößt die
Vorhut auf gesprengte Brücken , so vor allem über die
Cbiere . Schnell wird notdürftig mit Hilfe von Ackerwatzen .
Leitern und Brettern ein Steg gebaut und nach wenigen
Minuten schon kann unsere Jnsanteriespitze weiter vorrücken .

Kopflose Flucht
Hier und da liegen die Minen noch im Straßengraben ,

bat der fliehende Franzose erst Löcher vorbereitet , ist aber
zum Legen infolge des schnellen deutschen Nachrückens nicht
mehr gekommen . Der Rückzug trägt überall den Stempel
hastigster , unvorbereiteter Flucht . Unbehelligt
kommen unsere Truppen an Panzer -, auf Panzerwerk vorbei .
Mehr als 20 an der Zabl sind geräumt . Schwere Granat¬
einschläge unmittelbar vor den Stahlkuvpeln und riesige
Einschlaglücken in den Panzern und Drahthindernissen zeugen
von der Wirksamkeit unserer schweren Artillerie . Zum
Teil sind die Panzerwerke und Bunker sogar unverschlossen .
Mit der gebührenden Vorsicht vor Sprengladungen werden

glaubte . Der einst unbekannte Soldat tst heute der
größte Feldherr aller Zeiten , ist unser Kamerad ,
tst alles , was wir nur an innersten heiligen Gefühlen
empfinden können . Mit dem Wort des Führers „ Wir wollen
uns den Wiederaufstieg unseres Volkes durch unseren Fleiß ,
unsere Beharrlichkeit , unseren unerschütterlichen Willen ehr¬
lich verdienen " beendete Frau Scholtz - Klink unter dem be¬
geisterten Beifall der vielen tausende Berliner Frauen ihre
aufrüttelnde Rede .

Dann ergriff noch der Gauleiter , Minister Dr .
Goebbels , das Wort , um seinerseits den Appell der
Reicksfrauensübrerin an die Frauen zum Einsatz im Kriege
in knappen aber nachdrücklichen Ausführungen zu unter¬
streichen . Er dankte dabei den Frauen für ihre stets einsatz¬
bereite Arbeit in der Heimat , die wesentlich mit dazu bei -
getragen habe , die Haltung des deutschen Volkes zu stärken .

Mittwochabend . Schweres Mörserfeuer schlägt auf
Mggtnot - Panzerwerk 395 einen vorspringenden Eckpfeiler
zwischen dem bereits eroberten Panzerwerk 505 und dem
Bollwerk Montmedy . Auch einzelne Nachbarwerke liegen
unter deutschem Artilleriefeuer . 18 Uhr : Die deutschen
Jnfantertestoßttupvs springen vor .
Panzerwerke durch schnelles Zufo
Jnfanterlestoßttupvs springen vor . Es gelingt , einzelne

Panzerwerke durch schnelles Zusassen zu nehmen . Der
Widerstand war nicht allzu heftig . Während andere Panzer -
werke mit ihren Schnellseuerkanonen und ihren MGs . un¬
entwegt aus ihren Stablkuppeln jeden Ansturm zu brechen
suchen . Ein schwerer Wolkenbruch hemmt die weiteren
Operationen Die Nacht bricht herein . Immerhin bat der
Ansturm auf breiter <yiont gezeigt , daß der Franzose auch
in seinen Panzerwerken sichtlich „ weich " ge¬
worden ist .

sie einer flüchtigen Kontrolle unterzogen . Zwischen den
Panzerwerken frisch ausgebaute stärkste Feldstellungen und
hinter diesen eine noch im Bau befindliche zweite Kette von
Bunkern . Fahrbahngleise führen durchs Gelände .
Große Lager von Zementgrmierungen . Eisenbeton . Misch¬
maschinen . Unter dem Kessel einer Feldbahnlokomotive ist
noch Feuer . Ein Beweis , daß noch gestern auf den Bau¬
stellen der neuen Bunkerlinie gebaut wurde .

In vielen Panzerwerken und Feldstellungen riesige
Mengen an Munition und Lebensmitteln . Der Franzose hat
sein gesamtes Kriegs - und Sverrmaterial zurückgelassen .
Unzählige Eranatenstavel an den verlassenen Batterie¬
stellungen . Fortgeworfene Tornister . Waffen . Stahlhelme
und Gasmasken kennzeichnen die Hast des Aufdruckes . Hier
und da werden einzelne Gruppen und Panzerbesatzungen
gefangengenommen , die sich nicht schnell genug zurückziehen
konnten , oder vielleicht nicht ganz ohne Absicht zurück¬
geblieben sind , um in deutscher Gefangenschaft das Ende des
Krieges abzuwarten . Einer von ihnen , ein Sergeant -Chef ,
also ein „ Spieß "

, im Zivilberuf Notar , gibt die typische
französische Antwort : „ Wir wissen , daß die Lage verzweifelt
ist aber der Franzose wird immer an Frankreich glauben .
Aber am liebsten möchte ich nicht mehr denken müssen .

"

In Montmedy
Auf einem Beiwagenkrad gebt es um die Mittags¬

stunde mit Maschinenpistole und Handgranate nach Mont¬
medy hinein . Furchtbar die Wirkung des deutschen
Artilleriebeschusses . Von ganzen Stadtvierteln
stehen nur noch einzelne brandgeschwärzte
Mauern . Auch hier in der von der Bevölkerung schon
lange geräumten Stadt alle Anzeichen überhasteter Flucht .
Dennoch blieb den französischen Soldaten noch Zeit genug ,
die wenigen von den deutschen Granaten verschonten Häuser
und Läden in der wüstesten Weise zu plündern .

15 . 3unt . ( PK . ) „ Ma ebene : . so beginnt ein
Srter . den ein französischer Colonel der Elitettuvven der
Maginot - Bescttungen der . .Festungsbrigade Mont -
m e d y . am Mittwochabend begonnen , dann aber halbfertig
unter sein Kovikissen gesteckt hatte . Und heute , kaum 24
Stunden spater , streckt ein Meldefahrer eines deutschen
FeZlmentAabes feine müden Glieder im gleichen Bett aus .
Auf dem Tisch des französischen Bürgerhauses in Montmedy
stehen noch Marmelade und iruches Weißbrot vom morgend -
llchen französischen frühstück ; deutsche Landser schmieren sich
bereits ihr Vesperbrot davon .

Langsam kehren die vielgestaltigen Bilder der lebten
24 Stunden wieder . Langsam kommt zum Bewußtsein , daß
man hier . bereits mehrere Kilometer hinter den gefürchteten ,
95er . keineswegs uneinnehmbaren Panzerwerken der
Maginotlinie liegt gegen die gestern noch Stoßtrupps unter
Emiatz schwerster Ärttllene ansturmten .

Schwere Artillerie schießt sturmreif

Ronen •

Man hat die Hauptstadt der Normandie als die „Stadt der
Gotik “ bezeichnet , und die Franzosen nennen sie Herne die „ville
müsse "

wegen der zahllosen , hier aufgestapelten Kunstschätze .
Nun darf man sich aber Nouen keineswegs als ein wohlerhaltenes
Stück Mittelalter vorstellen wie etwa unser Rothenburg oder
gewisse Teile Nürnbergs . Der allgemeine Eindruck ist der einer
provinzialen Charakterlosigkeit und Langeweile wie in so vielen
änderen französischen Städten , in denen die herrlichen Prosan -
und Kirchenbauten fast wie Fremdkörper wirken .

Rouen ist das Roiomagus der Römer und seit alter Zeit
ejn bedeutender Handelsplatz an der breiten unteren Seine , bet
deren Wasserspiegel der Unterschied von Ebbe und Flut spürbar
wird . Seeschiffe können bis zu den Mauern des großen Kats
gelangen , und das war wohl auch der Grund , weshalb Rouen
schon seit dem siebten Jahrhundert von den flinken Ruderbooten
der Wickinger bedroht wurde . Karl der Einfältige , König von
Frankreich , glaubte sich die Gunst der germanischen , aus dem
fernen Skandinavien kommenden Nordmänner sichern zu müssen ,
in dem er ihrem Führer Rollo — sein christlicher Name tst
Robert I . — seine Tochter zur Frau und das besetzte Land zum
Lehen gab . So wurde bte sogenannte Normandie stark mit

germanischem Blute durchsetzt , wenn auch die regierenden Herzoge
immer mehr französische Sitte und Sprache annahmen . Das
nordische Volkstum ging hier wie in anderen , von den
Normannen unterworfenen Ländern , sei es Sizilien oder Ruß¬
land , im Wesen der Unterworfenen unter . Nur der ritterliche
Geist der Edda und der nordischen Sagas erhielt sich und prägte ,
besonders im Zeitalter der Kreuzzüge , dem Mittelalter sein
eigenstes Gepräge aus . Wilhelm der Eroberer , an den noch heute
viele Bauten in der Normandie und der Bretagne erinnern ,
setzte bekanntlich nach England über und in der blutigen Schlacht
bei Hastings am 14 . Oktober 1066 verlor sein Gegner , der englische
König Harold , sein Reich und sein Leben . Mathilde , die Gattin

Wilhelms , hat die Taten dieser Fahrt gegen England aus einem
wundervollen , in Bageux ausbewahrten Teppich mit eigenen
Händen wie ein neues homerisches Epos in bunten Farben ein «

gewirkt Rouen gehörte nunmehr zu dem neuen Königreiche Eng -

land , und zu den tapsersteu Herrschern zählte Richard Löwenherz .
Der schwache Johann ohne Land wurde spater durch das sranzo -

fische Heer besiegt , und Rouen zu einet rein französischen Stadt

Ein klappriger alter Feuerwedrwagen aus dem vorige «
Jahrhundert steht wie ein Hohn vor den ausgebrannte «
Häusern . An den feindwärts gelegenen Stadtausgängen ist
die Pak in Stellung gegangen . Der Abend brickt herein .
Die Meldungen von den bereits viele Kilometer vorge¬
gangenen Kompanien laufen beim Regimentsgefecktsstand
ein . der die ganze Nackt in einem Bürgerbaus um die
Petroleumlampe sitzt , tue Karten studierend , den wetteren
Einsatz der Kraftfahrer und Reiterschwadronen , der Panzer -
iäger der Pioniere und der Artillerie besprechend . Die , Stadt
ist zur Verteidigung eingerichtet . Man ist aut Artillerie¬
feuer gefaßt . Aber der Franzose bleibt ruhig . .

Kriegsberickter Heinz Dieter Pilgram .

gemacht . .. . . . . „ .
Die Normannen haben einen eigenen Baustil entwickelt , der

während der Blüte der romanischen Zeit auch nach England
hinübergriff . Aber über ihre strengen , burghaftcn Dome von

kubischen Formen legte sich später das üppige Eeranke gotischer ,
vor allem spätgotischer Formen . Am reinsten spricht der Geist
des nordischen Menschen aus der Kirche St . Ouen , wo der Haupt -

Die Front der deutschen Frau
„ Wir reichen untere « Männern so lange die Waffen , bis der Steg unser ist “

" Ein neuer Weg zur Behandlung der spinalen Kinderlähmung .
. Übet eine erfolgreiche Behandlung der spinalen Kinderlähmung

macht Dr . W . zur Linden der Wochenschrift für neue deutsche
Heilkunde „ Hippokrates “

eingehende Mitteilungen . Er gibt 22
Krankenberichte übet akute Fälle wieder , bei denen es sich nicht
um eine Auswahl günstig verlaufener Fälle , sondern um solche
aus der täglichen Praxis handelt . Bei akuten Fällen führte die
Anwendung von arsenlksaurern Eisen ( Leoico ober S (orobit ) in
Form von Einspritzung unter der Haut neben anderen unter¬
stützenden Mitteln mit großer Sicherheit innerhalb 12 bis 24
Stunden zu einer günstigen Beeinflussung des Krankenprozesses .
Mit dem steigenden Vettrauen in die Wirksamkeit dieser neuen
Behandlungsmethode und der daraus entspringenden entschiede¬
neren Anwendung besonders bet Einspritzungen wurden die Er¬
gebnisse immer

'
günstiger , sodaß schließlich regelmäßig völlige

Heilung erzielt wurde . Von großer Bedeutung ist dabei möglichst
frühzeitiger Behandlungsbeginn . In chronischen Fällen hat sich
eine entsprechend abgewandelte Thetaphie selbst bei Lähmungen
erfolgreich erwiesen , die bereits 1 bis 2 Jahre bestanden hatten .

Kundgebung im Sportpalast
Berlin . 14 . Juni . Donnerstagabend fand im Berliner

Sportpalast eine große Frauenkundgebung statt ,
die durck die Anwesenheit des italienischen Botschafters
A l f i e r i , des Berliner Gauleiters Reichsmtntster Dr .
Goebbels und des Reichsorganifationsleilers Dr . Ley
ihre besondere Bedeutung erhielt , und auf der die Retchs -
frauenfuhrerin Frau Scholtz - Klink einen aufrüttelnden
Appell an die deutsche Frau im Kriegsernsatz richtete . Eine
Abordnung der Frauenschaft des verbündeten faschistischen
Italiens nahm an der Kundgebung teil .

Die Reicksfrauenführerin . Frau Scholtz -Klink , leitete
ihre Rede mit einem Wort des Dankes an den Führer und
des Gedächtnisses an das faschistische Italien , feinen König
und seinen Duce ein . über unserem Leben , so führte sie aus ,
steht zuerst Deutschland , zum zweiten uns eie
Kinder und erst zuletzt wir s e l b st . Unsere Manner
haben zu den Waffen gegriffen , und wir Frauen müssen
ihnen diese Watten so lange reichen und halten , bis der Steg
errungen ist .

Jede Frau mutz helfen !

Wir verneigen uns in tiefster Achtung vor den vielen
Millionen Frauen , die als Arbeiterinnen und
Bäuerinnen in der Ernährungsarbeit und in
der Rüstungsindustrie stehen . Da ist es nur er « Akt
einfachster schwesterlicher Anständigkeit , daß alle unsere
Frauen helfend einfpringen , wo ne nur können .
Wer nichts zu versorgen hat als fernen Haushalt , der melde
sich zur Arbeit in den kriegswichtigen Betrieben , oder wenn
er auf dem Lande wohnt , zur Entlastung der deutschen
Bäuerin . Die Lasten müssen wir auf alle verteilen . Einen
weiteren Appell richtete Frau Scholtz - Klink an alle die
Frauen , die nach ihrer Verheiratung , obwohl sie weder
Kinder haben noch erwarten , die Arbeit aufgegeben haben .
Diese sollen wieder Arbeit annehmen . Dann
gäbe es noch eine Gruppe , die keine Kinder besitzen , aber
eine Hausgehilfin halten . Diese Hausgehilfin müsse
den Frauen zur Verfügung gestellt werden , die viele
Kinder besitzen ( Lebhafte Zustimmung ) . Wer aber
keine Kinder hat oder aus Gesundheitsgründen nicht außer¬
halb des Hauses arbeiten kann , den rief die Rednerin zur
Ableistung der Rackbarfchaftshilfe auf .

Untere Kinder , so fuhr sie dann fort , werden unsere
Erben und unsere Richter sein . Wir dürfen jetzt die Be¬
währung der guten deutschen Eigenschaften , der Treue , der
Tapferkeit , der Pflichterfüllung erleben . Vor diesem Sieges -
marsch aber lag eine Zeit , in der die Väter unserer Kinder
keine Arbeit batten , in der die Mütter tn den Nachten um
ihre Männer bangten und in der trotz allem ein Teil dieses
Volkes marschierte , weil es wußte , daß der Führer an uns

türm über stet Vierung von Haupt - unb Querschiff aufragt . Et
schließt mit einet von zierlichen Fialen umschlossenen Plattform
ab , bie man als bie „ Krone bet Normandie "

bezeichnet . Von
[innoerroirrenber Pracht unb schon ganz im Geiste bet franzö¬
sischen Spätgotik gehalten ist bte Fassade der Kathedrale Notre
Dame . Don ihren beiden Türmen heißt der größere die

„tourde beurre “
, denn er wurde aus dem Ertrag der „Butter -

briefe “ errichtet , mit denen man sich während der Fastenzeit den
Fettgenuß erlaufen konnte . In dem dreischiffigen Innern ruhen
die normannischen Herrscher von ihrem wildbewegten Leben aus ,
so der erste Herzog Robert und König Richard Löwenherz , der in
einer Abtei von Rouen starb . Prachtvoll ist das in schwarzem
und weißem Marmor ausgeführte Grabmal des normannischen
Eroßseneschalls Louis de Brszs , von seiner Witwe errichtet , die
später als „Diana von Poitiers

" die Geliebte Heinrichs II .
wurde . In geradezu rauschhaften Formen schwelgt die drei¬
teilige Fassade der kleinen Kirche 6t . Maclou , und für die
Profanarchitektur bildet der aus dem 15 . Jahrhundert stammende
Juftizpalast , einst Sitz der normannischen Volksvertretung , ein

prächtiges Beispiel . . . . . . .
Es ist unmöglich , von Rouen zü erzählen , ohne der heroischen

Jungfrau von Orleans zu gedenken . Sie hatte das Heer
Karls VII . zu einem glänzenden Siege geführt . Aber die so¬
genannte Friedenspattei des Adels war ihr nicht geneigt . In
eben dem Compiegne , wo der schmachvolle Waffenstillstand
zwischen Frankreich und Deutschland 1918 abgeschlossen wurde ,
haben ihre eigenen Landsleute iyis gottbegeifterte , in blinkender
Rüstung gegen den Engländer stürmende Mädchen „ gefangen »

genommen und für ein hohes Lösegeld an den Erbfeind aus -

geliefert . In Rouen fand ein endloser Prozeß unter dem Vorsitz
des Bischofs von Beauweis , Pierre Couchon , statt , dessen Ende
unter dem Druck Englands vorauszusehen war . Scanne d Are
verteidigte fich mit großer Unerschrockenheit vor dem geistlichen
Gericht , und da sie aus ihrem abgrundtiefen Haß gegen die
Engländer keinen Hehl machte , wurde fie zum Flammentod ver -
urteilt . Als man sie aber am 24 . Mai 1431 zum Scheiterhaufen
führte , brach fie zusammen und erklätte fich zum Widerrus bereit ,
worauf bie Todesstrafe in lebenslängliche Gefängnisstrafe ver¬
wandelt wurde . Nach wenigen Tagen aber hatte sie ihre alte
Kraft wiedergewonnen und zog ihren Widerruf zurück . * Als

Zauberin und Ketzerin starb sie sechs Tage (pater den Mättyrer -
tob auf bem sogenannten „ alten Markt “ in Rouen .

Siiböstlich von Rouen erhebt sich hoch über ber Seine bet

Wallfahrtsort Bonsecours . Hier steht ihr Stanbbilb , und ihre
träumenden Augen ruhen auf der weiten , waldigen Umgebung
der Stadt . Ein Franzose , Voltaire , hat ihr Andenken in seiner

„Pucelle
“ parodistisch verunglimpft , ein Deutscher , Schiller , in

seinem Drama ihr Heldentum besungen . . . . .
Dr . Wolfram Waldschmidt .
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$ lm 21 November 1806 begann die Kontinentalsperre /

Der Bohnmkaffec . an ben man gewöhnt war . blieb aus . Was

sollte ihn ersetzen ? Das Land war arm . seine Wirtschaft nahezu aller

Mittel entblößt - wie sollte man diese Aufgabe meistern , die um so

schwerer war . als sie gewissermaßen von heute auf morgm gelöst werden

mußte . Bewundcrnswctt ist . daß man ttotzdem zu einer Lösung gelangte !

Wurden doch damals die ersten deutschen Kaffeemittel geschaffen !

Der Malzkaffee kam später erst und als Ergebnis langer Arbeit .

Zu einer Zeit , da Deutschland nicht mehr arm war und dementsprechend

in dm Mmschm das Verlangen erwachte , ihr Dasein bester zu gcstaltm .

natürlicher zu kbcn . gesünder zu esten und zu trinken .

Sebasttan Kneipp , der große Lehrer der natmgemäßm Lebens

weise , war einer der Männer , die der Mmschheit dm neuen Weg wiesen .

Er lehtte : fo foUt chr leben ! Und er fügte zur Lehre die Tat . als er Ms

dm Kathreiner gab . Dm Malzkaffee , der ihm zu Ehrm für alle Zeiten

dm Namm „ Kneipp -Malzkaffce " fuhrt !

Nicht allein , weil er so gesund ist . — auch weil er gut schmeckt ,

deshalb hat dieser Kathreiner im Laufe der Jahre so viele Millionm

treuer und überzeugter Anhänger gewonnen !

Ein guter Teil des dmtschm Volkes ist mit ihm aufgewachsm !

Und ist mit ihm groß gewordm !

Wiesbadener Nachrichten
Unaufhaltsamer deutscher Angriff

Die neue Kriegswochenschan

. . . Ehe ine neue Kriegswochenschan sich der neuen deutschen
»mvendet . benutzt ite in glücklichster Weise das

beliebte Mittel des Films , die Trick karte , um noch ein¬
mal den Verlauf der deutschen Operationen in Holland .
Seinen uni ) Nordfrankreich aufzuzeigen . Die nächsten

ren

Damr Iaht uns die Kriegswochenschau einen Blick in die
Arbeit des Führers tun . Wir sehen den Mann , von
dem .die Initiative für alle diese glänzenden Operationen
ausging . mit seinen Generalen am Kartentisch , wir sehen
ihn . von seinen Soldaten jubelnd begrübt . auf den alten
Schlachtfeldern Flanderns , auf denen er selbst als Kriegs¬
freiwilliger im Weltkrieg focht . Die Bilder springen über
nach Italien , sie »eigen die letzten Kundgebungen vor
dem Kriegseintritt Italiens und lassen uns dann Zeuge
werden der historischen Stunde , in der der Achsenpartner tn
den Krieg eintrat , um seine Lebensrechte zu erkämpfen und
zu sichern . Die begeisterte Menge vor der Italienischen Bot¬
schaft in Berlin zeigt , wie Deutschland diese Nachricht mit
Jubel und Freude aufnahm .

Dann aber wendet sich die Wochenschau wieder zurück
zu dem großen Geschehen im Westen . Sie zeigt uns , mit
welcher Liebe und Umsicht für die Verwundeten gesorgt wird ,
und sie läßt uns dann den großen deutschen Fliegerangriff
auf die Luftbasis Paris miterleben . Mit den letzten Bildern
greift sie hinüber in die neue deutsche Offensive und zeigt ,
wie im glänzenden Zusammenwirken aller Waffengattungen
der Feind geworfen wird und wie ihm die deutsche Wehr¬
macht keine Zeit und keine Möglichkeit läßt . sich seinem
Schicksal zu entziehen . W . A .

Eine Pflicht des Hausbesitzers
Aufstellung der Haussammeleimer für das Ernährungshilfswerk

Im Rahmen der Bemühungen einer ausreichenden Er -
näbrunassicherung ist es die Aufgabe des Ernährungshilfs¬
werkes . durch eine zusätzliche Schweinemast mit Küchen - und
Rahrungsmittelabfällen die heimische Fett - und Fleischerzeu¬
gung zu steigern und damit die deutsche Kriegs -Ernährungs -
wirtschaft zu stärken . Bei der gingen Bedeutung , die dem

SW . beigemessen werden muß . ist alles daran zu setzen ,
dem durch die NS .-Volkswohliahrt geleiteten Ernährungs¬

hilfswerk weiterhin von allen Stellen gragte Beachtung ge¬
schenkt wird . Unsere Hausfrauen zeigten von Anfang an .
seit Einrichtung des Ernährungshtifswerkes . vollstes Ver¬
ständnis und freudige Einsatzbereitschaft . Sie wissen alle , daß
Deutschland im Kampf um seine Ernährungsfreiheit diesen
wichtigen Beitrag benötigt , dessen Erträgnisse letzten Endes
wieder in die eigenen Kochtöpfe zurückwandern .

Zur Erfassung aller Küchenabfälle ist die Ausstellung der
EHW . - Haussammeleimer dringendes Gebot . Es
wird ausdrücklich auf die am 13 . März 1940 erlassene Polizei -
Verordnung verwiesen . Wie daraus hervorgeht , ist es Pfli <6t
jedes Hausbesitzers , schnellstens einen von der NSV .
bereitsehaltenen Haussammeleimer zu kaufen und an einer
geeigneten Stelle des Hofes aufzustellen . Der Eimer kann
auf den zuständigen NSV .-Ortsgruppen oder der Kreisamts -
iettung der NSV . Wiesbaden . Luisenstrahe 37 . durch die Post
oder durch Telefon ( Nr . 28723/24 ) bestellt werden . Mit
Rückstcht auf die besonders dringliche Aufgabe des Ernährungs -
hilfswerkes des deutschen Volkes ist als letzte Frist der
31 . Juli 1940 festgesetzt worden . Die Hausbesitzer , die bis -
zu diesem Zeitpunkt ihrer Verpflichtung zum Ankauf bezw .
Aufstellung eines ESW .- Sammeleimers nicht nachgekommen
sind , haben nach § 6 der Polizeiverordnung mit ihrer Be¬
strafung zu rechnen .

— Die Bersorgungslaqe . Die Stechzeit für Spargel
wurde bis 30 . Juni verlängert . Kirschen und Erdbeeren
treffen immer stärker ein . daneben hilft Rhabarber die Zeit
bis zum Erntehöhepunkt des Obstes überbrücken . — Die
K a r t o f f e lverladunaen gehen ihrem Ende entgegen , da
ein Transport bei der warmen Witterung nicht mehr möglich
ist . Ein Eindecken bis zur neuen Ernte deutscher Früh¬
kartoffeln . die in diesem Jahr erst in einigen . Wochen be¬
ginnt . ist je nach Familiearöhe in Mengen von 25 — 50 Kilo¬
gramm anzuraten . — Auf den V i e hmärkten überwiegen
Schweine - und Kälberauftriebe . — Die M i I chanlieferung
stieg weiter , ebenso die Butte rerzeugung und die Q u a r g -
vroduktion . Aus Fleischkarte kam eine Käsesonderzuteilung
dem Verbraucher zugute . Bei der Ausgabe von Eiern
überwog holländische Frischware .

— Die nächste Kräuterlehrwanderführung von Paula
U l f e r t und Agnes Olivia Klein wird am Mittwoch ,
19 . Juni , durchgesührt . Treffpunkt : Haltestelle Stickelmühle ,
im Anschluß art den Autobus , der 14,10 Uhr am Kochbrunnen
abfäbrt . Messer . Korb . Papier . Bleistift sind mitzubringen .
Jeder Volksgenosse kann sich beteiligen . An der letzten
Führung , bei der auch Pilze gefunden wurden , nahmen über
60 Personen teil .

— Kleine Stadtbegebenheiten . In den weitverzweigten
Anlagen am Römertor blühen jetzt die Rosenbüsche in voller
Pracht . Bis hinauf zum alten Friedhof ziehen sich die Rosen¬
sträucher . die sowohl gelbe als auch weihe und rosa Exemplare
aufweisen . In der Hauptsache aber sind es rote Rosen , die
taufrisch den grünen Rasengürtel umsäumen . — Ecke Dotz -
heimer - und Schwalbacher Straße verlor ein Radfahrer die
Gewalt über sein Fahrzeug und stürzte so schwer , bah er
sich eine Schulterverrenkung und Armverletzunaen zuzog . Man
transportierte ihn ins Krankenhaus .

Bilder fuhren , dann in die Schluhph
Kampfes Hinern , denn mit der Luftwaffe fliegen wir gegen
DunkiEen . Ganz ausgezeichnete Bilder geben die Angriffe
eines Stuka - Geschwaders wieder . Der Beschauer erlebt , wie
dre . Erde förmlich dem Flieger immer näherkommt , und er
sieht dann werter , rote baargenau die deutschen Bomben im
Ziel sitzen , wie sie Derkebrsanlagen vernichten und vertei¬
digte Stellungen tn Trümmer verwandeln . Dann wird uns
dte . Flak in ihrer vielseitigen . Verwendungsmöglichkeit vor -
gefübtt . im Kampf gegen feindliche Flieger , der ja ihre
vauptaufgabe .. ist und bleibt , aber auch als wirksames
Mittel des Küstenschutzes gegen feindliche Zerstörer . Groh
ist dte Zahl der Wracks , die wir an der Küste von Diin -
kirchen . erblicken , ein einziger riesiger Schiffsfriedbof . In
unendlich langen Zugenaber ziehen die Gefangenen , von
roemgen deutschen Militarvosten bewacht , den Lagern in
Deutschland au .

Wiesbadener Gerichtssaal

„ Struna " war Bauernfängerei
Im April d . I . erschienen in Düsseldorfer . Stuttgarter ,

Kölner . Frankfutter und Mainzer Tageszeitungen Anzeigen
folgenden Inhalts : ..Damenstrümpfe können Sie tm
Sommer sparen , wenn Sie .Sttuna ine elegante Lime
tragen . „ Struna " wirkt wie hauchdünne Strumpfe und grat
Ihrem Bein ein gutes Aussehen . .Stimm erspart das
stopfen . den Strumpfhalter und Punkte .. Diese und andere
anpreisende Sätze erregten das verständliche Interesse vieler
Frauen , zumal es darum zu gehen schien , den Strumpfbeitand
langer als üblich zu erhalten oder gar .vunktfrei zu be¬
reichern . Einige griffen zur Feder und bestellten . .Struna .
andere waren vorsichtiger und liehen sich erst einmal einen
Prospekt kommen . Nachdem sie diesen,ammerksam gelesen
hatten , verzichteten sie gerne auf eine Bestellung , die ersteren ,
die die Nachnahme eingelöst hatten , waren dadurch wohl um
RM 3 .34 ärmer , dafür aber um eine Erfahrung . reicher ge¬
worden Der . .Siruna " - Apparat . der in einem kleinen Parw -
karton verpackt war . entpuppte sich als aufgelegter Schwindel .
Er war weder eine Einrichtung zum Verbessern beschädigter
Strümpfe , wie manche Bezieherinnen geglaubt hatten , noch
irgend eine Art Strumpfersatz , wie andere vermuteten , son¬
dern die stolz als ..Apparat " bezeichnete Pavpschlene sollte
dem Zweck dienen , mit Hilfe eines Augenbrauenstiftes , dessen
Besitz von allen . .Struna -Erwerbern vorausgesetzt wurde , eine
Strumpfnaüt ( daher der Name „ Struna " ) aus die nackte
Frauenwade zu malen . Der Schöpfer dieser „ Erfindung
glaubte allen Ernstes eine neue Mode kreiert zu haben . Aber
einige der bineingelegten Frauen waren doch anderer Mei¬
nung Sie zeigten den Schwindel an . forderten das Geld
zurück , das ihnen auch prompt ^ gestellt wurde , bewirkten
dadurch andererseits , dah der „ Struna " - Betiieb eingestellt
wurde , ehe gröherer Schaden angerichtet werden konnte , und

dah die Wiesbadener Staatsanwaltschaft Mitte Apttl mit
den Ermittlungen gegen den Erfinder August Oehlhof begann
und am 31 . Mai Anklage gegen ihn erhob .

Die Strafkammer verbandelte am Donnerstag gegen
Oeblhof . der . wie er in der eingehenden Beweisaufnahme dar -
legte . keiner regelrechten Beschäftigung nachging und eigent¬
lich nur von allerlei Erfindungen lebte . Die letzte für
mehrere Jahre war seitze „ Struna "

. das er bei der An¬
meldung zum Gebrauchsmusterschutz als „ Vorrichtung zum
Darstellen einer Strumpfnaht am nackten Damenbein " be¬
zeichnete . In den Zeitungsanzeigen war van dieser klaren
Formulierung nichts mehr zu leien : hier wurden vielmehr
durch eine bombastische Schreibweise die Volksgenossen irre -
gemhrt . zur ' Bestellung angelockt und um ihr gutes Geld
betrogen . Dah diese „ Erfindung " gerade in der Kriegszeit
an die Frau gebracht werden sollte , geschah von dem Ange¬
klagten in bemüht betrügerischer Absicht , denn er rechnete
damit , dah viele strumpshungrige Frauen aus seinen raffiniert
ausgedachten Schwindel üereintielen . Wenn auch der Schaden ,
den er angerichtet hat . nicht sehr groß ist , so hat sich der An¬
geklagte doch als ein Do l k s i chad l i n g entpuppt , den die
ganze Schwere des Gesetzes treffen muhte . Das Gericht ver¬
urteilt ihn deshalb wegen fortgesetzten Betruges in Ver - ,
bindung mit 8 4 der Volksschadlingsverordnung zu einer
Zuchthausstrafe von vier Jahren unter Anrechnung der
Untersuchungshaft , ferner zu drei Jahren E h r o e r l u >t .

Das Urteil mag hart erscheinen , aber es entspricht dem
gesunden Volksempfinden . Es geht nicht an . dah die kriegs¬
bedingten Verhältnisse dazu benutzt werden , gutgläubigen
Volksgenossen das Geld aus der Tasche zu locken . In Friedens¬
zeiten hätte man den Betrug milder beurteilen können , im
Krieg muh jedoch alle Arbeit — und das gilt auch für die
des Erfinders — einem volkswirtschaftlichen Zweck dienen .
Die Zeit ist zu ernst , um Spielereien zu dulden , zumal wenn
sie mit der materiellen Schädigung anderer verbunden sinv .

p .

Wieder ein Freudentag
Wir lind stolz auf unsere Wehrmacht

Nur kurze Zeit nach dem Einzieben der Fahnen Groß -
deutschlands aus Anlah der Vernichtungsschlacht im Norden
Frankreichs weben die Hakenkreuzsahnen wieder über dem
Reich . Als der Rundfunk am Frettagmittag die Kunde
brachte von dem Einzug unserer siegreichen Trappen in
Frankreichs Hauptstadt , zeigten auch die Straßen Wiesbadens
schnell wieder den festlichen Fahnenschmuck zum Dank an die
tapferen Truppen , die auf Frankreichs Erde siegreich voran -
stürmen . zum Dank und zur Ehre aber auch der tapferen
Soldaten , die den heldenmütigen Kampf in Norwegen sieg¬
reich zum Abschluh brachten . Es war ein Freudentag tut
Großdeutschland , der 14 . Juni 1940 . Er wtrd in die Ge¬
schichte eingehen . Für uns darf aber das Setzen der Fahnen
nicht äußeres Zeichen der Freude sein . Das Hakenkreuz ,
unter dessen Zeichen diese Siege errungen werden , ist uns
allen Verpflichtung . Wir können unserem Stolz auf unsere
Soldaten nur dadurch Ausdruck verleihen , dah wir zähe und
verbissen in der Heimat unsere Pflichten erfüllen . P .

Wann mutz verdunkelt werden ?

Die Wiesbadener Sonnenauf - und -Untergangszeiten

Nur zur Nachtzeit wagen sich feindliche Flieger über
deutsches Gebiet . Wir müssen ihrem Bestreben , deutsches
Volksgut zu vernichten , unseren Abwehrwillen entgegen¬
setzen . Jeder Volksgenosse kann hierbei wirksam mitwirken ,
wenn er die Verdunkelungsvorschriften genau befolgt Die
Wiesbadener Zeiten für Beginn und Ende der Verdunkelung
sind in der kommenden Woche rote folgt :

Sonnenaufaang : Sonnenuntergang
15 . Juni 5 . 17 llbr 21 .37 Uhr
16 . Juni 5 .17 .. 21 .38 „
17 . Juni 5 .17 .. 21 .38 „
18 . Juni 5 .17 „ 21 .39
19 . Juni 5 .17 „ 21 .39 „
20 . Juni 5 .17 . . 21 .39 „
21 . Juni 5 .17 ,. 21 .39 M
22 . Juni 5 .18 . . 21 .40 .

— Der Kriegskommandeur der alten 80er , Oberst a . D .
Kurt Nickisch von Rosenegk . wird am 17 . Juni in
Berlin 70 Jahre alt . Welche Wertschätzung der Kommandeur
sich in den Reihen der ehemaligen Offiziere und Soldaten
unseres alten Regimentes erfreut , geht aus der Tatsache her¬
vor . dah er im Beirat des Offiziersoereins den stellvertreten¬
den Vorsitz führt und auch sonst mit der Pflege der Tradition
der 80er an hervorragender Stelle betraut ist . Nickisch von
Rosenegk war Kadett , dann 1888/89 Fähnrich im Garde -
Fiisilierregiment . wo er Leutnant wurde . 1904 kam er als
» auptmann und Kompaniechef ins 4 . Earderegjment zu
Fuh . Seit 1912 Major , war er Adjutant des Gouvernements
Berlin , des Oberkommandos in den Marken . Seit September
1914 führte er ein Bataillon , seit Frühjahr 1916 das Regi¬
ment der Wiesbadener Füsiliere , und zwar bis nach Kriegs¬
ende . In der Marneschlacht wurde et verwundet , kam aber
am 1 . Januar 1915 wieder zu seinem Regiment zurück . An
den großen Schlachten von Verdun , an der Somme , an der
Aisne und Champagne sowie an den schweren Kämpfen des
Sommers und Herbstes 1918 führte er in vorbildlicher
Pflichterfüllung und mit hervorragendem Schneid und persön¬
lichem Einsatz fein Regiment . 1917 wurde er Oberstleutnant ,
nach Kriegsende wurde dem verdienten Offizier der Charakter
als Oberst verlieben .

— Frontsoldaten graben ihre Wiesbadener SA . -Kame -
raden . Aus dem Felde erhalten wir folgenden Brief : „ Als
einziger Wiesbadener meiner Einheit war es für mich eine
grabe Freude , als ich plötzlich bei einer Meldefahrt einem
Aufklarungstrupp begegnete , bei dem sich Kamerad Echier -
stein und Kamerad Prädanus vom Sturm 11/80 befanden .
Stumm blieben wir stehen , als wir uns sahen . Ich war
ganz aus dem Häuschen , als ich hörte , daß , noch mehr Wies¬
badener anwesend seien . Da sie keine Gelegenheit haben ,
einen Gruß unserem Sturm 11/80 sowie der SA .- Standarte 80
zu schicken , grüßen wir auf diesem Wege alle SA . - Kameraden
sowie unsere Bekannten , Verwandten und Angehörigen . An
unzähligen Gefangenen vorbei gebt die Fahrt weiter . Es
lebe die Heimat , unser Führer , der Geist der SA ! Hans
Sp .rengert . Rauenthaler Str . 10 : Hans Reih . Albrechtsti . 15 :
Heinrich Peter Dotzheimer Str . 124 : Heinrich Schierstem ,
Holsteinstr . JL Anton Mertens . Westendstr . 5 und Heinrich
Pradanus . Wiesbaden - Frauensteln . Daldstraße 12 .

"

— Schutz der Jugend . Leider muhten in der letzten Zeit
m vielen Fallen Jugendliche beiderlei Geschlechts wegen
93erito6es gegen die Jugendschutzverordnung in Strafe ge¬
nommen werden . Vorwiegend kommen Jugendliche wegen
Rauchens in der Öffentlichkeit und Herumtreibens während
der Dunkelheit auf Straffen und Plätzen ufw . zur Anzeige .
Wennauch bisher von einer Bestrafung der Erziebungs -
berechtigten , die ihrer Aufsichtspflicht nicht nachkamen , ab¬
gesehen wurde , io wird aber künftighin hierzu geschritten
werden müssen , so dah also auher der Bestrafung der
Jugendlichen auch die Erziehungsberechtigten zur Verant¬
wortung gezogen werden . Die Strafen gegen Jugendliche
können bis zu 3 Wochen Haft und die gegen Erziehungs¬
berechtigte bis zu 150 RM Geldstrafe und in besonders
schweren Fällen bis zu 6 Wochen Haft Betragen . Es gilt
beute mehr denn je für Erziehungsberechtigte und Aufsichts¬
personen . sich unserer Jugend anzunebmen . indem alle dar¬
aus halten müssen , daß die zum Schutze der Jugend er¬
lassenen Bestimmungen von dieser befolgt werden
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Frontbesuch bei unserem Heimatregiment

Stille » Heldentum

einen
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' ' am Kopf der Wiihe1 .mstra .Be

"
i
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Tafchentüchor , die man nicht wäscht .

Geirn Schnupfen kann man den Mehrverbrauch an Cakhentüchern und Waschpulver
dadurch ersparen , daß man Papiertaschentücher benutzt , sie lallen sich durch Verbren¬

nen ralch vernichten , wodurch auch die Anfteckungegefahr beseitigt wird .

Die normale XVäfche aber lchont man durch waschen in weichem Wasser , das man

durch einige fianöooll fienko Gleich - Soda erhielt . Man verrührt fienko stets vor

Gereitung der Waschlauge im Waller . Nach 30 Minuten fienko - wirkung hat das Waller

die weiche , feifefparenöe € igenfchaft des Regenroaflers .

Da fienko gleichzeitig eine ftark fchmuklöfende Wirkung befttzt , ift es auch das geeignete

Mittel ; um Einroeichen .

Die Bataillons - Schuhmacher haben an einem Ruhetag
alle Hände voll zu tun

( 2 Photos : Hodltch . )

Völker der „ grande Nation "
, die .

ausaerüitet in Buschwäldern unseren
Derlei

| Ruf 22743 . Täglich wieder

J abends geöffnet . W . Welk

Leite 6 Nr . 139

W . -Dotzheim : Durch die Gauiilmstelle der NSDAP , wurde
der Film ..Feldzug in Polen " aufgeführt , der für die zahl¬
reichen Besucher ein nackendes Erlebnis war . — Die Obst -
iammelstelle hat vor kurzem wieder ihre Tätigkeit ausge¬
nommen . Dte Erdbeerkulturen haben in diesem Jahre
wiederum eine nicht unwesentliche Erweiterung erfahren .
Die Siedler der Stadtrandsiedlung Freudenberg stellen bet
den Ablieferungen den Hauvtanteil . — Des öfteren wurde
in der lebten Zeit festgestellt . dah der Belzbach in seinem
Lauf durch den bebauten Stadtteil durch Ablagerung von
Gerümpel aller Art verunreinigt wird . Eine solche Hand¬
lungsweise ist sowohl im Interesse der Volksgesundheit als
auch wegen der etwa notwendig werdenden Beanspruchung
des Dachwasiers für Feuerlöschzwecke zu verwerfen .

Von stillem Heldentum weih der Kommandeur zu
erzählen und er tut das mit einer Wärm « , die ans Herz
greift , die fühlen läht , wie alle Saiten seines Gemütes mtt -
fchwrngen . von einem Heldentum , das nie vergessen werden
darf , zeigt es doch im reinsten Glanze die grohe deutsche
Seele auf . So schreibt eine junge Frau , deren Mann als
Offizier des Regiments gefallen ist : „ Ich stehe in stolzer
Trauer vor dem Ovfertod meines tapferen Mannes . Dag"

erzen trage , nicht mehr

Möglichkeit bot . Denn nun muhte erst die grohe Schlacht tn
Flandern und im Artois zu vollem Erfolg geführt werden ,
bevor an dieser Stelle an ein weiteres Vorgehen gedacht
werden konnte .

Radfahrer . Der Radfahrer wurde an der linken Hand und

am linken Bein verletzt , das Fahrrad erheblich beschädigt .
Gegen 19 .15 Ubr ereignete sich rn der . Krrchgasse am
Mauritiusplatz ein Zulammenston zwischen einem Personen -

krastwagen und einem Radfahrer . Es entstand nur Sach¬

schaden Die Schuld ist in beiden Fallen noch nickt geklart .

er sein Kind , das ich unter dem Herzen trage , nicht mehr
sehen durfte , erfüllt mich mit tiefem Schmerz . Aber , ich
werde es still in seinem Geiste erziehen , damit es seines
Vaters dereinst würdig ist . . .

“ Auf dem Schlachtfeld liegt
ein junger Held im Sterben . Er nimmt seine letzte Kraft
zusammen und schreibt an seine Mutter die Worte : „ Mutter ,
ich weih , dah ich in wenigen Stunden sterben muh . Sei Io
tapfer wie ich und der Vater war . der im Weltkrieg fiel . , .
Und mitten in diese Morte stürmt ein Oberleutnant herein .
Dor vierzehn Tagen bat er einen Streifschuh am Hals und

 2 - , - L
"
. . .

P '
. c linke Schulter erhalten . Man schaffte

ihn nach Dresden in ein Lazarett . Dort bat er es nicht
mehr ausgehalten . Seine Gedanken waren Tag,und Nackt
beim Regiment . Er setzte es unter beihen Auftritten durch ,
entlassen zu werden und begab sich schnurstracks , ohne seinen
Eltern , die in der Näh « wohnten , noch einen Besuch zu
machen , »um Regiment zurück , wo er fast atemlos ankam ,
„ Der Hals ist in Ordnung , in der Schulter habe ich wohl
noch etwas Beschwerden ( man siebt , dak er lÄum die linke
Seite bewegen rann ) , aber das macht mchts . erklärt « er .

„ Sie hätten sich erst richtig auskurieren , sollen "
, meinte der

Oberst väterlich , „ dah Sie schneidig , sind , weih ich . das
brauchen Sie mir nicht mehr zu heweisen , und nun schonen
Sie ück noch tüchtig , ich kann nur ganz gesunde Leute
gebrauchen !" Zwischen Tür und Angel kann er sich aber
die Bemerkung nicht verkneifen : „ Ich bin ganz gesund . Herr
Oberst !" — und verschwindet Io rasch wie er gekommen
war . Der Oberst schüttelt den Kopf . , aber in seinem
soldatischen Herzen läckelt er glückselig ob solcher Manner ,
die zu ihm geboren .

— Erntehilfe und Landdienst der deutsche « Studenten .
Auch in diesem Sommer helfen , die Studenten und Stu¬
dentinnen der deutschen Hochschulen geschlossen den Bauern
bei der Ernte . Lediglich die vor einem Examen stehenden
Studierenden sind von diesem Einsatz , der , in die Zelt vom
27 . Juli bis 27 . August fällt , gänzlich befreit . Die Mitglieder
des RSD .-Studentenbundes leisten darüber hinaus tm Land¬
dienst wertvolle Volkstumsarbeit . In Appellen unb entern
Einführungslager werden die Studenten auf diesen Einsatz
vorbereitet , nach dellen Beendigung ..kre einen Eins ^ vah er¬
halten . der bei der Einschreibung kur das nächste Trimester
vorzulegen ist .

— Avvell an unsere Imker . Gegenwärtig hat unsere

Bienenwirtschaft , der die Inflation und dre nackfolaerchen

Jahre der Systemherrsckaft schwere Schaden zuaefugt hatten ,
dank der weitgehenden Förderung , die rbr der national¬

sozialistische Staat angedeiben lieh . mit rund 3 .6 Millionen
Bienenvölkern einen Stand errichtet , der weit , über ixrn

vor dem Weltkriege liegt . Nunmehr werden dre deutschen
Imker vom Präsidenten des Reichsverbandes Deutscher
Kleintierzüchter aufgerufen , ihrerseits eine Dankes -

pflickt erfüllen und je Bienenvolk drei Kilogramm Honig zu
einem gereckten Preis « zur Verfügung zu stellen . Es gilt vor
allem den Verwundeten , daneben aber auch den . Kindern .
Greisen und Kranken , guten deutschen Bienenhonig . Breies
wertvolle Nabrungs - und Heilmittel , zu sickern .

Hohes Alter . Frau Elise T r a u l s e n . Wiesbaden -Eigen¬
heim . behebt in körperlicher Frische am 16 . Ium ihren 80 . Ge¬
burtstag .

— Das Fest der silbernen Hochzeit begehen am 17 . Juni
die Eheleute Richard Wüst und Frau . Kleine Burgstrahe 11 .

— Motorradfahrer verunglückt . Auf der Strecke Ebaullee -

haus — Georgenborn in der Näh « des Knusperhäuschens stürzte
am Freitagabend ein 22 Jahre alter Techniker aus Mainz
mit seinem Motorrad so unglücklich , da « er sich Eesicktsoer -

letzungen und andere Körverorellungen zuzog . In bewuhtlmem
Zustand brachte ibn das Sanitätsauto ins Krankenhaus .

— Berkebrsunfälle . Am Freitag gegen 7,15 Ubr kam es
Ecke Dotzheimer - und Manteuffelstrahe zu einem Verkehrs¬
unfall zwischen einem Motorrad mit Beiwagen und einem

Vor uns liegt das Kriegstagebuch des Regiments ,
das in soldatisch schlichter Weis « von den Taten seiner
Männer kündet . Wenn wir die Aufzeichnungen von einem
Tage einmal wiedergeben . Io deshalb , um darzutun , da «
auch an dieser Front das Ringen gegen einen zäh
kämpfenden Gegner mit vernichtendem Erfolg endete . Von
einem Tage heiht es darin : „ überall find Spuren eines
panikartigen Rückzuges der Franzosen zu bemerken . Ans
den Wäldern und Höhen werden völlig verstörte Gefangene
berausseholt , die noch unter dem Eindruck des gewaltigen
Panzerdurchbrucks und der Stukaangriffe der Vortage
stehen . An der Strotze A .— R . werden 28 Geschütze , teilweise
schweren Kalibers , stchergestellt .

" An anderer Stelle wird
von einem Gegenangriff der Franzosen berichtet : „ Der
Feind griff in dichten Reihen an . Schwer « Verluste wurden
ihm beigebracht . Die eigene starke Luftüberlegenheit ist
unverkennbar . Von der Kamvfesweise des Gegners erzählt
ein weiterer Bericht , der besagt , dah der Franzose hinter¬
listig kömvft , indem er unsere Truppen durckläht . ste dann
von hinten anschieht , ferner indem er die Hande hochbält
und bann doch noch schieht . Der Oberst gibt uns einen kurzen
Einblick in die Kamvfmetboden der schwarzen Hrlfs -

die , mit Schlächtermellern
      ,

"
_ . . . i Soldaten den Weg

verlegen , sie von den Bäumen herab beschietzen und glaubten ,
ein Krieg wie in ihrer Wildnis zu Hause führen zu können .
Mit diesen Elementen wird nachdrücklich und rücksichtslos
aufgeräumt . Eine andere Sprache würden sie wohl kaum
verstehen .

W .- SÄierstein : Verschiedene Radiabrer mußten wegen
Nichtbeachtung der VerkehrsMchen gebührenvfllcktig ver¬
warnt werden . In den meisten Fallen handelt es sich um
Überfahren der Stoppstrahen . — Wie ein Geschenk wurde der

letzte Regen von oer Landwirtschaft begrüßt , der sich vor
allem auf die Frühkartoffelfelder günitia auswirken , wirc ».
Besonders kam er aber dem Frühobst zugute . Di « Erdbeeren
teilen in doppelter Schnelle heran

MARKLOFF , HellmundstraBe 52 / Ruf 22626

kauft : Alt - Eisen - Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

Glühender Kampfeswille beseelt alle

Wir haben unserem Seimatregiment einen
Besuch abgestattet , das bei seinem stegreichen Vor¬
gehen tm Westen sich mit Auszeichnung
geschlagen bat . Wir trafen die Männer in bester
Verfassung , erfüllt von höchster Siegeszuversicht und
beseelt von glühendem Kampfeswillen . 3m dem
gewaltigen Geschehen standen sie ihren Mann und
haben neuen Ruhm dem alten hinzugefügt . Um
ihre «zahne rankt sich der Lorbeer unvergänglicher
Taten . Nach kurzer Zeit der Ruhe stnd sie nun
wieder zum Sturm angetreten . Wir waren in jenen
Stunden Labet , als der Befehl zum Einsatz kam .
Fl £ ma £ en glücklich , dah der Kampf wieder beginnen
sollte , jungens aus Wiesbaden und Mainz ,
ans Rheinhessen und dem Taunus haben nun den
Marsch tn das Herz Frankreichs angetreten . Mit
ihren Fahnen ist der Sieg !

Fahrt zur Front
Schon diese hatte es „ in sich "

. Wohl taugten wir so
ungefähr , wo stch derzeitig das Regiment befindet , genaues
konnten wir iedoch erst bei der Diviston erfahren , und Io
steuerten wir denn frohen Mutes darauf los . nachdem wir
uns vorher die kürzeste Fahrtroute zurecht gelegt hatten .
Am zweiten Tage hatten wir vor , in bei französischen
Stabt,M . eine Frühstückspause einzulegen . Aber dahin kamen
wir nicht . Wir hätten Re benn schon auf eigene Faust erobern
Iminen , ba Re sich noch in Feindesband befand . Mittlerweile

Bei den Kompanien
Über uns heulen die Granaten des Feindes , krachend

bersten sie im Tal und auf den Höben , die Erde »lickt
fontänengleich zum Simmel , auf den Strahen , dl « unter

Beschuh liegen , jagen Autos und Krafträder , mit Pferden
bespannte Trogfahrzeuge und Munitionswagen dahin , um

schleunigst aus der Feuerzone »u kommen . Dre Manner , die

auf einer Anhöhe im Walde . tn Bereitschaft liegm ,
kümmert das nicht . Wir sehen bei ihnen überall dasselbe
Bild des Geborgen - und Berettsems . , Jeder einzelne gehr
seiner Arbeit , feiner Pflicht nach . Sie leben alle das Heute
und über ihnen lacht eine wärmende Sonne , die ihnen lagen
will , der Himmel ist mit euch ! Wir Men mit den Kameraden
des Regiments zusammen auf schattigen Waldplatzchen , auf
blumenubersäten Wiesen . Sie erzählen wenig von dem

Gestern . Re denken an das Heute und hoffen auf den nächsten
Tag , der ihnen hoffentlich den, . Befehl zu neuem Vormarsch

bringen wird . Sie wollen kämpfen , wollen ran an . den

Feind , ibn packen und vernichten , Sie haben die wenigen
Tage Ruhe , die Re wahrhaft verdient haben , schon satt . Ste

wissen nichts mehr mit der freien Zett anzufangen , « re

sind Soldaten und wollen ihrem Handwerk leben Glücklich
ein Volk , das eine so stolze kriegerische Jugend , sein mgen
nennen darf ! Den Berg hinauf , rattert mit seinem Krad
eine Ordonnanz . Fragende Blicke jagen .hinter ihr 6er ,
Bringt sie den Einsatzbetebl , .oder laht er immer no * auf

sich warten ! ? Die Kompaniechefs rufen ihre .Zugführer
Einer meint : jetzt ist es endlich so wett ! . 2a . es iit so wett !

In der Nacht begeben sich . die Kompanien zu ihrer Aus -

gangsstellung . Der Angriff ist auf 6 .20 Ur festgesetzt .
Still hocken die Manner tn Granattrichtern . in Wald -

schneisen . in Erdlöchern . Uber sie lagen . und »rschen die

Granaten der deutschen Artillerie . Es . ist ein Tosen tn der

Luft , das etwas großes ankündigt . Wir lauschen hnreinin
den aufgehenden Tag . Ein Raunen geht durch dte Reiben
der Männer , einer flüstert : „ Par t auf den Oberst
auf1 “ Das Wort eilt von Mund zu Mund . Ihr Oberst !

An ihn denken Re in diesen Minuten , nickt an . fick . Er . der

sich Tag und Nackt um sie sorgt , der immer , tn der ersten
Linie ist . der oft vor ihnen hersturmt , wett voraus , tm
Bersten der Granaten , im Zücken des MG .- Feuers liegt . Re
ermahnt , warnt , ihnen ein mutiges , aufruttelnbes Wort

»uruft — et steht jetzt vor ihnen , als leuchtendes Vorbild ,
ihn wollen Re nickt verlieren Es ist der Ruf der Kamerad¬

schaft . bet Frontkameradschaft ! Denn ste willen , der

Oberst ist int Geiste bei ihnen , ste stnd bei ihm , ein unsicht -

bares Band umschlieht alle — so treten Re den Vormarsch an .
Der neue Tag steht etn siegreiches Regiment in unauf¬

haltsamem Vorwärtsstürmen . Es komtte nicht anders
fein f Walther Hadlich .

Kutz vor dem Einsatz : die Munition wirb noch einmal
nachgeprüft

waren mir aber schon über unsere erste Linie . hinaus -
gefahren , als uns leise ein Posten antief und mit nicht mih -
zuverstebenden Gesten zu verstehen gab . schleunigst kehrt zu
macken , ansonsten wir in der näcksten Minute „ Prüonnlers
de guerre

" wären . Wir operierten nun etwas vorsichtiger ,
denn auf diese unangenehme Weise gedachten wir unsere
Fronttahrt nun doch nicht zu beschliehen . 3n F . bekamen
wir mitten im Ort Beschuh . Kehrt und raus aus dem Nest
wat eins . Glücklicherweise bühten wir habet nur dre Ubr
unteres Wagens ein , die durch einen Granatsplitter in
tausend Stück « zerstob . Nun Renetten mir auf einem Umweg ,
da auck das Städtchen E . unter Feuer lag und an ver¬
schiedenen Stellen brannte . Sedan an , von dort ging , es an
endlosen Kolonnen vorbei in die Nähe von M ., wo wir nach
langem Suchen schliehlich das Regiment fanden .

Der Regimentskommandeur berichtet

Ehrliche Freude herrschte bei den Kameraden , als mir
wohl nicht ganz unerwartet , jedoch übertaidienb icknell ein¬
trafen . 3n einer stillen Abendstunde erzählte uns der Oberst
von dem Weg des Regiments , den stolzen Taten feiner
Soldaten , den hatten Kämpfen und dem siegreichen Vor¬
dringen seiner Kompanien . Am 10 . Mai trat . auch . unser
Heimattegiment an der Südostfront den Marschin Feindes¬
land an . Der Vorstoß nach Belgien gelang in kürzester Zeit ,
ohne irgendwelche Verluste , ba , ein Widerstand nirgendwo
geleistet wurde . Feindliche Kraft « auf belgischem Gehret
wurden rasch geworfen und erst als nach erfolgter Links¬
schwenkung französückes Gebiet erreicht worden wat . stellt «
lick der Gegner zum Kampf . Für das Regiment begannen
nun eine Reihe harter Tag « , da neben der KtebetrtngunB
des sich verzweifelt wehrenden Feindes , verhalten gekämpft
werden muhte , um mit dem gewaltigen , räumlich unerhört
weiten Weg der Divisionen an der Nordwestfront gleichen
Schritt zu halten . Es bieh kämpfen unb halten , halten und
kämpfen . Es muhte somit dem Gegner notroenötgermeile
manchmal Zeit gelassen werden , sich wieder jestzubeigen , um
ihn dann , zu gegebener Zeit erneut zu werfen . Ein solches
Vorgehen kostet Opfer . Aber die Verluste , die das Regiment
aufzuweisen hat . sind , gemessen an den Opfern , die eine

Schlacht des Weltkrieges von einem Regiment lorderte . als

äugetrt gering zu bezeichnen . Der Oberst euahlte dann von
dem schneidigen Übergang seiner Manner übet die Ehiers
unb Maas . Sie wurde an der gleichen » teH « ubetidrettten .
an der im Weltkrieg das gleiche Regiment den Übergang

erzwang . Von nun an hi « h es verhalten reckten um . den

Gegner in eine Lage hineinzumanovneren , die bei einem

späteren erneuten Befehl zum Vormarsch gute Angniis -
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Buchenholzspäne
laufend gröbere Mengen
kostenlos abzugeben .

Rossel,Schwarz & Co . A . G .
Wiesbaden .
Mainzer Strafte 160 .

Seit langem an schweren
Rheuma Schmerzen gelitten
» Kann Nachtschwester - Berus wieder mit Freuden oussüllen "

R » Altgold - Schmuck - Brillanton
Münz und Altsilber . Ankauf !

.̂Gen . Nr .C . 29443 JOS . LUTZ , Kaiser - Friedrich - Platz ! . Ruf 22853 .

nzüge
gegen sofort . Kasse kauft
Erste Wissbad. Ileidervermrttling
Moritzstraße 6 , Ruf 20930

Gebt
den Tieren

täglich und
öftere frisches

Trinkwasser !

Harmonikas
„ Don der kleinst . Mundbarrnonika

bis zu d . gröftt . , Luxus -Akkordeon
sowie alle Arten

Musik - Instrumente
in gr . Auswabl zu mäft . Preisen

Musik - Seibel « Z
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getr . Schuhe (auch defekt )
Kleider • Wäsche Hosen
Radios • Anzüge • Pfand¬
scheine . ganze Nachlässe

Deutsche Waren - Zentrale
_ Inhaber W . ROTH

Ruf 25079 - Walramstr . 17

IDeinflasdien
Sekt - , Wein brand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . Klein , westendstr . 15 , Tei . 25173

Zb sofort sind die Sprechstunden der DAF .-Oriswaliung in der
Baienstraße 4 Dienstags und Freitags von 18 bi - 20 Ur

IF
anfe gegen auf Togal aufmerksam gemacht . Sofortholte Nb eine kleine Packung , nahm sofortzwei Tabletten und schon nach zwei Stun .den — ich war überglücklich — waren meineSchmer,en bedkntend gelindert . Nun habe"

s
i e

« xtittc dackung und bin jetzt gan ,
b06 i -b -n - inen Be

'

rus wieder mit Freuden ausfüllen kann . »

H ^ rki , Wiesbaden . Jahnstr . 19 . berichtet am 18 . Oktober1938 . . . seit langem litt ich an schweren rheumatischen Schmerzen konntekaum noch meinem Beruf als Nachtschwester nachgehen . Nun wurde ich

Handlung auch auf - stärkste vackende Konflikte von elementarer
Ursprünglichkeit . Da ist der Wandeibursch und Landstreicher mit
offenem Stnn für die Natur und mit gutem Herz für die Tiere ,dem mit dem zugelaufenen jungen Hund das Glück geneigt zuweiden scheint ^ er findet Heimstatt und Liebe , doch das Mädchen
seiner Neigung wird einem anderen anoerlobt . Nun geht cs schnellmtt ihm bergab , der Hund , der bis zur letzten ' Kraft seinem" ^ chzufo .lgen . sucht , wechselt den Besitzer . Wieder erzeigt er
sich treu , anhänglich und gelehrig . Bis eine Stunde ihm die
schwerste Prüfung aboerlangt ; zwischen dem neuen und dem alten
Herrn , dem Jager und dem Wilderer , die sich mit der Wafse
gegenuberstehen , soll Krambambuli entscheiden . Er bricht die
• J *0 ct ous dunklem Instinkt feines Hundeherzens heraus

( tiefste Treue hält , und sühnt die unbewußte Schuld mit bitterem
Leid . Den schönen Stofs mit feinen dramatischen Spannungen ,■ mit nicht minder packendem Menschenschicksal , das in die Hand¬
lung verwoben ist , haben Ritter und Perkonig in wohl -
gelungener Drehbuchfassung für den Film erobert , und dieser ,eine Schöpfung der Wien -Film und Bavaria , wird ebenso wie
das vielgelesene Buch seinen Weg machen . Verständnisvoll und
m,t sicherem Gefühl entwickelt der Regisseur Karl K ö st l i n die
in dem Spiel beschlossenen Wirkungsmöglichkeiten , fclnhumorig
und herzenswarm , rührend und ergreifend . Prächtige Landschafis -
bilder geben den Hintergrund . Mit lebendiger Anteilnahme ver -
folgt der Zuschauer das Schicksal des vielumhergestotzenen Thomas ,
für dessen Darstellung Rudolf Prack ein starkes , unmittelbar
Ml berührendes Eharakterifierungsvermögen cinzusetzen hat .
Ebenso packend die junge Bauerntochter im Zwiespalt zwischen
Herz und strengem mütterlichem Befehl , eine wundervolle , ganz
netirtnetliibte Leistung der von eigenem , stillem Reiz umwehten
Viktoria o . Ballasko . Kernig und herb gibt Sepp Rist den
aufrechten Jäger , trefflich ferner Paula Pflüger , Elise
Aul i nge r und Eduard Köck . Aber auch der Titelheld selbst
darf nicht vergessen werden , der entzückende deutsche Jagdhund ,
der >o klug und gelehrig seine Rolle durchführt , von dem über¬
eilten ersten Schritt ins Leben durch Bewegtheit und Leid seines
Hundeschicksals . Ein vorzüglicher Film non echter Volkstümlichkeit ,und zugleich ein echter Tiersilm , den fein Tierfreund sich entgehen
lasten sollte . — Im Filmteil läuft neben der großen neuen
Wochenschau von der Entscheidungsschlacht in Frankreich ein sehr
fesselnder Bildbericht von der Tätigkeit deutscher Wasterpolizei
und ihrem vielseitigen Einsatz bei Schiffs - und Fischereikontrolle ,bei Unfällen und Naturkatastrophen , einer zuverlässig bewährten
„ Wacht am Strom "

. Auf der Bühne zeigt die original ,
chinesische Truppe „W a n g h a n g s ch u "

mannigfaches Können ,
Jonglieren , Parterreakrobatik , turnerische Höchstleistungen , alle¬
in einer unüberbietbaren vollendeten Körperbeherrschung .

Heinrich Leis .

„ .
* < - Schatzanweisungen des Deutschen Reiches . Das

Reich stellt ab 15 . Sunt 1940 auf den Inhaber lautende
4 °/ »tge Schatzanweisungen des Deutschen Reiches . Folge V .

ica,c VLn " zur . Verfügung . Der Zinslaus beginnt
am 16 . 6 . 1940 . Zinster nt ine sind der 16 . 6 . und 16 . 12 . des
Attzres . Die Abgabe erfolgt zum Kurs von 99 % °/o unter
Stuckzinsberechnung zuzugl . Börfenumsatzsteuer . Die Lom -
ha . ». : . fitln tttird tracht Erscheinen
der Stucke die . Einführung in den amtlichen Börsenhandel
erfolgen . Es ist erwunicht . daß im Interesse der Arbeits -

zettelten Umfange von den Möglichkeiten der
« chuldbucheintragung und der Sammelverwabrung Ge¬
brauch gemacht wird .* Adam Opel . AG .. Rüsselsbeim . In der ordentlichen
Hauptversammlung wurde beschlossen , aus dem Iahres -
remgewinn . von 7 579 026 RM ( i . P . 13 789 377 ) RM
ebenso wie i . V . eine Dividende von 8 % am das Aktien -
kavital von 60 Mill RM zu verteilen und den Rest auf
neue Rechnung . norzuiragen Da bereits ein Vortrag von
15 -^7 ( 6 .58 ) Mill , RM besieht , ergibt sich eine weitere Ver¬
stärkung dieses Eewinnoortrages um rund 2 .78 Mill RM

atzungsgemäß ausgefchiedenen Auffichtsratstmt -
'

gneder wurden wiedergewablt .

Müblgasse

M " . Die Miihlgaffe bat . ihren Namen daher , weil an ihrem
die Serrnmuhle lag . ein . Platz , der — den dort

Bodensunden nach zu urteilen — bereits in der
LJÜ -ett besiedelt gewesen lein muß . Bis 1758

r -CI ^ avelle „ unserer lieben Frauen
Aui dem Sande . Wahrscheinlich erst nach 1215 erbaut , wird

sn912! ™ ^ L ? .
em Tiefenthal gehörig bezeichnet und

l ? .®- " ach bteier Zeis irdoch kaum noch benutzt .Die Mühlgaste ..gehörte zum « auerland . und „ auf dem
Sand fanden öfters Volksbelustigungen statt . Im Jahre1800 befanden sich nur am der Nordostseite der Müblgasse
vauser . die in Felder und Gärten , vom Dendelback durch -
artennn,<=;» rn5,nn/r .S -

»5Is 1826 mit der Auflassung des
alten SSloßgebaudes begonnen wurde , änderte sich auch
langsam die abseitige Lage der Müblgasse . Gelegentlichein ? s Sausbaues durch Seilettnetfter Senge ! war die
Muhlgasfe im Jahre 1824 erbreitert worden : 1868 wurde
dre Sudwestlelte der Mublgasie bebaut . Die letzte Baulücke
schloft sich erst 1888 . Dort , wo Eoldgaffe und Säfnergasie
»ufannnenstoßen . endet die Müblgasse .

« uiu « Buiie

Und nun nächstens zur M ü l I e r st r a ft e .

Tst Stärke eines Geistes bemißt sich danach , wieviel er von
bet „ Wahrheit * gerade noch aushält , deutlicher , bis zu welchem(Stabe er sie verdünnt , versüßt , vetdumpst , verfälscht nötig hat .

_________________________ Nietzsche .

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hol
Wilhelmstraße 56 — gegenüber
Brunnenkolonnade - Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung onverbindlkh

Berliner Borke vom 15 . Juni , Auch zum Wochenschluß
Uetz die Kursgestaltuna an den Aktienmärkten eine einheit¬
liche Linie vermissen Stollberger Zink wurden um 2VM

Bcreinmie SfahIwerke büßten andererseits 1 % ,SoeWj zs nnd .Rheinsiahl % °/oein . Deutsche Erdöl verlorenl >/ - °/ ° . Salzdetmrtb 1°/ » ustd Wintershall 1 % % . Farben er .
mafttgfeit Rc& um ' !■>% auf 191 . Goldschmidt büßten 1 % */ » ein ,36eaa standen vlus l »/o und EW . Schlesien mA vlus 2 %

v ^ ^ ergrund . Licht und Kraft gaben um Gesfurel umIV » und Siemens um l */i % . BMW . um 2 */ » nach . Orenstein
l um 1 )4 «/ «, niedriger . Holzmann minus l ‘/z

^ wie Berger und Schultheiß ie minus 1 % . Engelhardt um
W ° heraufgesetzt . ..— Reichsaltbesitz nicht notiert Reichs -
bahnvorzuge unverändert . Tagesgeld 2 — 2 % "/ «

”

Frankfurter Börse vom . 15 . Juni . Das Geschäft bewegte
Rahmen . .. Die Tendenz war nicht einheitlich .Es . ergaben , sich Kursänderungen von 1— IVz0/ «. Renten

meistunverändert . Altbesitz 128 . Reichsbahnvorzugsaktien
Jndustrieobligationen . Reichsschatzanweisungen una Pfands

Tagesgeld
'

l ' ?E ° ^ " ' Steuergutscheine II eher angeboten .

Tinen ausgezeichneten Überblickdas gewaltige Gebiet des Mitteftneerraums gibt eineueue Westermanns Generalkarte Nr 49 . .Mittelmeerländer »
( Maßstab 1 :4 000 000 Blattgrüfte 115 :85 Zentimeter Sieben «

nn ? 9/n ^ ^ eOrR
>. aci :tei?fmQnn ' ^ raun ' l5n,ei8 ) - SieJebnt ftm von Lissabon und Easablanea bis nach Syrien und

und n
m ßüden umfaßt sie ganz Nordafrikaund wird rm Norden von den Städten Kiew . LitzmannstadtDessau . Dortmund . Dover und Plymouth begrenzt . 11 Neben¬tarten m großem Maßstabe zeigen die Brennvunkte desganzen Mittelmeers von Gibraltar bis Suev

665

SV . einen eindrucksvollen Sieg ein . Im ersten Spiel , Priester /
Holzel (.Poft ) gegen Epple/Schäfer ( 1900 ) kam die Post gleich zu
einem eindrucksvollen 10 :1«Siege , das nächste Spiel konnten dann
Fraund/Liesenfeld ( 1900 ) gegen Wildh - rdtMenz ( Post ) mit
7 :1 gewinnen , das war auch der einzige Sieg den die Bierstadter
verbuchen konnten . Schäfer/Epple ( 1900 ) wurden dann von Menz /
Wildhardt ( Post ) 4 :3 besiegt , während im Endspiel Priester /
Holzel ( Post ) und Fraund/Liesenield £ 1900 ) nur ein Unentschieden
erzielten 4 :4. Gesamtergebnisse : Post -SV . 5 P . RK . 1900 3 P . —
Die Jungvolksähnlein des Jungbannes Wiesbaden treten am
Sonntagvormittag in Wiesbaden -Schierstein mit je einer Mann -
schäft zur Geländeorientierungsfahrt an . Die beste Mannschaft
wird wie alljährlich den Jungbann 80 Wiesbaden aus den
Eebietswettkämpfen vertreten .

Schöne Leistungen bet Flugmodelle
Der von der Gruppe 11 ( Hesien -Weftrnark ) des NS .-FIieger -

korps auf der „ Hohen Warte " bei Aßlar veranstaltete Aus¬
scheidungs -Wettbewerb für Segelflugmodelle konnte bei bestem'
Flugwetter durchgeführt werden und hat sehr schöne Etgebnisie
gezeitigt . Don den 69 Teilnehmern , die mit 72 Flugmodellen
am Start waren , wurden die besten für den großen Reichswett¬
bewerb für Segelflugmodelle auf der Wasserkuppe ermittelt . Dio
Emzeleraebnisie sind folgende : FAI - RIaffe ( international wett -
bewerbsfahig ) : 1. Jgg . Kurt Weigand . Kronberg i . T . , mit
892 Punkten ( bester Flug 670 Sekunden . Das Flugmodell kam
dann in den . Wolken außer Sicht .) Klaffe A ( Jungen unter
16 Jahren mit Normalflugmodellen ) : 1 . Jgg . Rolf Hauwald ,
Kronberg i . T „ mit 728 Punkten (bester Flug 530 Sekunden . Das
Flugmodell kam dann in den Wolken außer Sicht )

Die beste Mannschaft stellte die NSFK .^ tandarte 75 Frank -
furt a . M . mit 2828 Punkten und erhielt den Wanderpreis des
Führers der Gruppe 11 des NS .-Fliegerkorps .

f,r ?s £ heitere . Terra -Film vom Rhein „Korn -b lumenblau laßt einen jungen , um seinen Musikberuf und
i - iebe kämpfenden Komponisten diesen in¬

zwischen ja überall wohlbekannt gewordenen Schlager ersinnen
. ’̂ rinann hat sich mit dem geschäftstüchtigen Vater überworfen

Bittet ht S Menen Weg gehen , dabei ist ihm der drolligePitter in allen Mißhelliatelten ein wackerer Freund . Er weinauch um das zärtliche Geheimnis , das Hermann mit Gretchen
das die klatschsüchtige Kleinstadt bald ans Licht

> ^ " ^ lch sind die humorvoll beobachteten Typen des Spiels ,
E bie,lLen 2dee und Drehbuch Hans Heise und Hermann
SjJLUt 61 zeichnen , nicht weniger amüsant die mannigfachenVerwicklungen und komischen Situationen , die sich in wenigen
^ ? £ cn kaum schildern lasten und ungezwungen aus den
Eharakteren entwickelt werden . Was dem Film aber den
bcionberen . Reiz verleiht , ist der Hauch echter rheinischer Fröh -

. tschteit und Daseiilsfreude , der über dem Ganzen liegt . Der
Itefiensmurbige , aus der Landschaft gewachsene Dialekt verstärktnoch diesen Eindruck , hinzu kommen malerische Rheinbilder , Aus -
nahmen des behaglich altertümlichen Städtchens , als bewegter
Höhepunkt schließlich heiter gelöstes Treiben eines großen Sänger -
feftes . Und weil die vergnügte Angelegenheit ja am Rhein vor
sich geht , darf bei allem Witz und Übermut auch ein kleines
Quentlein Schwärmerei und Empfindsamkeit nicht fehlen . Hermann

, P le l f f e r s Spielleitung wirkt beschwingt und frisch,
'

sie ver¬
steht sich auf den Humor in allen Graden und nicht zuletzt auch
auf gut beobachtes rheinisches Wesen . Mit deutlicher Spielfreude
jetzt sich die Darstellung em , begonnen mit dem feschen , sym¬
pathischen Axel Monse und der feincharakteristerenden , an¬
mutigen und ausdrucksvollen Leny Marenbach als heimlichem
Liebespaar Ausgezeichnet wieder Paul Kemp als herzensguterund schuldlos mit bösem Argwohn verfolgter Pitter , Ludwig
Schmitz als eigensinniger Vater , der doch seinerseits einem
galanten Abenteuer keineswegs abgeneigt ist . Die urwüchsige
Claire Schl ichting findet sich als schelmische und resolute
rheinische Wirtin so recht in ihrem Element . Auch die Episoden
weisen tüchtige Besetzung auf , hervorzuheben unter ihnen das von
Franz Stein verkörperte Musterexemplar des boshaft neu -

e gierigen Schnüfflers . Hans Ebert hat die um die Titelmelodie
flott und schmissig komponierte , eingänglidje Musik geschrieben .

Heinrich Leis .

v / Walhalla - Theater . Mit ihrem „Krambambuli "
schil¬

dert Marie v . Ebner -Eschenbach die Lebensgeschichte eines Hundes .
Die ausgezeichnete ostmärkische Dichterin weiß in diesem Werk
lUM nur feinfühlig die Tierseele zu ergründen , sie unterlegt der

‘ Aus dem Radsport
Die Radballkämpfe anläßlich des Klubkampfes zwischen Post -

SD . und RK . 1900 brachten den jungen Mannschaften des Post -

Letztes Heimspiel der Offenbacher
Wird Tonen een Harter gestoppt ?

Run hat man den Kickers doch wenigstens im letzten Spiel
gestattet , auf eigenem Platz und nicht in Frankfurt anzutreten .
Wenn dies bereits im ersten Kampf gegen Waldhof der Fall
gewesen wäre , sähe die Tabelle der Gruppe IV vermutlich heute

Sanders aus . Nu » sind die Stuttgarter Kickers die „ Leid -
mden "

, die zum ersten Male erfahren müssen , wie heiß das
Pflaster auf dem Biederer Berg ist . Die Schwaben kommen mit
Conen , dem überragenden Mittelstürmer der Nationalelf . Aber
er war auch am Vorsonntag in Maldhof dabei , und trotzdem hat
seine Mannschaft 2 :7 verloren : einer alleine kann den Laden halt
auch nicht schmeißen ! Jntereffant wird bas Duell Harter — Conen
auf jeden Fall werden . Der Offenbacher hat nämlich u . E . das' Zeug zur Bewältigung höherer Aufgaben in sich. Insgesamt muß
man diesmal die Heyen als Favoriten betrachten , erstens wegen
des Platzvorteils , und dann wegen der anscheinend nicht ganz
guten Derfaffuug der schwäbischen Deckung , wo zum Unglück noch
oft am Vorsonntag des Feldes verwiesene Rtebke sehr fehlen
wird . Unser Tff >: 8 :1 für die hessischen Kickers .

Der SBW . vor einer schweren Pokalprüfung
FK . Kaiserslautern an der Frankfurter Straße

Wenn man der Pokaltradition des SVW . folgen will , so
kann man ihm für morgen keine Chancen geben . Denn jedes¬
mal in den letzten Jahren find die Kurstädter im zweiten Gang
ausgelöscht worden . Da dies aber jedesmal durch einen Verein
der unteren Klaffe ( mit Ausnahme von vorigem Jahr ) geschah
und diesmal der Gegner der Dereichsklaffe angehört , darf man
diesmal vielleicht mit einem Bruch der Tradition und mit dem

„ zweiten Heimsieg der Wiesbadener über die Lauterer
rechnen ( die Annahme , daß der SVW . zu Haufe noch nicht über
den FK . Kaiserslautern gewonnen habe , läßt die Aufstiegs¬
begegnungen Wiesbaden — Kaiserslautern unberücksichtigt , welche
die Kurstädter in Kaiserslautern mit 3 :1 und hier an der Frank¬
furter Straße mit 5 :0 siegreich sahen !) . In welcher Aufstellung
die Pfälzer antreten werden , ist noch nicht bekannt . Daß sie noch
über eine starke Elf verfügen , geht ous dem 6 :1-Sieg hervor , den
sie am Vorsonntag auf dem Platz des Gegners VfR .- Kaisers¬
lautern errangen . Die Wiesbadener haben das Pech , diesmal
auch noch auf Schulmeyer verzichten zu müssen , der an einer Ver¬
letzung leidet . Sie haben folgende Aufstellung gewählt : Horn :
Mannfeld , Debus : Plückhan , Hanenbeiger , Forster ; Watzelhan ,
Wolf , Eriguisch , R . Piscfzek , Brückner . Als Ersatz stehen Diefen¬
bach und A . Piscfzek zur Verfügung . Die Mannschaft wird sich
gewaltig in die Riemen legen müssen , wenn sie das Pokalboot
auch nur um Luftkastenlänge vor den Pfälzern ins Ziel also
in die nächste Runde bringen will . Die von den Pfälzern
erftrittene Meisterschaft 39/40 in der Gruppe Saarpfalz des
Bereichs Südwest spricht gerade genug für ihre große Spielstarke .

r . I .

Privatspiele
Samstag : FB . 02 Biebrich — Sportfreunde Dotzheim
Sonntag : Reichsbahv -SG . — Haffia Singen

« FSB . Schierstein — SpBgz . Nassau
Postsportverein — SpBgg . Eltville

flvn " » derer sind wertvoll !
” alt Trau Henrizi ist einer von" er uns unaufgefordert aus Dank -

i ™ ?rt~ UÄ' ? ? n9en ift der Tat haben
Unzähligen bei Rheuma .38c6tr18

; Hexemchutz , Nerven - und
Grippe u . Influenza rasche Hilfe gebracht

^
Ke -

'
n / schäMirfwn9f8eiten .

nungen ! Die hervorragende Wirkung des rogal ift von A »
"

t^ uuü « Nni
'

ken seit 25 Jahren bestätigt . Haben auch SiÄr ^
Äen $ i-C Togal ! In all . Avoth Mk l 24-<esen öas Buch „ Ter ^kampf gegen öen Schmer/ »' "

Interessanten , farbigen Illustrationen ausgeitattet und für
'

Gesunde und
Franke ein guter Wegwener . L >ie erhalten es auf Wunfch kostenfrei undunverbindlich vom Togalwerk München K . 8/ 143

E ^ veutslffe Arbeitsfront
durch Freude

"

Lrtswaltung Mitte

Neues aus aller Welt
__

Vollstreckung eines Todesurteils . Am 13 . Juni 1940 ist
der am 3 . Januar 1903 in Hamburg geborene Ernst Pott
hinaerichtet worden , den das Sonderaericht in Hamburg als
Dolksschädling zum Tode verurteilt hat . Pott , ein gefähr¬
licher Gewohnheitsverbrecher , der bereits mit insgesämt 11
wahren Zuchthaus vorbestraft ist , hat unter Ausnutzung bet
Verdunkelung wiederum einen Einbruch verübt .

Zwei litauische Polizisten erfchossen . In Wilna wurden
am Mittwoch wieder zwei litauische Polizisten , die einen
städtischen Kassierer begleiteten , der mit Lohngeldern unter¬
wegs war , aus dem Hinterhalt erschossen . Auch der Kassierer
wurde durch einen Schuß verwundet . Die Täter raubten den
Barbetrag in Höhe von 5000 Lit und entkamen . Seit der Be¬
setzung des Wilnagebietes durch Litauen , find über 10 Poli¬
zisten beim Kampf mit dem örtlichen Verbrechertum ums
Leben gekommen . Man erwartet jetzt ein außerordentlich
scharfes Eingreifen zur Säuberung der Stadt von verbreche -
rischen Elementen .

H . Wiegand Hochstättenstraße 6/8
Eisen - Metalle - Papier (Akten ) - Flaschen - Lumpen Ruf 28651

„ Weltgeschichtliche Geräusche » . Die „ Basler Nachrichten "
wollten das Artillerie -Duell schildern , das am Samstag und
Sonntag jenseits der Grenze am Oberrhein stattgefunde

'
n hat ,wurden aber von der Zensur daran gehindert . Daraufhin

unterrichtete das Blatt seine Leser auf folgende ergötzliche
Weise : „ Von Mitternacht an waren in Basel von

"
Norden

her kommend weltgeschichtliche Eeräuche zu hören . Auch
wurde eine Helle beobachtet , die nichts mit den gleichzeitigen
Eewittererscheinungen zu tun hatte und anscheinend auch
nicht auf ein Nordlicht zurückgeführt werden kann .

"

Wirtschaftsteil
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II K Filiale Wiesbaden

Taunusstraße 3

äJ JsJ gegenüber dem Kochbrunnen

Spareinlagen

gegen Sparbuch
werden zurVerzinsung

entgegen
"

genommen

Rasche Bedienung an unserem Sparschalter !

Unsere Wertpapier - Abteilung
erteilt bereitwilligst Auskünfte

in allen Geldangelegenheiten

Leica ■ und Kleinbild -

Vergrößerungen
in jeden Mengen bei kürzester Lieferzeit

Foto J . Rimbach
Kirchgasse 70 / Marktstraße 9

Telefon 23328

29 . 6 . 1940 m . Bahn von Osterode/H . nach Wiesb .

TAUNUSSTRASSE 9 .WIESBADEN
Tel . - Nr . 59446 23847 23848 23849 23880 .

Anf . Juli
Anf . Juli
Mitte Juli
Ende Juli
Ende Juli
Anf . Äug .
Anf . Aug .
Ende Juli

Blankenburg/H .
Köln
Bochum „
Berlin „
Danzig „
Kiel \ „
Hamburg „
Osterode/Ostpr .

BERTHOLD JACOBY
NACHF . ROBERT ULRICH
Möbeltransport — Spedition — Lagerung

TEIL u . BEILADUNGEN
von Umzugsgut zum genehmigten Möbelfern¬

verkehrstarif gesucht !

sofort m . BahnvonWiesb . nach Naumburg/Saale
sofort „ „ II ,1 München
sofort „ „ u || Salzburg /
sofort „ „ |, Hamburg
sofort „ „ ee ee Dirschau/Westpr .
28 .6 .40 „ „ .. . H Niederwalluf
28 .6 .40 „ „ Wittenberg/Sa .
Endejuni H || Berlin

1 .7 .40 „ „ | | ee Duisburg
10 .7 .40 „ . .. II H H Stuttgart

Christine Klös , 70 Jahre , Schiersteiner Straße 38 —
Georg Klein , 75 Jahre , Kiedricher Straße 8 — Karoline
Schm,dH geb . Martin , 78 Jahre — Henriette Klei » ,
geb . Eerlach , 76 Jahre , Zietenring 12 - -

Den

Aqzug za « Wandern

für _Sohn . und für Vater ,
den . holen sich beide
beim Kieiderberater .

Hmtlldje Bdwnntinadjungen
Öffentliche Mahnung

Die Zahlungspflichtigen , welche die im Monat Sunt
1940 und in den Vormonaten fällig gewordenen , an
die zuständigen städtischen Kassen zu entrichtenden
Steuern und Abgaben nicht bezahlt haben , werden hier¬
durch öffentlich gemahnt .

Bis spätestens 21 . Juni 1940 sind zuzüglich des ver¬
wirkten Säumniszuschlages zu sollen :

1 . Haussteuern für Juni 1940 ,
2 . Bürgersteuer der Arbeitnehmer , die von den

Arbeitgebern für Mai 1940 einzubehalten und abzu¬
führen war . Die Ausführung kann zurückgestellt werden ,
bis der der Stadt insgesamt zustehende Betrag 30 RM
erreicht hat , längstens jedoch bis zum 15 . des ersten
Monats des Kälenderhalbjahres , das auf die Ein¬
behaltung folgt ( in diesem Falle der 15 . Juli 1940 ) ,

3 . Eetränkesteuer für Mai 1940 ,
4. Vergnügungssteuer -Abfindungsbeträge f . Sunt 1940 ,
5 . Schulgeld für die städtischen Schulen für Snni 1940 .
Rach fruchtlosem Ablauf der Mahnfrist erfolgt die

kostenfällige Zwangseinziehung .
Wiesbaden , 15 . Juni 1940 .

Der Oberbürgermeister
— Steuerkasse —

Autoverwertung Fehlinger
jetzt Weidenbornstraße 10 ,
am Gaswerk , links .

JHREVERLOBUNG
sagen Sie natürlich an durch
eine Anzeige im Wiesbadener
Tagblatt . Ihre speziellen Freunde
aber überraschen Sie durch eine
recht nette Anzeige in Form,eines
Kärtchens oder eines Briefes aus
unserer Druckerei - Abteilung .
Beachten Sie die vielen schönen
Master in unserer Schalterhalle

L . Schellenberg
’sehe Buchdruck erd

Wiesbadener Tagblatt

Obstböden 60 Pfg .
Konditorei und Cafe Heinz .

Webergasse 36

vindfaden und Kordel

in besten Qualitäten , liefert sofort ab Lager

loses Urbach
Seilerei , Garn - u . Bindfadengroßhandlung

MM , Seilergasse 8 , Telefon 41993

Frankfurt o . M .

Neue Mainzer Straße 14 -16 , Telefon 24206

Erbolungs -
suchende finden
gute Aufnahme
in Oestrich a . Rb .
bei guter Ver¬
pflegung . Zu¬
schrift . u . A . 346
an Taghl . -Verl .

Harmonikas
und alle anderen

munft -

Jnftrumente
großp ' Auswahl

bekannte
Qualitäten - billig

Musikhaus KOPP
Michelsberg 22

Eine Part ,
trock . BuKen -

Schnittholz .
40 — 75 mm ,

abzugeb . Nah .
Eeisbergstr . 7 ,

Birk .

Dr . med . Heinrich Nuppeney
z . Z . Unterarzt in einem Reservelazarett

Hilde Nuppeney , geb . Kuhl

geben ihre Vermählung bekannt
Im Juni 1940

Wiesbaden , Schwalbacher Str . 52 Andernach

Kirchl . Trauung : Sonntag 13 .30 Uhr St .- Bonifatiuskirche

Michjlottme
für notionalsozialMche

Dolkswohlfahrt

Ow Heimat arbeitet und opfert !

Wiesbaden , 7 . Juni 1940
z . Z . Paulinenstift

DieglücklkheGeburt unseres TöchterchensGertrud
Elisabeth geben wir in dankbarer Freude bekannt

Slisabeth ^ Färber , geb ; Merg
Otto Färber

Philippsbergstr . 2 ,

Ihre Krankenkasse
Arzt - und Heilpraktikerbehandlung -
Zahlung unquitt . Rechnungen auf
W unsch direkt an den Arzt , b . Kranken -
hausaufenth . Verpflichtungsschein zu
Lasten der Kasse . - Bei Übertritt aus
reichsgesetzl . Kassen keine Wartezeit .

Kriegsrisiko eingeschlossen .

Mitvomm Kaffe
Beiträge monatlich von RM 2 . 25 an

Bez .- Direktion Wiesbaden
Moritzstraße 3 , Ruf : 23751

Verlangen Sie unverbindl . Prospekte .
Mitarbeiter werden

bei guten Bezügen noch eingestellt .

Oranienstr . 45 F. 28653

Sämtliche Untersuchungen ,
auch Harn

vereid .Chemiker Dr.Reiss &Dr.Fritzmann

Öffentt . Chem ., Handels - Laboratorium

MMwtuiig
Dienstag , den 18 . Juni 1940 . vormittags

9 % Uhr . durchgebend ohne Pause , ver -
stergere ick in meinen Verstetgerungssälen

Wiesbaden

9 Luisenstratze 9

aus arischem und nichtarischem Besitz :
1 sehr gute flam . eich . Speisezimmer - Ein¬

richtung . bestehend aus : Büfett , Vitrine ,
Kredenz . Auszugtisch . 2 Sesseln . 4 Stühlen .
Standuhr

1 prachtvolle eich . Speisezimmer - Einrichtung
mit reicher Schnitzerei

3 eich . Speisezimmer - Einrichtungen
1 Madag . - Schlafzimmer - Einrichtung
1 Schlafzimmer - Einrichtung ( Elsenb .- Schleif -

lack )
1 Kücheneinrichtuug
1 Flügel . 3 Klaviere . 1 Harmonium
Büfetts . Vitrinen . Eckvitrine . 4 - und 2tür .
Bücherschränke . Zeiß -Vücherschrank . Roll¬
schreibtische . Vertiko . Auszugtische , großer
Konferenztisch , ovale und Viereck . Tische ,
Nivv - . Näh - , Rauch -. Spiel - u . Bauerntische ,
Boy . Sviegel aller Art . Rohr - und Leder¬
stühle . Ziersessel . Polstergarnituren . Sofas
m . Kissen , einz . Sofas u . Sessel , ein - und
zweitür . Kleiderschränke . Waschkommoden u .
Nachttische . Frisiertoilette . Metall - u . Holz -
betten . einz . Roßhaarmatratzen . Federbetten ,
Flurgarderoben . Truhenbank , fast neue Näh¬
maschine . Grammophon . Erika - Schreibmasch .,
große Anzahl Hotelsilber . Sveiie - u . Kaffee¬
service . Kristalle . Gläser . Kunstgegenstände ,
photogr . Apparate . Lüster und Lampen ,
Ständerlamve . Deckenstrahler . Plaker . Ge¬
mälde u . a . Bilder . Teppiche u . Vorlagen .
Wäsche . Handarbeiten . Vorhänge . Geige ,
Reitsattel . Gartenmöbel , große Palmen ,
Kreuz - Tbermalbad . Waschbecken für fließend .
Walter , elektr . Waschmaschine ( Miele ) , elektr .
Heißmangel ( Siemens ) . Wäschemangeln .
Eisschranke , elektr . Staubsauger , kombin .
emaill . Küchenherd . Zimmeröfen . Küchen¬
möbel . Eiskonservator
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Besichtigung : Montagnachmittag 3 — 5 llbr .

Julius Jäger
Taxator .beeidigt
und öffentlich
bestellter
Versteigerer

Luisenstrabe 9

Fernruf 224 48
1897 — 1940

Größte n . vornehme Ausktellnngsräume .

Für die überaus zahlreichen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Heimgang unseres

lieben Entschlafenen

Heinrich Hemberger
sowie für die schönen Kranz - und Blumen¬

spenden und das ehrenvolle Geleit zur letzten

Ruhestätte sagen wir allen innigen Dank .

Im Naman der Hinterbliebenen :

Frau Camilla Hemberger .

Wiesbaden , den 15 . Juni 1940 .

Gar einfach war dein Leben ,
du dachtest nie an dich ,
nur für die Deinen streben ,
siehst du für Glück und Pflicht .

Unsere liebe gute Mutter , Schwiegermutter , Oma , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Henriette Klein
,

Wwe .

geb . Gerlach

ist heute für immer von uns gegangen .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden ( Zietenring 12 ) , den 12 . Juni 1940 .

Die Trauerfeier findet Montag , den 17 . Juni , vormittags 11 .15 Uhr
in der Trauerhalle des Südfriedhofs statt .

Statt besonderer Anzeige .

Nach 46 jähriger Ehe verschied nach achttägigem Leiden im
Städt . Krankenhaus meine liebe hochverehrte Frau

Kathinka Winter .

geb . Friedrich

am 8 . d . M . im 77 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
Wilhelm Winter , Oberingenieur I. R .

Wiesbaden , den 15 . Juni 1940 .
Gustav - Freytag -Str . 7

Die Beisetzung fand In aller Stille statt .

Auf dem Felde der Ehre fiel am 27 . Mai 1940 für

Führer und Vaterland unser lieber guter Sohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und Bräutigam , der

Obergefreite

Ernst Gohl
im blühenden Alter von 24 Jahren .

In tiefem Schmerz

die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Wilhelm Gohl
Kinder und alle Verwandte

nebst Braut Thea Paluda .

Dotzheim ( Frauensteiner Str . 90 ) , 12 . Juni 1940 .

Für die überaus zahlreichen Beweise

aufrichtiger Teilnahme bei dem Tode
unseres geliebten Sohnes danken wir allen
Verwandten , Freunden und Bekannten ^
dem Herrn Dekan Mulot für seine trös¬
tenden Worte , der Befriebsführung und

Gefolgschaft der Chem . Fabrik Steinau in
Schierstein , der Siedler - Gemeinschaft
Kalle & Co . , Herrn Lehrer Becker sowie
seinen Ib . Schulkameraden der Berufs¬
schule unseren herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Friedrich Etz und Frau

Sofie , geb . Bierbrauer

Wiesbaden , Hagenstraße 25

Werde Mitglied der NSV . !

I Alebewohlfußpflegp
Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Blechdose (8Pflaster ) 65 Pf .
n Apoth . u . Drog . Sicher zu haben :

Schloß - Drog . Sieben , Marktstr . 9 ;
Drog . A . Jünke , Kais . -Friedr .- Ring 30 ;
K reuz - Drog . P . Kaufmann,Waldstr .93 ;
Drogerie H . Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drog . Wilh . Machenheimer Bis - ,
marckring 1 ; Drog . Rich . Schneider ,
Römerberg 2- 4 ; Drog . J . Chr .T auber ,
Ecke Moritz - und Adelheldstraße 34

MeineFüße
find ohne

Hühneraugen !

ihre Füße
gönnen es euch fein

durch
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Tüchtige

Photolaborantiniliche Berten

sofort oder später gesucht

gestellt werden . Ausführlich » Be -

Wiesbaden Schützenhofs fräße 9

Zwei tüchtige , selbständige
Für unser Werk Mainz suchen wir sofort einen

Plafymeifter

W « MM

Bürofräulein

AW » WemöWn

KwilMk

Putzfrau
Nebenverdieost [ Weibliche Personen j

BeMletin
7 Uhr voritell .
Abolfsallee20 .P .

Zuverlässige

Kinderschwester
15i08r | g ? 5 IMöel

Wegen Heirat der jetzigen
Hausgehilfin in angenehme
Dauerstelle

welches selbst , arbeitet und
kochen kann , sofort ob . zum
1 . 7 . ges . Adelheiditr . 62 . 1 .

Zuverlässige
Hilfsarbeiter

stellt ein .
Färberei
Döring .

Dotzbeimer
Strotze 62 .

Tückt . Mädchen
lucht z . 1 . 7 . 40

Stellung in
Priv . - Saush . ob .
Eelchäftsbausb .

Emmo Neusurtb
Solzbauken

a . d . Haide .
Brunnenstr 98 .

Sielt Junge f .
Boteng . u .leichte
Arbeit , gesucht .

Druckerei
3 . Köbler .

Schwalb . Str . 19

Saub . Mädchen
taasüb . lot . sei .
Bäckerei Menz .

Nettelbeck -
itratze 24 .

Stellen -

Angebote

Stellen -

Gefuche

Hausdiener
( Robfahrerl ael .

R . Steib .
Eisenwaren .
Moritzitr . 9 .

Hausmädchen
sucht

Silvana .
Kaoellenstr . 4 .

Für Großbetrieb der eisenverarbeitenden
Branche in Mainz tüchtige

stundenweise gesucht
Schumannstratze 9 . •

für seinen Putz in angenehme

Dauerstellung nach Mainz für

sofort gesucht . Angebote unter

3 . 346 an den Tagbl .- Verlag .

Or . Ing . Ptleiderer Isolierbau KG .
Wiesbaden , Betriebsbüro Lahnstraße 22a

Ang . u . K . ZZZ
an Tagbl .- Verl .

bietet sich zuverlässigen Personen durch

leichte , vornehme Werbetätigkeit . Un¬

verbindliche , nähere Informationen nach

Zuschrift unter M . 375 an Tagbl . -Verlag

Vertrauensstellung ! Haushälterin ,
gute Köchin , gesucht . Angeb . u .
B . 376 an den Tagbl . -Verlag .

Zur Führung
eines Haushalts
selbst . Mädchen
ob . Frau gesucht .

Paab .
Rbeinltr . 104 .

Eintritt sofort .
Taunusstr . 6 , 1 .

Mädchen

mit musikal . Kenntnissen

bevorzugt , für 1 . Musik -

Fachgeschäft für sofort

gesucht . Angebote erb .

u . T . 375 an Tagbl -Verl .

Mädchen
für Küche und
Haus baldigst

gesucht .
Gasthaus Götze .

W .-Viebrick .
Eliie - Kirchner »

Stratze 15 .
Tel . 61181 .

Zuverl . tuns .
Alleinmädcheu

für 1 . 7 . gesucht .

Jung « Frau
kuckt im Verkauf

Beschäftigung ,
am liebsten

Bäckerei . Ana .
u . F . 357 T .-B .

für Nachtwachen gesucht .

Hotel Adler IOhaug

Wir suchen
für unsere Geschäftsstelle Wiesbaden
( Hessen - Nassau und Rheinhessen )

Vertragliche Vereinbarungen bleiben
mündlicher Besprechung Vorbehalten .
Adressenmaterial kann zur Verfügung

Eek . i . Villa bell .
Hausgehilfin

ob . Frl . . selbst ,
im Kock .. Gin «

macken und
Hausarb .

Beit . Zeuan .
Anfr . 28805 .

Tüchtiges , gut empfohlenes
Alleinmiidchen .

das gut kochen kann u . mit
all . Hausarbeiten vertraut
ist . für Haushalt ( älteres
Ehepaar ) zum 1 . Juli d . I .
gesucht . Ang . m . Zeugnis -
ablchr . u . T . 367 Tagbl . -V .

dem die Instandhaltung eines größeren Fabrik -
Areals , das Ent - und Beladen sperriger Güter
und deren sachgemäße Lagerung mit ent¬
sprechenden Hilfskräften übertragen wird .
Geeignete Kräfte wollen ausführliche Bewerbung
unt . Aufgabe v . Gehaltsansprüchen u . Referenzen

. einreichen an Dr . lng . Pfleiderer Isolierbau K .- G .
Wiesbaden , Betriebsbüro Lahnstraße 22a .

sucht Lehrstelle als Bei¬
läuferin . Angebote unter
G . 371 an d . Tagbl . -Verl .

sofort gesucht .

Offiziersheim
Leberberg 9 .

Vorzustellen zwischen 9

Sausburscken
oder Verkäufer
sunt 1 . 7 . gekuckt .

Obst - und
Eemükegekckäft

Kleck .
Friedrickktr . 57 .

------ --- — - ---- . . . . „ und ,
10 Uhr und 19 u . 21 Uhr .

Hausburkcke .
ehrlich u . sauber .

Radfahrer , iof .
oder sväter ge
kuckt . Kost und

Wohnung
im Hauke .

Rest . Poths .
Langgasse 7 .

Lagerarbeiter
lucht

R e r o - Q u e l l e ,
Sedanstratze 3

tn erstem Erotzbetrieb
( Metzgerei ) tätig , sucht kick
zu verändern . Angebote
erbeten unter S . 374 an
den Tagbl .- Verlag .

Frl . s. sckriftl .
Heimarbeit ."
ns . u . K . 365

Orbeutlicke

Hilfsarbeiterin
in Dauerstellung gesucht .
Wäscherei Runb .
Riehlstratze 8 . Putzfrau

stundenweise gesucht .
Wäscherei Rund .
Riehlstratze 8 .

oder Kindergärtnerin zu
8 Mon . altem Kind lokort
ob . 1 . 7 . gesucht . Tel . 27824 .
Frank «. Reusakke 11 .

Tuche für sofort oder sväter ein

tüchtiges Meinmüdcheil
Angebote unter Beifügung von
Lohnforderung und Zeugnis¬
abschriften erbeten an Dr . med .
M . v . Oettiugen -Selfferich .
Taunusitratze 63 . 2 . Stock .

Büglerin
auch ältere in Dauer¬
stellung gesucht .
Wäscherei Rund .
Riehlstratze 8 .

Alleinmädcheu
z. 1 . 7 . ob . svät . ges . Vorst ,
tägl . 16 — 19 Uhr Schesfel -
stratze 4 . Erdg . Tel . 21998 .

Hausbursche
Radfahrer

zum baldigen Gintritt ges .
Hotel Nassau , W .-Biebrick .

Stundenfrau
3mal wöchentl . 3— 4 Std .
in kl . Priv . - Hausb . gesucht .
Reimer . Rheinstr . 104 .

Für gepflegten , uralt Ofsiz . - Saushalt
wird durch Verheiratung der jetzigen
ältere , bestemvfohlene

Hausgehilfin
Stütze , ober einfache Kindergärtnerin
gesucht . Grwünschl wird : Gute Um¬
gangsformen . sauber , selbständ . Arbeiten
m . Kochen und Grfahrung im Umgang
m . Kindern . Vorzust . abends nach 8 Uhr
oder nach telef . Vereinbarung . Frau
Dr . Barner , Hindenburgallee 100 .

Mim oder M
zum Wäschezeicknen in
Dauerstellung gesucht .
Wäscherei Rund .
Riehlstratze 8 .

Gesucht für
fraueul . gevfl .

4 - Zimmer -
Villenhaushalt

Ruckest .- Beamt ..
gutemof .schlichte
u . arbeitsfreud .

Haushälterin
perfekt in guter
Küche u . zuverl ..
erfahren in all .
Hausarb . Keine
Hausdame . Nur
Ang . m . Lohn -
ansvruch . Alter
und Zeugnissen

unter W . 364
an den Tagbl .-
Verlag .

Fraulein
oder junge Frau
für täglich von nachmittags
3 bis 10 .30 Uhr zu leichten
Arbeiten im Saal gesucht .

Hotel Adler Badhans

FEUERVERSICHERUNG
(auch Nebenbranchen ) hat ihre

HAUPTAGENTUR
für Wiesbaden neu zu besetzen .
Bestand Vorhand . Bewerber (auch
für Beamte i . R . u . Frauen geeign .)
welche auch Neugeschäfte z . tätig ,
in d . Lage sind , wollen sich meld ,
unter Z . 345 an den Tagbl .-Verl .

Lagerarbeiter
auch für halbe Tage ges .
Heinrich Blum K . - G .

Solzhandlung .
Rheinstratze 50

Tüchtiges Meimniidchen
mit guten Kochkenntnissen
für Haushalt gesucht .
Fr . Fuchs . Wiesbaden .
Taunusstratze 38 .

Apotheke
sucht für sofort

junges Mädchen
( nicht unter 18 Jahren ) m .
guter Allgemeinbildung f .

^ . Anfangsftelle als Avoth .-
Selferin .

Löwen - Avotbeke .
Langgasse 31 .

Tüchtige Friseuse
stellt noch ein .
Kammel . Taunusstratze 14 .

Sucke für gevfleate Gtag .-
Wohn . tüchf . . gewissenhafte

Morgenhilfe
Frau Hallermann . Steubenftr . 23 . 1

Verkäuferin
gesucht .

Georg Fokter
Faulbrunnenstratze 7 .

MW uni fagcüjt
für Lebensmittel - Großhandel ,
auch älter aber gesund und
kräftig , mit nur guten Gmof .
sofort gesucht . Angeb . unter
M . 374 an Tagbl . -Verlag .

Hutfabrik KOHR & Co .

Mainzer Str a ß e 103

Alleinmädchen
für Dauerstellung in gevfl .
Haushalt gesucht .
Fischer . Freseniusstr . 49a .
Telefon 22278 . . .

zum Sortieren von Filzen gesucht

Auch halbtägige Beschäftigung

möglich

tannites MWn
für Pfortenhilfsdienst .' Telefon nkw . sofort gesucht

Wrium Mota !
Nerotal 18

Zuverlässige
Hausgehilfin

zu älterem
Ghevaar

in Villen¬
haushalt

tagsüber gekuckt .
Müller .

Wiesbaden .
Brunnen -
stratze 3 .

Fernruf 27789 .
F . kleine Privat -

Penkion
saub . fleißiges

Hausmädchen
ges . Kochkenntn .

nicht errordorl .
Sonnenberger

Straße 4 .
Tel . 26688 .

Erfahr .
Allein mäocken

das kochen kann
für gepflegten
Haushalt »um
1 . 7 . ober fväter
gesucht . Dr . Otto

Hermann ,
Kapellenstr . 46,1

Gutes Mädchen
ob . iüng . Frau ,

tagsüber für
leichte Haus¬
arbeit gesucht .

Werbungen sind zu richten an :

VORSORGE Lebensversicherungs - A .- G .

Optik - Photo - Bouffier

Wiesbaden , Rheinstr . 49

Nicht benötigte Be.
werbungs -Unrerlagen ,
(Zeugnis -Abschriften,
Lichtbilder uJö .) bitten
wir schnellstens, evtl,
anonym , jedoch unter
6ngabx der CbifFre,
dim arbeitssuchendes
;urückzusenden.

Der Uerlaz .

mit Kenntnissen in Schreib¬
maschine u . Stenographie ,
für sofort ober später

gesucht .

Frhr . v . Massenbach & Co .
Kranzplatz 1 . H

Eebilb . Witwe ,
unabhängig .

firm i . Hausb ..
sucht passenden

Wirkungskreis .
Ang . u . E . 373
an Tagbl .- Verl .

Friseusen
stellt ein
Stanitzki . Steingasle 33

Zuverlässiger Kraftfahrer
mit Führerschein Klasse Hb
sofort gesucht

Büglerin
für alle 3 Wacken an zwei
Tagen gesucht .
Carl Harth , Marktstratze 11 .

Fahrer gekuckt .
Daut .

Neugakke 5 .
Kraftfahrer
m . Kl . n

gekuckt
Ana . u . F . 369
an Taabl .-Verl .

Tüchtige
Frikeuke

für angenehme
Dauerstellung

gesucht .
Ana . u . L . 372
an Tagbl .- Verl .
Wir ' kucken zum

alsbaldigen
Eintritt :

1 . für untere
Trinkhalle ein

Fräulein
lmöal . aus dem

Servierfach ) :
.2 . für unter

Büro eine netf .
Kontoristin :

3 . eine iunae
Stenotypistin

( auch An¬
fängerin ) .

Bewerbungen
m . kurz . Lebens¬
lauf und Licht¬

bild sind zu
richten an die

Kurverwaltung
des Sol - und

Moorbades
Hoheukalza

( Wartbegau ) .
( Eanziährige

Kurzeit .)

Hauskckneiderin
». Ändern u . S.
Neuanfertigung
Iof . gesucht . Ana .
ü . L . 369 T .-V .

Lauf mädcken
gesucht .

Karl Müller .
Wilhelmstr . 34 .

Hausgehilfin
erfahren in allen Haus¬
arbeiten . zum 1 . 7 . gek .
Sunginger . Seerobenstr . 20

Junges Fräulein
für Schreibmaschinen - und
leichte Büroarbeiten in
Großhandlung z . Tof . Ein¬
tritt gesucht . Ang . u . A . 359
an den Tagblatt - Verlag .

Für sofort gesucht wochentägl .
von 8 — 13 Uhr

Wllgk WmWm •
Vorstellen täglich 17 — 19 Uhr
Wilbelmktraße 38 , II , Hausbursche

rum sofortigen Eintritt
gesucht .
Löwen - Apotheke ,
Langgaffe 31

f . alle Arbeiten ,
sofort ob . spater
ges . Restaurant

Poths .
Langgaffe 7 .

Gärtner
Schriftl . Angebote u . A 364 Tagbl . -Verl .

Beamtenfrau
sucht für halbe

Tage leichte
Büroarbeiten

ob . Kaffendienst .
Ang . W . 365 TV ,
Staat ! , geprüfte

Kranken¬
schwester , 36 I ..
mit langt . Ee -

meinbearbeit ,
sucht neuen

Wirkungskreis .
Werkschw . hev .,
erf . i . Kurzschr .
und Maschinen -
schreib . Ang . u .
T . 374 an T .- V ,
Äletntetrtnerin

sucht für nachm .
leichte Betätig .
Ang . u . E . 372
an Tagbl . - Verl .

Weitzzeugnaherm
z. Ausbeffern v . Wäsche gei .
Carl Harth . Marktstratze 11 .

Tüchtige , aut
arbeitenbe

Sausschneiberin
aekuckt . Ana . u .
G . 370 an T .- V .
Erfahr . , aebilb .

Pflegerin
für alte Dame ,
eptl . auch stun -

benweite . in
Vertrauen svost .
aek . Anruf erb .
zwischen 15 u . 17

Uhr u . 27408 .
Kinbervfleaerin .
ob . i . b . Kinder¬
pflege erfahrene
Kraft , für vor¬
mittags z . einem

Ilbiahr . Büb¬
chen wegen Be¬
rufstätigkeit der
Mutter auf 1 . 7 .
40 ael . Sonnt ,
frei . Äorzustell .
zw . 12 — 2 Uhr .
Bübingenktr . 4 . 1

Kilbiuaer .
Wer betreut

berufstät . . Frau
10 Mon . altes

Kind einige Stb .
am Tage ? Ana .
u . S . 372 T .- Vl .

Tüchtige weibliche

Putzfrau
3x wöchtl . 1 St .

gesucht . Emser
Straße 19 . P . l .
Fleiß . Putzfrau
tägl . oormittags
l 'Y, Stunden für
Hausarbeit ges .

Kais .- Friedr . -
Ring 4 . Laden .
Saubere , ehrliche

Putzfrau 3 * 3
Stb . norm , ael

Schierfteiner
Straße 29 . 1 .

Saub . Putzfrau
2x wchtl . ie 3 St .
gesucht . Lorelev -
ring 14 . 1 . St . l .
Gekuckt für Frei -

taasi zuverl . .
kaub . Putzfrau .

Merten .
Lahnktratze 69 .

Für Bürovutzeu
wirb ieb . Frei¬
tag tücht .. kaub -

ehrliche
Putzfrau aekuckt .

Georg Zehner .
Mallufer

Straße 11 .

|
~

Utete ’Ser >onen
~
|Stenotypistin

mit guter Auffassungsgabe und flotter

Stenografie (150 Silben mindestens ) sofort

gesucht . Ebenda auch zuverlässigen

Suche z . 1 . 7 . 40
o spät , ein tückt .

Hausmädchen .
Gute Zeuan . er -
forberlich . Leae
Wert auf Dauer¬
stellung . Frau

F . Mertens .
Bierkt . Str . 25 .

Tel . 27230 .
Tücht . . zuperl .

Alleinmavchen
zum 1 . 9 . 40

aekucht . Böhmer .
Rübesheimer

Straße 14 . 1 . St .
Zuverl .. älteres

Allcinmädcken
i . Einfarn .- Haus
zu äft . Gbenaar
z . 1 . 17. gesucht .

Hokemann .
Naffauer

Straße 22 .
Gek . z. 1 . . Juli
Alleinmäbcken

zu älter . Ofii ».-
Gbepaar . Ang .
in . Zeugn . und
Eehaltsanspr .an

v . Stokch .
Kaiser -Fri ^ r .-
Rina 28 , P .

Tüchtiges zuverl .
Alleinmädcheu .

bas kochen unb
ben Haushalt

führen kann . z .
1 . Juli gesucht .

Reed .
Marktplatz 5 .

_ Geschäft .

Tüchtiges , ehrliches

WWen

Besseres , tückt .
Mädchen

für Küche unb
Hans in Vorort

Münchens aef .
Kinberschwefter
vorb . Zu melb . b .
Dr . Best . z . Zt .

hier . Viktoria -
ftr . 12 . T . 28715 .

Mädcken oder
Stundenfrau

für kl . Hausb .
gesucht . Sckerf .
Bleickltraße 15 .

Ehrliche
saubere Frau
oder Mädchen

für 3X wöchent¬
lich zum Putzen
gesucht . Kaiser -
Frbr . -Rg . 1 . 3 l .
Junge Frau für
leichte Hausarb .' iebe Wocke .
Freit , o . Samet ,
gesucht . Leidig .
Moritzsfraße 23 .
Gebild . . zuverl .

Arbeiterfrau .
2mal norm , in
saub . Haushalt
gesucht . Ana . u .
S . 368 an T .-V .

Eutemvfohl .
Monatsfrau

f . aeofl . . frauen¬
los . Villenhaus -
bait 3 * wöcktl .

sofort gesucht .
Eustav - Frevtaa -
Stratze 7 , Part .

Stundenbilfe
2mal wöchentl .

vormittags gek .
Bahnbofstr . 40 .

1 . Stock
Stundenbilfe .

wöcktl . 2— 3mal
3 Stb . gefuckt .

Freund . Rübes -
heimer Str . 22 . 1

Saubere , zuverl .
Stunbenfrau .

3x wcktl . 2 Stb .
ges . Oranien -

ktratze 58 , 3 . St .
Stundenfrau
3mal wöcktl .

gesucht .
Rauentbaler

Straße 17 . 2 l .
Stunbenfrau

3X wöchentlich
ges . Bismarck -
ring 20 , Part .

Stunbenfrau
2X wöchentlich
vorm . ges . ( weg .
Wegz . b . jetzig . ) .
Kleiststr . 9 , 1 .

Stunbenfrau
tägl . von 8— 10
f . Büro gesucht .
Ang . u . S . 363
an Tagbl . -Verl .

Stunbenfrau
zuverl . u . ehrt .
einmal wöchtl .
4 Stb . gesucht .

Neuberg 16 .
Sckweisguth .
Stunbenfrau
für einige

Stunben in der
Woche gesucht .

Adr . zu erfr . i .
Tagbl .- Verl . Ta

Dame
für Büroarbeiten u . Schreib¬
maschine f . vormittags mögl .
sofort gesucht . Schriftliche
Angebote unter A . 368 an
den Taabl . -Verlag .__________

Tüchtige flotte

Saubere Frau
oder Mädcken

von 8— 3 für ge¬
pflegt . Haushalt
gesucht evtl , auch
für % Tage ob .

Stunben .
Taunusstratze 7 .

1 , Stock fechts .

Zuverl -Mäbchen
oder Frau

tägl . 3 Stunben
für bauernb

in kl . gepflegten
Villenhaushalt

gesucht .
Ang ^ u . M . 354
an Tagbl . - Verl .

Vertrauensstell ,
kuckt Frl . . Haus¬
halts . m . Krank .»

Pflegek .. evtl .
Teilwobn .. wo

ält . Schwelt . m .
eign . Möbel m .
wohnen könnte .
Ang . W . 371 TV .

Geb . Frl . , Anf .
50 . sucht für
nachmittags

Beschäftig , bei
Kinbern ob . als
Gesellschafterin

bei Dame .
An « , u . H . 365
an Tagbl .- Verl .

Befferes . faub -
ehrl . u . fleißiges

Mädcken .
für fuhiaen

Hausb . aekuckt .
Mäbch . . welch , z .
Säule schlaf , k..
roirb bevorzugt .
Ana . W . 373 TV

Fleißiges
Mäbcken

f . Gastwirtschaft
ges . Hermann .
Mauergaffe 16 .

Beamtenwitwe .
50 I . . wünscht

leickteBesckäftig .
am liebsten in

Geschäftshaus .
Ang . B . 371 TD .

Geb . Dame ,
alleinst . . erf . in
Küche u . Saus ,
mit guten Emp¬
fehlungen , sucht
Stelle in gepfl . .
eptl .frauenlosem
Saush . Ang . u .
F . 371 an T . -D .
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Derlaa .

ein

zu leihen fiel .
Gute Derzinsg .

Beamter

Hypothekengeld

Landhaus

beiter Bausubstanz , t
Zustande . Nähe W -
bei RM 50 M — Ai

in gutem

Jmmoöiliün

♦ RM 40 000 .- Anzahlung

11
im Brennvunkt des Der -
kebrs mit üf >» r gern ? nnn 1 ♦

SU verkaufen durch <
'

J . Chr . Glücklich ♦

Laden
Ent « 861 . tonn .

Jahr , ein

Laden .

750 RM
auf 1 Jahr

Berufst . Fräul .
lucht

l -Zim .- Wohn .
Ang . u . B . 355

nupolhelfcngcld
u . 5 % . Vollausz . . auf

solide Obiekte jederzeit durch

in nur 1
vorsngte
3 - u . 4 -
eingang

Bauvlähe .
5— 600 qm aroh .
qm su 4 .50 bis
5 .— Mk .. Näbe

Zietenrina .
Bauvlähe Näbe

Wobn . . Näbe
Kaserne . Rina -
kirche . sum 1 . 7 .
su miet , gesucht .
Ana . u . (5 . 374
an Taabl .- Derl .

Arbeitsdienli -
fühtcr

DasHAck
unserer Jugend
ist das Glück
unseres Volkes I
Kämpfet mit für
die Zukunft !

Werdet Mitglied
der NSV . !

Eck . l . Zim . . sev .
Eina ., f . Möbel¬
unterst . s . verm .
Eneisenaustr . 11 .
2 I .. onsul Sa .

trüberer selbst .
Eewerbetr . mit

Fübrersch . la .
lucht Beschäftig ,

iraendw . Art .
evtl . Sausdiener
o . s. Ana . unter
B . 370 an TD .

1 Zim . u . Küche
SUM 1 . 7 . 8. DDL
Ang . u . F . 368
an Tagbl .- Derl .
1 Zim . u . Küche

Westendstraße .

kebrs mit über RM 30 000
Mleteinnabmen mit RM
80 000 Anzahlung su ver¬
kaufen .

Immobilien
Kaiser - Friedrich - Platz 3
Telefon 26656

von ausw . Hypothekenbank auf
gute Objekte an erster Stelle ,
5 % jähr !. Zinsen , 1 % jährt .
Tilgung , 99 % Auszahlung ver¬
mitteln gegen übliche Gebühr

GEBRODER KRIER
BANKHAUS Gegründet 1899

Wiesbaden , Rheinstraße 95

— „ . . . J701 Ang . u . D . 372
an Tagbl .-Derl .

*
an Tagbl .- Derl .

Treubau -

Finanzierung I
2 . Hypotheken bis 75 % des

Verkehrswertes .

Nach Prüfung sofort Geld !

Auch 1 . Hypotheken und

Zwischenkredite !

Bezirksberafer

W . DAHLHOFF
Frankfurt a . M . 4 , Blumensfr . 2 > Wohnlage . RM 20 000 .-

Anz . 13 000 .— . •

Rentenhaus

Friedebach
3mmo6 . MWplutzr 3M..23&S3

Friedebach
Hausverwaltungen

Blüchervlatz 2 Tel . 23563 .

rentabel , mit
Gastwirtschaft .

f . 42 000 . - z . Dl .
Fröbel ,
Makler

» ck. 2 - Zim . -W .
3. 1 . 7 . su verm .
Ang . u . D . 375
an Tagbl . - Derl .

in .
en

3 - Z . - Wohnung
m . Zubehör ges .
Ang . u . L . 371
an Tagbl .- Derl .

Möbl . Zimmer
an berufstätigen ,
Herrn zu nerm I an Tagbl .-Derl .

Weilstraße 14 .
Borderb . Part .

Kleines Geschäfts - u . Wohnhaus
2 Läden und 2 Wohnungen , zentrale
verkehrslage , ein moderner Laden mit
Lagerräumen und evtl , eine Wohnung
bezugsfrei , für RM 33 000 . - bei ange -
messener Anzahlung zu verkaufen .

August Th . Beckhaus
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstraße 20 — Telefon 28839

Scheller , llupolh .
Babnbosstr . 21 Rus 23559

Kleines
Wobn -

mit 3— 4- Zimm . -WohmW
iebr grotzem ^ Garten . LM
steuern , f . RM 52 000 .— ___
halber Anzahl su Derk , durch
m WüLF . Immobilien .
Nosartltraße 6 Tel . 25W4

Gut mbl . Wobn -
schlafz . m . 2 Bett ,
in zentral . Lage

su vermieten .
Babnbosstr . 14 . 2

« Liebr ., Adolfshöhe ,

2 sehr gut mOöl Wohn.

je 3 Zimm .. Küche . Bad ,
Zentralbeizg .. f . los . u . 1 . 7 .
su verm . Wobnungsnach '
weis M . Küchle , Friedriche
ltraße 12 .

gesucht . Auch
Dorort . Evtl .

Tausch m . sonn .
3 - Z .- Wohnung

Nähe Bierstadt .
Höbe . Preisang .
unter S . 370 an
Tagbl .- Derlag .

preiswert su verkaufen durch
« n

w Immobilien ,
____ Mozartltrake 6 Tel . 25534

Blendsteinhaus inMainz

Schönes möbl .
Zimmer für fof .
s . verm . Serder -
ktraße 11 , 1 Iks ,
2 schöne sonnige

Wobn - und
Schlafzimmer

m . voll . Pension
ab 1 . Juli zu

vermieten .
Näh . Serder -

straße 23 , 1 r .
Möbl , Zimmer
an berufstätig .
Herrn sofort su
Dm . Hermann -
ktr . 28 . 3 L , am

Bismarckring .
Mbl . Mans . sof .
su verm . Kaiser -
« rdr . -Rg . 29 , 1 .
Hübsch mbl .Zim .
m . 2 Bett , su d .

Bast , Kaiser -
Friedr .- Rg .46 . 2 .

Produkten - I....... . ........
wurde , sof . oder sum 1 . 8 40 — -----
sum Preise von RM 60 .— i Mobl . Zimmer
monatl . zu vermieten . ’ n ® *‘ -_ Hause ,

beste Kurlage .

Pollfacharbeilcr
lucht 2— 3 - Z .-W .
Ang . u . T . 372
an Tagbl .- Derl .
2— 2 >; - Z . . » obn .

| Rentenhaus
♦ in Beit . Kurlage mit nach - < >
♦ weisbarer 7 »/ « Rente , bei . < ►

2 lfere Zimmer
Südseite , mit
Heizung , von
Pensionär in

gut . Hause ges .
Ang . m . Preis¬
ang . u . 81. 361
an Tagbl .- Derl .
Aeltere gesunde
Dame sucht groß ,
leeres Zimmer

m . Heizung und
teilw . Pen ., für
letzt ob . spätere
Zeit in e . Heim
ob . gt . Familie .
Gei .. Angeb . mit
Preisang . unter
F . 370 an TD .

Welche ältere
Dame würde

oder Landhaus
in ruhig . Lage i .
Wiesbaden oder
nächster Umgeb ,
su kauf , gesucht .
Ang . u . A . 335
an Tagbl . - Derl .

Tausch ! Grobe ,
sonn . Frtsp . -W ..
1 <L Küche . Zub ..
Abichl .. 27 Mk ..
vall . f . Einsel -
vers . . aea . 3 - od .
IL t -Z . - Wobn .,

Babnb .- Näbe .
Preisanaeb . u .
F . 366 an T .-D ,

Sonnige

monatl . 50 RM
gegen 2 - Z . -W .

( mogl . Neubaus
3. tausch , gesucht .
Ang . u . M . 363
an Tagbl . -Derl .

su • vermieten .
Saalgasse 38 . 3 .
yis -ä -vis Koch -
brunnen . 4— 6 .

Berusst . Frau
sucht baldigst

1 - oder 2 -Zim .-
Wobnung oder

Mansarden .
Ang . u . E . 362
an Tagbl .- Derl ,
Berufst . Dame
sucht 1 — 2 - Zim . -
Wohnung auch
Fronisv . Ana . u .

bestem Zustande , be -
i ruh . Wobnl ., mit
-Zrm . -Wobng . , Miet -

RM 8500 .— ,
RM 65 000 .—

Allein » , berufst .
Frl . s. 1 Zim .
u . K . . gleich od .
sväter . Ang . m .
Pr . 8 . 369 TB .
Aelt . ruh . Frau

sucht
1 Zim . u . Küche .
Ang . u . ® . 367
an Tagbl . - Derl .

3 - 3 . -Wohnung
Hellmundstrohe
tausche Pogen

Ana
'

u . M . 371
an Taabl .- Berl .

m .Kochgelegenh .

SSP Saufpanjcrtrago
Ein oder zwei } !* ersorderl . 3000
gut möbl . Zim . erfordert . 35M
m . flieh . Wasser . . „ r̂

ocbite $ emertungsätffer
in bester Wohn - umständehalber zu verk . Näheres

gegend von | ^ " ier A . 365 an Tagbl . -Derlag .
Herrn su mieten
gesucht , evtl , mit

voller oder
halber Pension . I
Ang . u . B . 373
an Tagbl .- Derl .

Schön mbl . Zim .
m . Verpflegung
zu vermieten .

Kaiser -Friedr . -
Ring 50 , 1 .

Möbl . Mans .,
neu bergericht . ,
hzb .. an Berufs «
tat . Fr ., oh . Be¬
dien .. zu Derrn .
Karlsfr . 41 , 2 1.
Sch . 26 . Mans . ,
oh . Wäsche , frei .

Mauritius -
strahr 12 , 1 .

Rett . mbl . Zim .
su nm . Mittel -
str . 4 , 3 . an der
Langgalle . iieB .

Hut - Köbr ,
Eleg . möBI .

Serren - Wobn -
Schlafzimmer

mit Bad
sum 1 . 7 . zu vin .

Moritzstrahe .
Ecke Adelheid -
ttrahe 13 . 2 r .

Gr . mbl . Mans ,
o . Wäsche u .Bed .,
sof .z .v . Oranien -
str . 13 . Part , r .
Gut möbl . Zim .
an Berufst , s . d .
Oraniensfr . 23 . 1

Garage frei !
Tambachtal 24 . 2

3n Landhaus
Räbe Bad

Schmalbach .
3 3im .. Küche ,
eiliger . Bad u .

Garten , sof . od .
später zu oerm .

Jakob Boll .
Huvvert Bet

Bad SchwalBach

Alteingesessene
Kolonialwaren -

bandluna
lStammkundsch .)
mit 2 - Zimmer -

Wobnuna sum
1 . Juli s . verm .
Ana . u . K . 366
an TaaBl . - Derl .

Laden m . 2 Z .
u . Küche , su jed .
Betrieb geeign . ,
s . 1 . Juli z . nm .
Ang . u . H . 366
an Tagbl .- Derl .

Kaufmann
in ungekündigter , leitender
Stellung , sucht sich , da aus¬
wärts tätig , nach Wies¬
baden su verändern . Ang .
unter Ä . 369 Tagbl . -Derl .

Elea . möbl . Zim .
an Berufstätigen
Herrn für sofort
su nerm . Ana . u .
S , 373 an T .- D .
Herrn - u . Schlaf¬
zimmer evtl . m .
voller Verpfleg ,
an soliden älter .
Dauermieter s .
1 . od . 15 . Juli

absuaeBcn .
Ana . u . M . 367
an _ XMfiL =S .eiL

Eleg . grobes
Wohnzim .. mit
Schlafsim . . Bad .

flieh . Waller .
Tel . , in schönst .
Lage Nerotals ,
an älter . Herrn
zu Dermteten .
Anfr . u . S . 374
un Tagbl . -Derl .

Grobes , fonn ..
mbl . Balkonzim .
mit Bad . Heisa ..

evtl , etwas
KückenBen .. im
Südv . nur an
Berufst , absua .
Ana . S . 375 TD .
Möbl . Frontfp . -
Zim . a . Berufs -
tät . s . vm . Nähe
Kochbr . Ädr . i .
Tagbl .- Derl . Ts

wegen Todesfall
für 3000 RM
zu verkaufen .

Ang . u . A . 360
an Tagbl . - Derl .

EtaaenBaus
von Eigentümer
z . kaufen aeluchf .

61
. 2800011
auf 1 . Hypothek sofort aus «
suleihen .
Anwaltsbüro Dr . Adolf ,

_______ Markt strahe 6 , I .

Befte fiage . in gut . Zustand ,mtt 2 - . Z- u . 4 -Zim .- Wohn ..
gr . Laden ( welcher auch in
Wohnungen umgebaut werd ,
kann ) preisw . m . RM 35 000
Anzahlung su verkaufen .

Landhaus
in Idstein im Taunus

mit 3X4 -Zimm .-Wohnungen .
Küche u . . Garten , für RM
lo 500 zu verkaufen .

Eugen Bier
Immobilien , Friedrichstr . 46
Telefon 27196

Rüdesb .Etr . 1 .«
kl . , nett . , möbl .
Zim . m . feBr a .
Dervfl .. Woche
20 Mk ., Seisa .
Taunusstr .41,2 l .
Gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Sehr gut möbl .

Zimmer
an Berufst . geB .
I Dame zu vm .
Adelheidstr . 96,2

Möbl . Zimmer
a ; berufstätigen
zu vermieten .
Adolfsallee20 .P .

Gut möbl .
Zimmer

m . flieh . Wasser
zu vrn . Adolfs -
allee 32 . Part .
Sehr sch. sonn .
Schlafs ., evtl . m .
Herrenzirn . . an
Berufst . Herrn
SU vermieten .

Aoolfstr . 9 , 2 r .

3 - Z .-Wohnung
3. 1 . Juli gesucht
Bis 85 Mk . mtl .
Ang . u . E . 373
an Tagbl .- Derl .

Akademiker
sucht 3— 4 - Zim .-

Wohnung mit
allem Komfort ,
fl . Wall . u . Bad

Bedingung .
Evtl . Tausch « .
2 % Zimmer in

Berlin Vorhand .
Ang . u . L . 357
en Tagbl .- Derl .

Villa ■

schöne , sonnige Vage . 6 Z .. ■
Ku .. Bad . Zubehör , zum —
1. 10 . 40 freiwerdend , *

RM 32OOO . - ■
Anzahlung RM 20 000 .— g
Etagenhaus
3X5 Z .. Kü .. Bad . Wint . -
Garten , eine Wobng . wird ■
3. 1. 10 . 40 frei . . _

RM 45000 . - ■

Etagenhaus
3 - u . 4 -Z .-Wobnungen m .

*

Bädern ■
RM 58000 . .

”

2 Familien Villa e
bochherrsch . Ausstattung . A2 Garagen . Garten , eine ■
Wohnung von 6 Zimmern ■
und Zubehör frei

RM 70000 . - ■
Anzahlung RM 20 000 .— g
J . Schottenfels & Co , ■
Immobilien -
Webers . 25 Fernspr . 27225 ■

Weiterer Herr
( Kaufmann )

guter Rechner ,
m . a . Handschr . ,

lucht geeignete
«Stellung . Ang .
u , M . 366 T .- V .

Intelligenter
Junge

lucht Lehrstelle
im kaufm . Fach .

Kost u < Logis
müllen gestellt
werden . Ana . u .
A . 350 an T .-D ,
Mann L Besch .

nach 5 . Uhr .
Ang . u . K 352
an Tagbl .-Derl ,
Adrellenfckreiben

ibandichriftl .)
als Nebenbesch ,
gesucht . Angeb .
mit Bedingung ,
u . Vergütungs¬

sätzen unter
«y . 364 an den
Tagbl -Verlag .
Fleihiger Mann

sucht Aushilfe .
gleich welch . Art .
Anä . D . 376 TD

Eugen Bier , Immobilien ,
- , ? « edrrckltr . 4 « Tel . 27196 ,
XierrnbaftL Ciagenfiaus

tn vornehm , ges . Wohnlage ,
3x6 , Zimmer ulw ., Garten ,
sonnig geleg .. mit RM 20 000
Anz . zu verk . 1 Wobng . wird
frei . Ämmob .- Büro Engel ,
Sindenburaallee 5a .

Wobn . mit Bad .
in freier Laae
Wiesbadens od .

Vorort ( auch
Rbeinaau ) . Ana .
u . L . 375 T .-Dl .

Schön möblierte
2 — 3 >Z .»Wohn .

in bester freier
Sage gesucht .

Ang . u . H . 371
an Tagbl .- Derl .

sucht gut möbl .
Zimmer in ruh .
gesunder Lage .
Preisangebote

unter K . 362 an
Tagbl .- Derlag ,

Wehrmachts -
Beamter s. z . 1 . 7 .
möBI . Zim . mit
2Schlasgelegenb .

Stadtmitte ) .
Ang . m . Preis
unter E . 362 an
Tagbl .- Derlag .

Vehörden -
Anaestellie

sucht sonniges
möbl . Zimmer .
Preisanaeb . u .
K . 372 an den !
Taabl .- Verlaa .
Junges Ebevaar .
Berufstät . lucht
1— 2 möbl . Zim .
m . Äo & aeleaenb .
in schöner Lage .
PreislanaeB . u .
S . 375 an den
Tagbl .- Wrlaa .
Kfm . Angest . s.
guf möbl . Zim .

für dauernd .
Ang . u . H . 370
an TagBl .- Verl . I
Frl . Berufst , s.
gern . möbl . Zim .
oder Mansarde

6 - Zimmer - Villa
; ;

1913 erbaut , modern ein - ’ >
gericht ., tadelloser Zustand , <

'

AM 50 .— Steuern monatl . * >

RM 35 000 .— o

Frtsp .-Zrmmer ,
leer , zu vermiet .
Rödersir . 7 , 1 .
Leeres Zimmer .
Ztr .- Heisa .. Gas
n . elektr . Licht ,
lof . su nerm . N . :
Waaemannstr .28

2 St . Badior .
1 — 2 Zimmer m .

Küchenben ..
Fronisv .. möBI .
od . leer , an ält .
Berufst . Frl . od .
Witwe zu verm .
Ana . L . 374 TD .

Geräumiges
Erdgeschohzim ..

zentral gelegen ,
3. Unterstellen ,

Bzw . Lagern ,
su vermiet . Ges .
Ang . u . D . 374
an Tagbl . - Derl .

Soitzenaefchoh -
Wobnung

Saus
Nerotal 50 .

Bell , aus 3 Zim . .
Kücke . Bad .

Nebtznr . . Zentr . -
Seisa . . aB 1 . 7 . .
evtl , sofort su

vermieten .
Besicht . : Sonn¬
tag . 16 . Juni .
. 11 - 42 »? Mr .

Äomf . 5 - Z . -W ..
Nahe Franks , u .
Wilbelrnstr .. z .
1 . 7 . su vermiet .
Ang . u . F . 375
an Tagbl . -Derl .

ttboIfeeHee 34,2
m .W .- Schlafz . fr .

Kirchgalle 40 .
1 . Stock .

schönes , grobe »
möbl . Zimmer

mit guter
Dervfleauna

_ äu Mimieten .

Biete sch. 3 - 3 . -
W . a . Landesh ..
2 . Stock . 2 Balk .,
einger . Bad . gr .

Man !. . Miete
75 RM . Suche
abgekchl . 2 4 =3 . =
Wohn . , a . ohne
Bad . Ang . mit
genauen Angab .
u . ÜKietnreis u .
S . 352 an T .- D .

Leer . sev . Zim .
3. vrn . u . 1 leere
Mans . 3. Unter¬
stell . v . Möbeln .
Ang . u . T . 371
an Tagbl . - Derl .
Garage , auch a .

Unterstellraum
zu vermieten .

Tel . 23675 .
Rüdesheimer

Str . 9 . 2 . St . ' r ,
Taraae frei

bei Goebel .
Schierlteiner

Shake 64
( Bint . Shell »

Grohtankttelle ) .
Garaae .

Wielandltr . 1 .
frei ab 1 . Juli .

Ruf 27001 .
Garage frei !

Steingalle 15 .
3 . St . links .

G . 368 an T .-D
'

Beamter sucht
gr . leeres Zim .
m . KaffeezuBer .
u . Zirn .- Reinig .
Preisang . unter
B . 363 an TD ,
Invalide f. 1 L
Zimmer m . Gas
am lieBst . Part .
Ang . u . H . 362
an TagBl .- Derl .

Kl . llnterstell -
raum , verschlhb . ,
». 1 . 7 . gesucht .

Staedler ,
Karlftr . 2 . 2 .

fDohMgenzu oertfln An

Manlarde
Dahnhofttr . 48

aB 1 . Juli su
nerm . Näheres :

Parkstrake 31 .
Parterre .

Schön . Scklaf -
Wohnz . ab 1 . 7 .
frei . Pbilivvs -
Bergsfr . 20 . P . l .
Gut möbl . Zim .
mit Dervfl . su
vermiet . Rbein -
sfrahe 62 . 1 . St .

Elegante , neuzeitliche an
"

LagBl
^

- Verl
'

S - S- ZlRIMMW « Tausche meine
1 . Etage . Kurlage , n ruh .

f^ nhcMtc
Miet , gesucht . Angebote

2 - Zim .- Wobn . .
üBernebme auch

Miete 20 RM
monatl .. zu vm .
Ang . u . T . 364
an TagBl .- Verl ,

2 - 3im . - Wodn .
Hrnterb . Erdg .,

Ä Dotzheim .
. 8. 1 . 7 .

su vermieten .
Ang . u . E . 365
an Tagbl . -Derl .
M . 3 . im Küche
3. v . W .- BiebriS

Bachgalle 22 .

1 . od . 2 - Z .-W .
sofort od . später
v . jung . Eben ,
gesucht . Preis¬
ang . u . B . 375
an Tagbl .- Derl .

, Beamt .-Witwe
sucht z. 1 . 7 . od .
1 . .8 . in ruhigem

Hause sonnige
1 - oder 2 - Z .-W -,

nicht Parterre .
Ang . u . S . 365
an Tagbl .- Derl .

2 Damen
( Schwestern )

auf Büro tätig ,
suchen sonnige
2 - Z .- Wohnung

i . nur gt . Hause .
Ang . u . S . 369
an Tagbl . - Derl .

Suche 1 - oder
2 - Z .- Wohnung

3. 1 . Juli . mögl .
Westendviertel .

Ang . u . K . 364
an Tagbl . -Derl .
Jg . Ehepaar s.
1 - L— 2 - Z .- Wobn .

ab 1 . 8 . 1940 .
Ang . u . L . 368
an Tagbl . - Derl .
* Pol . - Beamter
sucht 2 Zimmer

und Küche in
Wiesb . od . Um -

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Teilwohnung j
o in Wiesbaden x
* * 3 grohe leere Zimmer . ?
o Leranda und grohe Diele , !
< ► in bester Lage , Ak

- Mietpreis 150 RM ö

o per sofort oder 1 . Juli su ! *

< > vermieten durch <>

z J . Chr . Glücklich
♦ Immobilien ♦
o Kaiser - Friedrich - Platz 3 - >

£ Telefon 26656 ♦

echchchchchcheeechchchchchchechchchch

Alt ., ruh . Fräul . f . i . g . Sause

möbl. Zimmer oder Monsorde i
t

Hausrneistertt .
mit Licht und Kochgelegenheit Ön

^
Tnahi

Selbstbdg . Preisang . u . D . 367
an den Tagblatt - Derlag . •>-- ----------------------- i u . Ruche

Berufstätige Dame s u ch t l Teilw . . 1 . Stock ,
leeres Zrmmer Nabe Landesb . .

oder 1 - Z .-Wohnung , mögl . 148 RM Miete .
' Zentr . - Heisg . oder Dauer - gegen
Brenner , evtl . Waller . An - 1 3— 4 - Z .-Wohn .
geb u . W , 370 Tagbl . -D . Ang u . K . 370

Berufstätiger
Seit sucht möBI .
Zim . m . Früh st .
od , voll . Dens .

Angebote mit
Preis u . 6 . 368
an Tagbl .- Derl .
Möbl . Zimmer

Räbe Brsmarck -
vlatz ohne Pens ,
gesucht . An « ^ u .
M . 362 an TD .

Aeltere Dame .
Dauerm . f. aut
möbl . Zim . mit
Bed . fl . W .. Ss ..
Part .. 1 . St . od .
Aufs . . Br . 50 b .
70 RM . Ana . u .
F . 362 an T .- D .

Wehrmacht -
Beamter

lucht sum 1 - 7 .
40 0 . !oät . schöne

2 - Zim . - Wodn .
Ana . u . L . 367
an TaaBl . - Derl .

2 - oder 3 - Zim .-
Wohnung . auch

Vorort , evtl .
Frontiv .. v . Be¬
rufstät . iunaen

Ebevaar sum
1 . 8 oder fiüBer
gesucht . Sina . u .
K . 375 an T - Dl .

Kinderreiche
Familie sucht

eine 2— 3 -Zim .-
Wobnuna .

ev . Hausmeister .
Ana . W . 372 TD .

2 Damen
suchen aBaetol .

2— 3 - Zimmer -
Wobnuna

in gutem Hauke .
Ana . u . M . 368
an TagBI -De >l

Schöne 2 -, 3 - bis
4 - Zim . -Wodn .

v . rub . Mietern
( Reichsbabn )

kof . od . kvät , aef .
Vünktl . Miels .

Tel . 23141 .
E . Kirchhan .
Schwaiba cher
Strahe 41 , 1 .

Zum 1 . Aua . od .
später 3 -Zim . -

Wohn . m . Küche .
evtl . Heizung

gesucht .
Ana . u . D . 361
an TaaBl .- Derl .
Schöne 3 - Zim .»

Wohn . m . Bad
in Wiesbaden
od . llmgeBuna

Gesucht
v . ält . Beamten -
Witwe . Dorder -
Baus im Stock .
1 Zim .. Küche
u . Keller , mögl .
Stadtmitte . Bis
zum 1 . 7 . 40 .
Ang . u . L . 355
an TagBl . - Derl .
Berufst . Ebev .
lucht Zimmer u .
Küche , od . ar . l .
Zimmer . Ana .
u , S . 367 T .-Dl .

Berufst . Dame
luckt 1 ar . oder
2 kl . leere Zim . -
Wohn . Ana . u .
D . 369 an T .-D .

Gut möbl . Zim .
3u vermieten .

Rbeingauer -
strahe 6 , 3 r .

Frontsp . -Zim .,
neu Berger ., zu
vrn . Anz . 12 -2 .
„ ScharnBorst -
strahe J6 , 1 I ,
Helle BeisBare

Mansarde
m . elektr . Lickt

su vermieten .
SckarnBorst -

strake 40 . 3 r .
Groh , gut möbl .
Zim . m . Balkon
sofort su Beim .

Sviegel -
gaike 1 , 3 links .
Schön möbliert .

Manfardenzim .
m . ei . Lickt und
Zentralheiz . an
Berufst . Dame

3. v . Tel . Anfr .
25372 Fr . Korfs ,

Sonnenberger
Strahe 58 .

Sehr schön mbl .
sonniges Wohn -
icklafz . zu verm .
Taunusitr .65 , P .

^ . ..Marler Ana . u . B . 367
Bluckeritr . 30 . an TaaBl .- Derl .

Tagbl .- Derlag .
Beamter lucht

2 3im ; u . Küche
tn Wiesbaden

od . Umgebung .
Ang . u . A . 367
an Tagbl . - Derl .

Beamter
sucht bald , schöne

2 - Zim .-Wohn .
Ang . m . Preis
u , B . 374 T .-D .

100 qm . auck als
Laaerraum oder
Büro su nerm .
Taunusltr . 29 .

Beamter lucht für sofort I K
Schöne

A Ä jm » ee * < bochaelegene

2 ' 3 =3im .
‘ ®o8ooB9

Angebote mit Preisangabe
unter T . 369 an d . Tagbl . - M - Z .-W .™ ' 11 tausch , gesucht .

Ang . u . B . 365

Nur 22 000 RN
kommt schön ., mall . geb . Dill .-
Erundst . in erst . Kurlage ein .
melfbel . Heilbades i . Taunus .
12 Znnm . u . reich ! . Zubehör .
Für Pension ganz hervorrag .
geeign . Jmmob . -Büro Engel .
Hrndenburgallee 5a .________

Etagenhaus

[ lionniidie Hcrjonen [
Buchhalter .

, bilanzsicher ,
lucht Stellung .
Ang . u . K . 374
an Tagbl .- Derl .

Kleinrentner ,
noch Iebr rültia .

lucht kl . Ber -
traueusstelle .

1000 M . Sicher¬
heit vorhanden .
Ana . u . A . 349
an Taabl . -Derl ,
Kraftfahrer mit
Fiihrersck . Kl . 4
lucht vall . Stelle .
Ang . u . D . 373
an Tagbl . -Derl .

Kraftfahrer | .
nachmitt . stdw .

Esch. Ana u .
373 an TD .

v . jg . Ehepaar
zu miet , gesucht .
Aitg . u . L . 366
an TD . erbeten .

berufstät . Damei ä .
ein ( mögl . leer . ) ötnbenburaaUee

Zimmer ini su 4 Mk . m .
vermiet . Ana . u . mrObltb . Aug ._ — - - Wagner .2mmob .

Westendltr . 22 , P
etagenheus

1 leer . Zimmer
zu vermieten .
Adlerstrahe 53 .

Näheres bei
Schmidt .

Gr . leeres Zim .
zu vermieten .
Feldsirahe 24 . 1 .

W mit MWftsMWW
und Wohnungen . Kellereien ,
Derernsraumen Kegelbahn .
SxaL Garten bet nur RM
8000 .— Anzahlung billig zu
verkaufen durch

™ w UX ' F , Immobilien .
Mozarfstrshe 6 Tel 25534

Großes

Etagen - Geschäftshaus

in Kurlage . 7 Zimmer ,
mit reickl . Zubehör und
allem Komfort . Garage ,
lof . su vermieten durch

Dr . iur . H . Schmidt .

_________
Taunusstr . 13 . Tel . 27967

Leberberg 4 . am Äurgart . herrsch ,
eing . Wohn - u . Schlafzimmer f ,
1 od . 2 Pers ., sowie möbl . Zim . ,
Zentr . -Hsg .. fl . k. u . w . Waller ,
sofort su vermiet . Besichtigung
10 — 13 Uhr , sonst Ruf 25050 .

Möbl . Zimmer
frei . Lift . Bad . Telefon .
Z .- Seiz . Nur Dauermieter ,
kerne Dollvens . . auch Dopp .-

Zimmer .
Wilbelmstrahe 38 . H

mit Zimmer in guter Der - 1
febrslage . tn metoem seit 0 “

^ ricten'

ä Äfe ' BS

Möbl . Dovvelz .
fr . Bärenttr . 2 , 1
Doovel - und kl .

Zimmer frei .
Dotzb . Str , 31 . 1
Gut möbl . Zim .
sof . zu vermiet .
Emser Str . 41 , 2
Gut möbl . Zim .
3 v . an berufst .
Herrn . Erbacher
Str . 5 . Hochp . I .
Gut möbl . Zim .
an Berufstätige
su v . Friedrich -
itr , 7 , 3 rechts .
Gut mbl . Front -
spitze i . gepflegt .
Haufe auf gleich
su oerm . Erill -

patserftrafte 1 ,
Möbl . Zim . su
vm . Hellmund -
str .54 .Wirtschaft .

Seite 10 Rr . 139
________

Gebildete tüchtige

Wirtschafterin
" ertekt in Küche u . Saushalt ,mtt besten Zeugnissen , sucht
nur felbständ . Wirkungskreis ,
auch in frauenlosem Hausb .
Ang , u . 81. 362 an Tagbl . -D .



Samstag/Sonntag , 15 . /16 . Juni 1940 Wiesbadener Tagblatt Nr . 139 Seite 11

Zweifamilienhaus

« «Di 85 000 .—

Verlag . Tu

Rentenhaus

1

Maschendraht ,

Kaufe

verschiedenes

Verlag . Ub

r .

2 - Familienhaus
zu kaufen gesucht

tia ^ enftaus
ipr zu ver -
iederwald

Vreisanaeb .

FORD V 8
u .

Telefon 25369Neugasse 26

Neugasse 26 Telefon 253 69 Zietenring 13 .

Schreibmaschine
zu tauf , gesucht .

mit
und

baut

in zentraler Lage .
Vorderbaus . Seiten «
Rückbau . u . in gutem

Thekenaussatz m .
Marmor . Käfe -
schneidmaschine ,
Sckinkenschileid -

maschine .
Korbflaschen ,
umzugshalber

bitt , abzugeben
Sedanplatz 3 .

Seitenbau 1 r .

zu verkaufen .
Dotzbeimer

Str . 80 , Stb , V .

S>. =3rabrrab , u
verk . Wettend -

ftr . 44 , 4 . St . I .

Weihe ält . Solz -
bettftelle m .Pat .«
Svrunar .. Woll -
matr . u . Deckb ..
2 m la .. 0,60 m

br . Glaslckild .
1 Motorrad .

200 ccm .
1 Boronio -

Roböl - Seizofen .
zweiflam . .

sofort billig zu
verkaufen .

Bauer .
Bertramftr . 19 .

Mittelbau .

Sochverzinsliches

Renlenhaus

Betriebsstoff wird gestellt . Angebote
unter Angabe für welche Dauer und von
welchem Zeitpunkt ab die Fahrzeuge
verfügbar sind unt . Z . 3M an Tagbl . -V .

modern , Zentralh ., Garten , mögl . Höhen¬

lage od . Waldesnähe zu kaufen gesucht .

Angebote unter F . 367 an Tagblatt -Verl .

Groh . Efeukasten
zu kauf , gesucht .

Eardinen -

Angeb . unter T . 374 an

den Tagbl . -Verlag .

ab 2,5 Tonnen Nutzlast , für - - - . . - lz
die Dauer von 3 — 4 Wochen yBSUCIll

Bett , Schrank .
Waschtisch ,
Nachttisch ,

Wanduhr usw ..
weg . Umzug zu
verk . Querfeld¬
str . 7 . 2 l . An -
zus . 16 — 21 Ubr .

Wenig aetr . .
teils f . neue

D . - Schube z. vk .
Er . 39 — 40 . Adr .
i . Tagbl .- Vl . Tx

int Südviertel . Mieteingang
ca . RM 13 000 .— , für nur

Eisschrank .
2 Türen .

Konfitüren -
schrank , 4fach ,

Weinschrank für
200 Fl . , all . gut
erb . , zu verkauf .
Ang . M . 372 TV .

4 erftkl . Säufer «
ichweine und 10
weifte Leghorn

zu verkaufen .
Karl Neu .

W .-Sonnenberg .
Rett ,

« trauer Stein .
Tel . 28387 .

1 Mucke
mit 12 Küken .
% Wochen alt .

Reinr . roter
Rbodeländer

zu verkaufen .

Eleg . Damen -
schnürftiefel .

Maftarb .. wenig
getr .. Gr . 38/39 .
zu verk . Gustav «
Frevt .- Str . 8 . 1 .
mitt . 12 — 1 Ubr .

Stauberker .
2 .20 h .. 1,75 br . .
für Fenster von
1,75 Vr . . 1,60
ftöbc passend . f .
neu zu verkauf .

Dotzheim .
Rümergasse 20 ,

Bäckerei .

gutes Stück .
Angebote an
Brtnkmann .

Sedanstrahe 2 ,

Zuttand . Mieteinang RM
19 200 .— u . flünft . Steuern
bei Anzahlung von

RM 28 000 .—

Briefmarken
Pti ®. von vriv .
zu kauf , gesucht ,

evtl , auch
Tausch .

Ang . u . M . 369
an Tagbl .- Verl .

Radio .
nur aut erhalten

zu kaufen
gesucht .

Ang 11. 8 . 375
an Tagbl .- Verl .

Suche guterb .
Damenfahrrad

anzukaufen .
fvanner und

Dezimalwaage
>u verk . Ang . u
8 . 366 an T . - V .

Schlafzimmer .
Küche u . versch .

Einzelmöbel

SuckeKeimarbeit
in Bunttticken

lDecken . Kiffen
ufro . ) u . Häkeln

( Svitzen Ein¬
sätze . Decken

ulw . i . Anaeb . u .
W . 368 an den
Taabl . -Verlag .

f . n . Frackr . . 5 .- .
Gr . 48 , zu verk .
Bleichstr . 15 , 2

Möbel
jeder Art , komvl .
Zimmer . Wohn .-

Einrichtungen .
antike Möbel .
Teppiche . Ge¬
mälde . Kuntt -

gegenstände ,
Nachlässe .Laden -
regale , Theken .
Gesch .-Inventar

sucht ständig
Möbel - u . Kuntt -

austtellsäle
Klapper ,

Weberg . 87 u . 32
( Langgasse 48,1 )

Telefon 28627 .
Verkauf . Ankau
Tausch , Kommiss .

Stabil . Herren¬
rad für 17 .— ,

neuwert , elekir .
Bügeleisen

f . 8 .— zu verk .
Schmitt .

Baumstr . 4 .

Mehrere
Rentenhäuser , Ein¬

familien - u . Etagen
Villen

bietet günstig an
Scheller , Immobilien

Babnbofstrabe 2L
Ruf 23559

Ibettiaes prima
Nnhb . -Scklafz .

zu verkaufen .
Dreiweiden -

ttrahe 7 , 1 lks .
Tochterzimmer .
Schlafzimmer .

mod . . in Nuftb . .
Eicke u . Birke .

3tür . Kleider - u .
Wäfckefckränke .

Rohhaar - .Kapok -
Wollmatratz . .

Scklaraffiamatr .
Couckes .Tbaifel . .

Elfenb .
lack , Küchen ,

mod .. i . all . Er . .
Stilspeise,im ..
Qualitätsarb . .

Büfett . 2 .20 br ..
and . Einricht .,

Möbel . Teppiche
u . Einricktungs -
aeaenft . ied . Art

d . A " - ttellsäle
E . Klapper .

Webernasfe 37 .
Telefon 28627 .

Möbelumbau .
Inttandfetzungs -

Werkftätten .

Herren - und
Damenfahrrad

zu kauf , gesucht .
Klapper .

Taunusstr . 40 .
Tel . 28459 .

Markise
ode » gebrauchten

Markifeuttoff
zu kaufen

_ aefuckt
Tb . Fritz Bauer ,

Lebensrnittel .
Moritzttrake 24 .

gegenüber
Gericktsstratze .

1 P . D . - Schuhe .
Er . 6 */4 ( 39/40 ) .
wenig getragen ,

zu verkaufen .
W .- Sonnenberg ,

Danziger
Strafte 25 . P .

Entb . Gasherd ,
Federb . . gebr .bt .
Bettbezüge , alte
Chaiselongue z.
verk . Adresse im
Tagbl . -Verl . Tt

Gummischläuche
23 lfd . Meter
25 — 35 mm 0

zu verk . od . geg .
gute Bretter
yi tauschen .
Wiesbaden .

( mscuMetwU »

Kurlage , in besf . Zustand befindl . ,
mit jedem mod . Komfort , Garten ,
Garage usw . , f . RM 60000 .- z . verk .

A . DIEBELS , Immobilien

mit allem Zubehör
kaufen . Näb . Nie '

strahe 12 . Vdb . I I .

EULITZ & KOCH
Immobilien
Webergasse 10 — Ruf 20600

M GkWWWl
und M «

unter Garantie der Vernichtung
kauft ständig als R0M0M fiir
die Papierindustrie .

Heinrich Ganer
Werderstrabe . Ruf 24588 .

Achtung !

Schlagzeug

Blaue 2üngl .«
Hose , satt neu .

zu verkaufen .
Birk , Borckttr . 6 ,

Htbs , 1 links .

Zu oerkaufen :
Gute w . Spans .»
Schllhe,Er .37 - 38 ,
wenig getragen .
Blückerttrafte 31

bei Führer .

Wendeltreppe
’ & ■

- tockhöhe 3 .50 m
1 Steigungen .

Gerhardt ,
Tel . 22474 .

in gutem Zustand , 2 - u . 3 - Zim .-
Wohn . , in gut . Wohnlage , z . verk .
Erforderl . Anzahlg . RM 13000 . —

A , DIEBELS , Immobilien

zu verkaufen durck

Sau u . Men , Smmoöilwn
Dr . jur . Hermann Schmidt

Taunusttr . 13 Tel . 27967

Melfri , MM

Cnmpen. HflBiot. Wdien
lauft

Georg Lied . Wiesbaden
Adlerstrabe 81 . Tel . 22691 .

Starker Wald¬
wagen . Herren¬
fahrrad . Kind .«

Klappstühlchen
zu verk . Eoeben -
str . 5 , Mtb . 1 l .
3fl . Gaskocher ,

Junker & Ruh .
Grammophon ,

zu verkaufen .
Sedanplah 1 , 3 .

H .« u . D . -Rad z .
verk . Lothringer
Str . 25 . Stb .P .l .

Schiebedachlimousine , zum Taxpreis
von RM 2875 . — gegen Barzahlung
zu verkaufen .

Kra - West , Wiesbaden

Bahnhofstraße 61 — Telefon 20146

1 P . Uniform¬
stiesel . Er . 41 ,
eleg . neuwert .,
m . Leisten , für

35 RM zu verk .
Schleinitz .
Fresenius -

str . 33 , T . 25919 . Zwei Betten m .
Nachtschränkchen

zu vk . Winkeler
Strahe 5 , P .

Zu verkaufen :
Gebr . Küchen -

schrank . Tifck m .
Stuhl . . Patent¬

matratze .
2flammiger

Eashero
bei Pradt ,

Rheinstr . 104 .

Wenig gebr .
Staubsauger

infolge Todes¬
fall bitt , zu ver¬
kauf . Adelbeid -

ttrahe 63 , 3 .
Guterb . Sand -
Mähmafck . z . vk .

W .-Bierftadt .
Naurod . Str , 31 .
Faltbootzweier

z . vk . 60 .— bat
Faltbootlager

Kraft .
W .- Sckierstein .

SOSstü -

unb Wims
im Zentrum gelegen . 2 Läd ..
Groh - u . Kleinwohnungen ,
bei 30 — 40 000 RM Anzah¬
lung . sehr preiswert

Gingen *
Kurlage , bestehend aus 2X4 «
u . Ix3 - Zim .-Wobng .. Zentr . -
Heizg .. Warmwasserverlorg ..
guter baulicher Zustand , bei
20 — 25 000 RM Anzahlung

Einsmnilien- Mln
mit Blick auf den Rhein , gr .
Obstgarten , evtl , freier Woh¬
nung . vreisw . bei RM 10 000
bis 15 000 Anzahlung

Wen - HW
Südvieriel gelegen , bestehend
aus 2 -. 3 - u . 4 -Zimmerwohn . .
guter baulicher Zuttand . um¬
ständehalber bei 30 — 40 000
RM Anzahlung

6tngen =Mla
im Vorort , m . grob . Garten ,
beziehbarer 4 -Zim .-Wohng ..
bei 30 000 RM Anzahlung

zu verkaufen

WILLY STERN
Grundstücksmakler

Kolonnade 11 Ruf 27363

Gebt . Badew . f .
Eartenzw . z . k.

ge ! Sntmann .
Lneifenauttrll .2

Gebe . Reife -
schUekkorb

aef Preisana .
u . W . 375 T .-V .

ab bis 350 Mtr .
zu kauf , gesucht .

Er . Ihiraftr. 9 .

Enterb . Kinder¬
wagen m . Stott ,
und Windschutz

zu verkaufen .
Dotzbeimer

Str . 106 . P . lks .
Guterbaltener
Kinderwagen
( Brennabor ) .

mit Sckutzdecke ,
vreisw . zu verk .
Näh , i . T .-V . Tz

Weinflaschen
% Ltr .. Rheinwein , brau «
ober grün , iebe Menge .
Auf Wunsch Abholung .
Weingrohhanblung . Gallo ,
Hochheim . Näb . Wiesbaden ,

Hellmundttr . 1
Fernsprecher 27357

Fatt neue Offiz .-
Mahttiefel ,

Er . 42 . Pr . 50 .-
z . vk . Steckmeyer

Sckarnhorst -
str . 17 , Parterre .
1 goldener Süll «
fcberbolt , 14 K .
1 Brillantring

z. vk . Kuümann ,
Kl . Burgttt . 9 .

1 . St . I . Anzuf .
Samstag und

Sonntag
von 4— 7 Ubr .

Schreibmasckiue .
gebr .. a . defekt ,
zu kauf ges . Ang .
u . A . 366 T .«V .

Im Au ff rag eines schnell¬
entschlossenen Käufers

Etagenvilla
mit 4 — 6 Wohnräumen im
Stock gesucht . Volle Aus¬
zahlung des Kaufpreises !

A . DIEBELS
Immobilien - Neugasse 26
Telefon 25369

Gr . dunkelbl .
Kinderwagen

u . Kindersport¬
wagen »u verk .
W .- Sonnenberg ,
Adolfttr . 5 . H . 1

Kinderwagen
u . Sportwagen .
Tennisschläg . u .
Tennissch . ( 37 )

z . verk . Lurem -
burgttr . 4 . 2 l .

Hellmundttr 22 ,
Kompl . 26ett .

Schlafzim . ohne
Einl . zu k. ges .
Ang . m . Preis -
ang . T . 366 TV .
1 Kleiderkchrank .

1« bis 2tütig ,
u . gut . Teppich ,
gegen bar ge¬
sucht . Angebote
unt . W . 369 an
Tagbl . -Vl . erb .

S . - Sof . .
D . -Mantel % L

beib . aetr ..
2fl . Gasherd .
Pboto -Avv ..

9x12 . Heil -Avo .
m . Elektrod . zu

verk . Albreckt -
ttrahe 36 . 1 St . 1.
W . Flanell - Hose
bl . aettr . denn .«
S .) Er . 1 .70 . f .
10 . . Nur norm .
Iahnttr . 18 . P .

Sckw . Hofe ,
fatt neu . 10 .— ,

KI . Kücken -
kchrank u . Spül¬
tisch . ält Bett¬
stelle zu verkauf .

Sckiersteiner
Str , 11 , 3 St , l .

Eissckrank .
Itür .. 85x75x60 ,
febr a . erb, . Pr .
60 RM . zu verk .

Anzufeben :
Sonntaavorm .

von 10 bis 12
Ubr .

Adelbeidttr . 44 .
2 . Stock ,

Eissckrank
für Haushalt .

Zimmerlampe .
1 ^ schlaf . Bett¬

stelle zu verkauf .
Burk .

Körnerttrake 6 ,

Radio u . Laut¬
sprecher . Netz ,
verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . üd

Möbel
aller Art .

Solz - u . Metall¬
bett .. Roftbaar -
11. Kavokmatr ..

Deckbetten .
Kiffen , mehrere
Seffel m . fieber «

u . Stoffbezua .
Sofas . Flur¬

garderobe .
Schreibtische .

Bücherschränke .
Sekretäre ,

verkauft billig
Klapper .

Taunusttr . 40 .
Tel . 28459 .
durchgebend

geöffnet ,
Sedi <m . SchIafz .
bell Eicken , mit
Steil . Spiegel »
schrank , sowie

Trumeau und
Vertiko zu verk .

Schwalbacher
Strahe 65 , 3 l .

Kompl . Betten .
Waschtisch .
Kommode .

Kinderbett .
Blumenkrippe

u . Schlafzimmer
zu verkaufen .

Koller .
Hermannstr . 5 .

Wh . Kinderbett
m . Matr . , zu vk .

Dotzhermer
Str . 105 . 1 lks .

Suche aebr .
Stutzflügel ,

erste Marke ,
moderne Bauart .

Kupferbera .
Abeggttrahe 1.

Fernsvr . 27863 .
Möbel . Teuuicke .

Sckreibtifck .
Rottschrank .

Weinfckrank .
Badewanne .

Eissckrank .
Gasberd . Gart .«
Möb .. Rottwand .

Koffer .
zu kauf , aefuckt .

Klapper .
Taunusttr . 40 .

Tel . 28459 .

Kinderwagen ,
gut erb ., elfen «

beinfarbig , zu
verk . Holttein -
ttrafte 4 . E . l .

Guterb . Kinder¬
wagen zu verk .
Platanenttr . 78 .

3 . Stock .

Kaufe aus Priv .
Pianos - Flügel
z . reell . Preisen .

Piano - Haus
Rob .Fr .Sckwartz
Frankfurt a . M ..
A . d . Hptwacke 1
Fernfor . 26864 .

Bücher all bill .
zu verk . Adr . i .
Tagbl . -Verl . TTc
Guterb . Kinder¬

wagen und
Theaterkleid ,

rast neu . zu verk .
Adr . im Tagbl -

Lastkraftwagen
mit und ohne Anhänger

?Z. - Halbschnhe j .
auf . ges . Er . 40 .

Ang . u . E . 370
an Tagbl . -Verl .

Guterb . Reit -
ftiefeL Er . 43 - 44 ,
ca . 48 cm hock ,
zu kauf , gesucht .
Ang u . K . 371
an Tagbl . - Verl .
Sehr auterhalt .

Klavier sowie
Schreibtisch

gesucht . Ang . u .
L . 373 an T .- V .

D . -Regeumantel .
Er . 46/48 . fatt

I neu . zu verkauf .
Seerobenttr . 7 .
2 . Stock reckts .

2 eleg . Kleider .
Gr . 44 . Ix aetr ..
z . vk . Anzufeb . :
Sonnt , v . 12 — 18
Adr , i . T .-Vl . T^
Dlb .Seid . - Kleid

und schöner Hut
rass . dazu , für
ält . Dame , bett .
Sommer -Kleid

f . jung . , a . gut .
Hause , all . getr ..
bitt , zu verkauf .

Zimmermann «
ttrahe 8 . 3 .

Eleg . Braut¬
schleier zu verk .
Ang , S . 371 TV .

Fast neues
schw . Kostüm .

Gr . 48 . zu verk .
Wellritz -

ttrahe 18 . 2 lks .
Sommer -Comvl .
u . Kleid , g . erb »
umttändeb . verk .
Kaoellenttr . 34 . 2
Getr . Anzüge u .
Mäntel , mittl .
Gröhe . sowie
versch . Geweihe ,
zu verkaufen .

W . - Dotzbeim .
Wiesb .Str .80 . lr .

Enterb , schw .
Anzug . Gr . 48 .
bill . zu verkauf .
Steinaaffe 2 . 1 I .
Mehr . fckw .. f . n .

Tuck -Anrüge .
3 Konz . - Zitbein ,
billig zu verk .

öalloarter
Str . 1 . 1 . Stock .
Getr . Smoking ,
mittlere Gröhe .

1 Staubsauger
zu verkaufen .
Bleickttrahe 36 ,
Vdbs . 3 rechts .
Eestr . Hofe , fast
n . . fieuchtfchild -
rabm .. 60 breit ,
106 lg . . zu verk .

Dotzbeimer
Str . 41 . M . 3 l .

VILLA
in bekannt . Badeort nächst
Wiesbaden , 15 Zim „ reich !.
Nebengelaß , für 22000 RM ,
mit 10000 - 12000 RM An¬
zahlung , zu verkaufen .
A . DIEBELS
Immobilien - Neugasse 26
Telefon 25369

Enterb . D . - Rad
u grob . Kinder -
bolzb . m . Pat . -
Rabm . u . Matr .
zu verkaufen .

Scharnhorst «
ttrahe 28 . 1 lks .

Herrenrad
zu verk . Bülow -
ftr . 4 . Vdb . 21 .

Enterb . Theke
mit Glasaufsatz ,
3 m lg . . 60 cm
breit , billig zu

verkaufen .
W . -Biebrick .
Hortt -Wessel -

Strahe 24 .
Wegen

Geschäftsaufgabe
Tbeke . Waren¬

schrank . beide m .
Glasaufsatz .

Marmor . Sviea ..
verfchlietzbar .
Eismasckine .

Eiskonfervator .
Ventilator .

Transparent .
Eisfchrank .

Billard u . dal .
zu verkaufen .

Oranienttr . 22 .

Enterb . Herren¬
rad zu kaufen
gekuckt . Ang . u .
T . 373 an T .- V .

Guterhalt .
Knab . - Fadrrad

zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 370
an Tagbl . -Verl ,

Nur guterb .
Kindersportwng .
zu tauf , gesucht .

Hilmer ,
Dotzbeimer

Sirase 94 , 4 .
Enterhaltener
Puppenwagen

zu kauf , gesuckt .
Ang . u . H . 372
an Tagbl . - Verl .
Kl . Küchenherd ,

gut erhalten ,
zu kauf , gekuckt .

Angebote mit
Preis u . D . 371
an Tagbl . -Verl .

Gebr . Ofen ,
kl . od . mittelnr . .

reparaturfrei ,
z . kaufen aefuckt .
Ang . u . W . 278
an Tagbl . - Verl .

Dauerbrenner ,
emailliert .

grob . Modell ,
Küchenherd ,
weih , links .
Badewanne ,

weih , gut er¬
halten . gesucht .

Bartels ,
Bahnhofsti . 13 .

Klaviere

und Flügel
nur gute Instrumente kauft

A . L . ERNST
Taunusstraße 13

SuWmMmi
mit einigen Spezial -
malckinen preiswert zu
verkaufen . Angeb . unter
E . 366 an Tagbl . - Verlag .

Gröhe
doppelseitige
Wandtafel ,

sehr grobe Land¬
karten , oben u .
unten mit Holz¬
leisten . Europa
u . Deutschland ,

Klobus .
Klavier

u . Klavierttubl .
all . sehr gut erb .
vreisw . zu verk .
Ang . u . E . 375
an Tagbl . - Verl .
Satz Sckreiner -

werkzeug mit
Zusatz -Werkzeug ,
getr . H .- Frübi .«

Mantel . mittl .
Gröhe . Fleisch¬

maschine . Er . 8 .
Bräter . Er . 12 .

A . 284 an TV .
'

Kakkenkchrank .
Amboh .

Sckraubktock .
z. kauf , aef Ang
u . K . 373 T .-Vl .

Ganz erstklassig .
Duvken -

Stutzslügel
zu verkaufen .

Anzuf . Sonntag
Meyer ,

Geisbergstr . 36 .
Fatt neues
Akkordion .

„ öobn . Verdi I “
.

f 120 Mk . um «
ttändeb . z . vk . tal .
18 - 19 . Brückner .

Walrarnttr . 8 ,
Klavier 120 Mk . .
Dorfetz .. Betten .
Holz u . Metall .
Waichk . . Vertiko .
Sckreibkommod ..
Kleid .- u . Kück .«
Sckränke . Tische .
Sofa . Personen¬
waage . Büfett ,
verschied ., billig

zu verkaufen ,
Holland .

Sebanftrafte 5 .

Blücherttrafte 46
6 Bienenvölker
mit all . Gerät .
Segel f . Paddel¬
boot u . Paddel
zu verk . Müller ,

Rauentbaler
Str . 9 , Mtb . 1 l .
D - Mant ., Seide
dunkelbl .. Gr .50
D .-Kleid . MIM .
Er . 50 . H .- Anz . ,
grau , Er . 46 , H .«
Mantel . dklgr ..

Mittels .. Er . 50
eleg . D .- Schube ,
Gr . 39/6 . alles
getragen , z . vk .

Rbeinttr . 119 .
Parterre .

Westerweller .
Kleebeu

nnd Mitt
zu verkaufen .

Katzenheim
Adolfshöhe

bei Agne .

[ MzMe

Selbe
f . Koblen . Gas .
Elektr . u . kornb .
in weih n . and .

Farben
Heizöfen

f . Gas u . Elekir .
Badewann . und
Oefen , Grude¬
ofen . Lütter u .
a . Gelegenbeitsk .

d . Austtellfäle
Klapper .

Webergasse 37
und 32 .

Telefon 28627 .
Sehr gut erhalt ,
komb . Herd . lks ..
Kohlen u . Gas .
Back - u . Erill -

ofen , Röder .
L25 Meter , für
Wirtkch . geeign .,
vreisw . zu verk .
Adr . i . Tagbl .-

Ein guterb .
Kinderwagen

( elfenbeinfatb . )
zu verkaufen . .
Kaif .- Friedr .« I Obst auf d .Baum

Ring 23 . Vdb . 4 . kauft laufend
Guterh . Kinder - ^ede Menge
wagen . Kinder - » erbft .
bett u . ca . 150 Vluckerttr . 18 .----- " " " Stb . 2 . St . r .

Goldfchmuck .
Alt - Gold und

Silber
kauft 3 . Kühn ,
Webergasse 35 .
En . 0 28156 .

Altgold , Silber
u . Dublee kauft
Eoldschmiedemst .
„ G . Struck ,
Mlchelsberg 15

E . B . C . 40 9004
Leica . Contax ,

oder ähnliche ,
24X36 . Kamera ,
gesucht . Ang . u .
3 . 347 an T .-B ,

Gutes Klavier
u . Harmonium

verkauft billig
Klapper .

Taunusttr . 40 .
Tel . 28459 ,

Eebr . Gitarre
eiserne Schraub¬
zwingen . eiserne

Sergeanten
zu verkaufen .

Vlücherttr .35,4 l .
Marken - Radw .

3 R . . 100 RM .
zu verkaufen .
Taunusttr . 9 .
Treppe rechts .
2 . Stock links .

Radio . 3 R . .
Telefunken

25 RM . zu verk .
Oranienttr . 56 ,

H , Part .
Radio . Netz .

3 R .. bill . z . vk .
Dotzbeimer

Str . 88 . H . P . I .

Billig ! Billig !
Pol . Bettstelle
m . Vat .- Rabm ..

weih . Metall «
Betttt .. Grober

Kückenschrank .
verschied . Tische
u . verschiedenes .

A . Reiniuger .
Saalgatte 12 .

2 . Stock ,
abends 6 — 9 .

und Sonnt , den
ganzen Tag .

Sofa m . Umbau .
Glasvitrine

( mab ) . drehb .
Seffel . w . Bett -
ttelle m . Matr .

zu verkaufen .
Anzufeben ab

Montag .
Bleickttr . 21 . 1 .

Kl . Büfett , fatt
neu , zu vk . Adr .
i . T .- V . Ua

Büfett , Tifck «
und Stühle

zu verkaufen .
Fafaneriettr . 25 .
W . 2tiir . Kleid . -
Sckrank . Sviea . .

Zimmerofen .
2fL Gasherd .

2 Stüble . 2 Deck¬
betten . Zink¬

wanne , Einmack -
töofe . Gläfer .

Blumentöpfe u .
verfck . zu verk .

Dotzbeimer
Strafte 28 .

Mittelb . 2 r .

Mod . Landhaus
im Vorort Wiesb .. dir . am
Wald Beleg .. 5 Min . von
Omnibusbaltettelle entfernt .
2X3 Zim .. Kü ., u . 1 Zim . u .
Ku . , RM 8 monatl . Steuern

RM 20 000 .—

VUlen - Neubau
in Waldesnäbe . 2x4 Zimm .,
Kü .. Bad . Heizg ., Terrassen .
Garage , ger . Steuern , etforb .
Anzahlung RM 18 000 .— 1

Schöne
Etagen - Villa
Nerotal . 3x4 Zim .. Kücke .
Bad , Heizg .. Garten , in gut .
Zustande . RM 50 000 .—

Sckriktl . Heim¬
arbeit gl . welch .
Art aef . Eigene
Schreibmaschine

vorband ., gute .
saubere Hand¬

schrift . Adressen »
schreiben . Er¬

ledigung v . ieg -
licke « Korrespon¬
denz selbständig ,
nach Inb .-Ang .
od . Diktat . Vei -
fgfsen v . Sckrift -
ktücken uitc . Ang .
u . T . 388 T .-Vl .

Miet -Pianos
monatl . ab 5 .— .
Sedanvlatz 7 , 11

Wer fertigt
Berufskittel an ?
Ang u . E . 367
an Tagbl . -Verl .
Wer übernimmt
teaelm . und ae -
toificnbaft Ans -
beff . u . Bügeln

von Wäfcke
für 2 Perfonen -

Hausbalt .
Ana . u . F . 372
an Tagbl .- Verl .

Transport
von zirka

50 000 Ztr .
Brennmaterial
zu vergeben .

Zuschriften an
Wibrfko .

Schwalbacker
Strafte 4 .

Alte Schallplatten
kau ft A . L . ERNST
Taunusstr . 13 und Rhelnsfr . 41

Mod . Küche
»u kauf , aefuckt .
Ang . u ® . 340
an Tagbl . -Verl .

Rohhaare ,
gebrauchte , kauft

Tavezierer -
meiitet Wölfert ,
Kleine Schwal -
backer Str . 14 .
Rohhaare kauft

Holland .
Sedanttr . 5 .

Rohhaar
kauft

Klavver .
Taunusttr . 40 .

Möbel . Teppich ,
Rohhaar .

Rollwand .
Badewanne .
Eissckrank .

Herren - und
Damenfabrrad .
eil . Flafcken -

sckrank . Gasherd ,
kl . Kückenberd .

weift -emgill ..
zu kauf , aefuckt .

Kloppe, .
Moritzttrake 3 .
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Roman von Erica Erupe -Lörcher 28 . Fortsetzung

( Nachdruck verboten . )

Es gibt keinen Zufall auf der Welt , daß sich zwei
Männer in ziemlich demselben Alter derartig ähnlich sehen ,
ohne irgendwie enge verwandtschaftliche Beziehungen zu¬
einander zu haben ! Der Deutsche damals , den sein damaliger
Herr , der ältere der Brüder de los Reyes , so haßte und aus
dem Wege haben wollte — Gott , was ist auf den Philippinen
nicht alles möglich , besonders wenn man sich in der Provinz
aufhält ! — , ist ohne Zweifel nicht wieder aus dem Grabe
auferstanden . Aber der dort ist fern Bruder — oder — viel¬

leicht sein Sohn , der herangewachsen ist --
Antonio pirscht sich lautlos auf seinen hartgelaufenen

Sohlen von seinem Platz zwischen den Türen beider Räume

fort und raunt einem der jüngeren eingeborenen Diener im

Vorübergehen leise zu : „ Sage dem Herrn — aber nur wenn
er nach mir fragen sollte — , daß mir schlecht geworden ist ,
und ich in meine Kämmer gehe — “

Aber bereits draußen auf dem Vorplatz , der in einer

Rische zwei Rohrstühle zeigt , bricht der Alte zusammen . Seine
Knie wanken und versagen ihm den Dienst . Mit dem Instinkt
des Naturkindes ahnt er ein dunkles Verhängnis , das sich
über ihm zusammenzieht . Gewiß , er will in der Hauptsache
nichts , als sich retten und in Sicherheit vor Nachforschungen
bringen . Aber um das vollkommen zu erreichen , muß er vor
allen Dingen den älteren der beiden Mestizenbrüder warnen
und unterrichten !

Wie kann das geschehen ? Dieser junge Deutsche befindet
sich zwischen den Gasten , die zur Hochzeit des älteren de los

Reyes reisen . Aus welchem Grunde ? Jetzt , wo seine Erinne¬

rung angestrengt in jenen Tagen wühlt , fällt ihm auch
wieder der Name des Herrn ein , dem er damals zur Blut¬

vergiftung verhalf . Andresen hieß er . De los Reyes hat
ihm den Namen wiederholt — zischend vor Wut — genannt .

Vor allen Dingen muß de los Reyes in Lingayan unter¬

richtet werden . Die Anzahl der Hochzeitsgäste wird derartig
groß , daß der Bräutigam kaum alle Namen im Kopfe hat .

Aber der Dampfer , der seit spanischer Zeit die Küstenorte an

der Westseite von Luzon miteinander verbindet , ist die ein¬

zige Möglichkeit , um nach Lingayan zu kommen und den

Bräutigam zu warnen . .
Antonio hat sich körperlich wieder so weit in der Gewalt ,

um sich erheben und weiterschleichen zu können . Sein junger

Herr hier ahnt nichts von dem Verbrechen , das er seinerzeit

auf Geheiß des älteren Bruders an dem Deutschen begangen

hat ! Er darf auch heute nichts erfahren . Aber in seiner

Kammer ruht ein ansehnlicher Betrag selbersparten Geldes .

Er steht jetzt seine weiteren Entschlüße klar vor sich : Aritomo

wird das Geld holen und sich zum Ufer herab zum Dampfer

pirschen . Und zwar ohne irgendeine Benachrichtigung hier zu

hinterlassen . Er wird als Passagier die Fahrt mitmachen ,
die die Gäste sogleich nach Beendigung der Mahlzeit fortsetzen
werden , selbstverständlich wird er drunten in der Kajüte
bleiben . Mögen ihn die von der Besatzung als wahnsinig be¬

trachten , da alle Passagiere den wundervollen Luftzug an

Deck genießen !
Und dann — wie wird er es dann einrrchten — um

de los Reyes unter vier Augen zu sprechen und ihm zu sagen ,

daß dieser Deutsche , dem man damals vergiftete Dornen¬

splitter vor das Bett und auf den Fußboden ausstreute , und

die de los Reyes vorher im Mörser zerrieben hatte , um sie so

unauffällig zu machen , wieder in Erscheinung tritt ? Aber es

ist doch einfach nicht möglich , daß der so heimtückisch Ermor¬

dete wieder aufersteht , um Rache zu nehmen — ?

Man kann nicht anders sagen , als daß der junge Gast¬

geber in Dagupan seine Sache sehr gut macht . Kaum haben

die vielen Gäste sich in zwei Gruppen geteilt und Platz ge¬
nommen , als auch schon exakt serviert wird . So kann auch
der zweite Teil bald den Imbiß einnehmen , während schon
die ersten Gäste in Wagen wieder zum Dampfer herabge¬

fahren werden .
Antonio starrt von einem Kajütenfenster aus den An¬

kommenden entgegen . Seine immer noch scharfen Augen
finden auch den jungen deutschen Herrn bald unter ihnen

heraus . Er geht jetzt zwischen zwei Amerikanern . Man

erkennt ihre langen , bartlosen schmalen Gesichter unter den

Tropenhelmen . Der eine der Amerikaner ist ein älterer
Mann , dessen Haltung von einer gewissen Würde ist . Viel¬

leicht ist es ein Verwaltungsbeamter , vielleicht gar von der

amerikanischen Polizei ? Hat dieser Deutsche ihn hergeführt ,
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um gegen den älteren der beiden de los Reyes vorzugehen ?

Im Hirn des Malaien wälzen sich die schrecklichsten Mut «

maßungen , die einander an Bedrohlichkeit übertreffen . Voll¬

kommen verschüttet ist in seinem Gedankenleben lene kurze

Episode gewesen , in der der reiche Mestize ihn , zu diesem

heimtückischen Meuchelmorde veranlagte . Unzählige Male

hat der Mestize ihm damals versichert , die Sache bliebe ohne

Folgen und ohne Recherchen , denn eine Blutvergiftung ist

doch in den Tropen etwas sehr Alltägliches . Zudem wohnten

die Angehörigen in unermeßlichen Weiten von hier weg ,

quasi auf einem anderen Stern , hat der Mestize ihm ver¬

sichert . Auch hat ihm de los Reyes eine — für seine Begriffe

— fabelhaft hohe Geldsumme bezahlt und , hn in seinem Hause

als Aufseher der Dienerschaft bei sich behalten , bis auch der

jüngere Bruder heiratete und Antonio zu ihm tn Dienst trat .

Antonio hat sich damals nur verpflichten müssen , nie in einen

anderen Dienst zu treten oder ihn von einem Wohnungs - ,

wechsel zu unterrichten . Vielleicht wollte der Mestize über

seinen Aufenthalt unterrichtet sein , um ihn im Auge zu be¬

halten — und —

Aber leidet er nicht an Wahnvorstellungen ? Steht

dieser schöne junge Herr wirklich in Blutsverwandtschaft mit

dem damaligen Opfer des Mestizen ? In diesem Moment hat

Dietrich Andresen den Laufsteg zwischen Ufer und Dampfer

erreicht und Antonio kann ihm sekundenlang scharf aus der

Nähe ins Gesicht sehen , ohne selbst entdeckt zu werden . Nur

zu deutlich erinnert er sich des Deutschen , dem er von 6em

Mestizen unauffällig als Diener zugeschoben worden , st ! Es

unterliegt gar keinem Zweifel mehr ---

Was soll jetzt geschehen ? Man muß den Mestizen benach¬

richtigen , daß dieser Deutsche unter seinen Gästen ist — den «

— bestimmt ahnt er es nicht ! Und dann — ? Selbstverständ¬
lich muß auch dieser Deutsche unschädlich gemacht werden , eh «

die amerikanischen Behörden unterrichtet sind und zugreifen
können ! In wessen Begleitung ist denn überhaupt dieser

Deutsche ? Bald spricht er mit diesem , bald mist fenem ! Dre

junge Spanierin , die bei Tisch neben ihm saß — vielleicht

war es nur zufällig — ist im Moment gar nicht in ferner

Nähe zu sehen -- .
In dem Augenblick , da Dietrich mit anderen das Deck

des Provinzdampfers oben betritt , kommt er für Antonio

außer Sehweite . Dieser hat nun Gelegenheit , sich desto hart¬

näckiger in seine Gedanken zu vergraben . ( Forts , folgt .)
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WalMW !

Sonntag vormittag

11 Uhr u . 12 Uhr

je eine

1

Wochenschau !

AiMlaiW

auf FraiikleH

5 ,

<SCHUHHAUS

( WIESBADEN • ELLEN BOGENGASSE 1O1

30 Pt

Wehrmacht und Jugend 15 PL

£ as 7taus für1 bequeme Ctuatilätsschuhe

Wir helfen Ihren Füssen !

Verloren

Gefunden

Kleine Preise :

Erwachsene .

Gebildete Dame .
Anfang 50 .
lucht sich Mi
v erheiraten .

Ana . u . A . 369

Unsere Erfolge bei der Beseitigung
von Fußbeschwerden haben wirprak -

fischen Erfahrungen zu verdanken .

Film -

Palast

Sondervorführung
der neuesten

Zirkeln

Sprachen -

schule

Wllhelmstraße 50

Telefon 26593

£ erfit

SpracWl
• Englisch
• Französisch
• Italienisch
• Spanisch
• Portugiesisch
• Holländisch
• Schwedisch

• Norwegisch
• Russisch
Deutsch für

Ausländer

Alf . i . Fortgetchr .
einzeln u . In

Möchte als gesunde , charaktervolle
Frau einem gebildeten , leidenden
älteren Herrn eine Pflegerin , und
Lebensgefährtin sein . Zuschriften

Fräulein
oder Herr

findet 4wöchtl .
kostenlosen

Die Schlußkämpfe um
Dünkirchen

Englischer Luft - Angriff
bricht im deutschen

Flakfeuer zusammen

Die ganze Kanalküste in

deutscher Hand

Der Führer bei seinen

Soldaten

Italien an der Seite

Deutschlands

Luftangriff auf d . militäri¬

schen Ziele von Paris

Im Hauptquartier des

Führers

DieSchlacht v . Frankreich

hat begonnen

Abiturient ( in )
ob . geeign . Kraft
zum Überwachen
v . Schulaufgab .

( Untertertia ) ,
lot ges . Ang . u .
H . 389 an T . -V .

Meisterschule für Gesang
Ausb . für Bühne , Konzert
und Privat .
Hildegard Krahmer , Opern -
sängerin . Wiesb . . Rbein -
ftraße 2 .

Charmante
bumoroolle

Kölnerin ,
vollfchl .. 40 3 ..
Beamrentochter .
geschäftstüchtig ,

möchte feinsinn .
Herrn in entsvr .
Alter u . Verb ,
kennenlern . zw .

auf dem Lande
für Unterricht

in einfacher und
doppelter Buch¬

führung . Ang .
unter A . 358 a .
Tagbl .- Derlag .

Goldene

Manindn «Men .

Abzugeben gegen Belohn .
Viktoriastr . 3 , Tel . 26600 .

Buchführung
und sämtliche

Steuerarbeiten
werd , gewißen «
haft ausgefübrt
von erfahrenem
Kaufmann .Näh .

Fernspr . 27436 .
Jürgens .

Kavellenstr .35 . 2

Witwer , 43 I ..
i . unt . Staatsd . .
d . Alleins , müde
sucht durch Seir .
Lebensgefährtin
i . Alter b . 40 3 .
Mein Wunsch ist

mittl . Größe ,
schlank , angen .
Äußere und aut .
Charakter . An¬
gebote mit Bild
unter T . 370 an
Tagbl .-Verlag .

Witwer .
54 3abre . katb . ,
wünscht Einbeir .
in ein Geschäft .

Verschwiegenb .
zugesichert .

Damen nicht
unt . 40 3 . Aus -
Ührl . Angeb . u .

B . 372 an TV .

Fräulein . 36 3 „
blond , möchte

dunklen Herrn
vasiend . Alters
kennen lernen

zwecks Ebe .
Zusckr . u . A . 363
an Taabl .-Derl .

Tüncher
s. Frau i . Alter
von 45 — 55 3 .

zwecks Heirat
kennenzulernen .

Ang . u . E . 371
an Tagbl .- Verl .

Jung . Arbeiter
35 3 .. in Stell . ,
würllcht ein Sri .
od . Wwe m . ein .
Kind kennenzu -
lern . zw . Heirat .
Ang u . L . 362
an Tagbl .- Verl .

Lassen Sie sich unverbindlich beraten .

Montag Samstag
v ° "

17 . Juni
“ •

22 . Juni

ist eine Supinator - Spezialistin
zur Sonderberatung ebenfalls in den
Geschäftsräumen anwesend .

H
Schreibmaschinen lehrt std . so pt
leiht tägl . 50Pf . ; vk . v . 25 -95 KM

emmen , Neugasse 5

Verl . Mittwoch -
nackm .Kiickaalle
bis Mauritius ,
platz blaukar . ar .

Stofftafck « mit
Reißverschluß .

Lederariff . Eea .
gute Belobnuna

abzuaeben
Fundbüro

Polizei -
Prästdium .

Grüner Wellen¬
sittich entflogen .
Abzug , geg . gute
Belohnung bei

Kaiser ,
Erbacher Str . 4 .

Jg . Kanarien¬
vogel entflogen .
Aba . aea . Bel .

Helenensir . 18 .
1 St . I . Tbeil .
Gelber Wellen¬
sittich entflogen .
Geg . Belohnung

abzugeben .
Dotzbeimer

Straße 13 . 2 .

MWedenes ]
Wer repariert
Stevvdecken ?

Ana . u . M . 373
an Taabl .- Verl ,

Die Ursachen genau prüfen und
feststellen , — dann helfen .

DieMay -R '
Spiegelfußprüfmethode

gibt uns das genaue Bild der Fuß¬
fehlstellung und damit die Ursachen
der meisten Fußbeschwerden .

Das Supinator Fußpflege - System
( seit über 30 Jahren erprobt ) hat
für jede Art von Fußbeschwerden
die richtigen Behelfe .

Supinator Behelfe sind denkbar
natürlich in der Zusammenstellung
und ganz auf praktische Erfahrun¬
gen aufgebaut - daher so wirksam .

Viele tausende Anerkennungen be¬
weisen die Erfolge , auch in Fällen ,
in denen andere Mittel versagten .

Stechend «

Hühneraugen
werden Sie schnell los
durch S A H U K O -

Hühneraugen - Tropfen
Entfernt schmerzlos in
6 Tagen Hühneratmen ,
Ballen und harte Haut
mit Stumpf und Stiel .

Machen Sie noch heule
einen Versuch . Packung
6 ) Pfg . Zu haben bei :

Drogerie Rudolf Traudt
Vlüchersiraße 42

Kreuz -Drog . , Paul Kaufmann
Waldstraße 93

Drogerie Alexi
Michelsberg 9

Drogerie Geipel
Bleichstraße 19 . Ecke
Hellmundstraße

Drogerie Götz
Dotzbeimer Str . 114 .
Ecke Loreleyrtng

Herrn . Hisgen , Drog. Bracher

Neugasie 14

Germania -Drog . , Kd. Küster

Rbeinsiraße 67

Drogerie Hans Kräh

Wellritzstraße 27

Drogerie Machenheimer
Ecke Bismarckrina und
Dotzbeimer Straße

Drogerie Mehl
Emser Straße . Ecke
Dürervlatz

Oranien -Drog . , Robert Sauter
Oranienstraß « 50

Conr . Schirmer , Rhein¬

gau -Drogerie
Rbeingauer Straße 10

Viktoria - Drog „ Rich. Sejh
Rbeinsiraße 101

SchloB - Drogerie Siebert
Marktsiraße 9

Drogerie Willi Traudt
Schwalbacher Straße 99

Eugen Wissen ,
Luxemburg - Drogerie

Kaiser - Friedr . - Rina 52

Drogerie Arthur Jünke
Kaiser - Friedr . -Rina 30

Drogerie Phi Hup Kopp
Walkmüblsiraße 32

Adler - Drog . H . Schmuck

3ssiadt . Mittelstraße 6

Alleinst . Witwe
tn . kl . monatl .

Pens . u . Baro .
iucht Herrn i . kl .
Verb . . Alt . 65 b .
70 3 .. auch a . d .

Land zwecks
Heirat . Angeb .
unter F . 365 an
Tagbl - Verlag .
Frau . Ende 50 ,
ges . , lebensfroh ,
wünscht sich mit

Beamten oder
Geschäftsm . zu

verheil . Ang . u .
T . 360 an TV .

Serzeuswuusch !
Arbeiter . 34 3 . .

evgl . . wünscht
nettes Fräulein .
Witwe oder Ge -
schied . a .Lebens -
kam . zw . bald .
Heir . kennenzu¬
lernen . Ang . u .
A . 356 an TV .

Suche kür meine
Freundin ,

39 Jahre , ein
liebes heiteres

Menschenk ' nd ,
schlk ., sehr Häusl ,
u . wirtschaftlich ,
einen charakter¬
fest .. solid . Ebe -
kamerad . i . gut .
Pofit . Ernstgem .
Bildzuschr . unt .
G . 372 an T .- V .

Junger Mann ,
32 Jahre .

Witwer . sucht
nette Frau .

Witwe m . Kind
angenehm .zwecks
Heirat . Zuschr .
u . E . 374 T .-V .

Schuldlos gesch .
Frau . Anf . 40 .
m . gr . Kindern ,
eia . gr . Wohn .,

sucht die Be¬
kanntschaft eines

netten soliden
Herrn im Alter
v . 40 — 50 I . . kl .
Beamter bevor¬
zugt . zw . später .
Heir . Nur ernst -
gem . Zuschr . u .
S , 368 TD . erb .

Am
Freitagabend

Brieftasche
mit 32 RM

und netto . Pbot .
verloren .

Abzuaeb . gegen
hohe Belohn .

Brennecke .
Jahnstraße 6 .

Goldene Brosche
verloren

Donnerstaanack -
mitt . Wilbelm -
siraße . Gea . Be¬
lohnung abzua .

Frankfurter
Straße 10 .
Zimmer 3 .

Eold .Damenuhr
m . gold . Band .
12 . 6 . verloren ,
abzugeben geg .

Belohnung .
Horn . Reiiel -

becksttatze 16 , 1 .

Verloren
gold . Laranette .
Gea . a . Belohn ,
abzua . Schlüter .
Händelstraße 11 .

Blauer Welleo -
iittid ) entil . Ab¬
zuaeben geg . Be¬
lohn . bei Lupp .

W .-Biersiadt .
Taunusstr . 21 .

an Taabl .- Vetl .____
aK den Tagbll -Veri .

' '
l -B - N-tmugee ünd billig and erfolgreich

entflog . , rot m .
weiß getupft .

Abzugeoen bei
Bonello .

Moritzstr , 42 , 3 .
Kugel -

Lorbeerbaum ,
2 Meter hoch ,
abh . gekommen .

Vor Ankauf
wird gewarnt .

I Scala -Varietb .

PWgeWe )
Kleiner Garte «
auberhalbWies -
badens zu pacht ,

gesucht .
Ang . u . K . 367
an Tagbl . -Verl .
Wiese od . Grund -
stück , an Bad ge¬
legen . f . Enten¬
haltung . mit
Vorkaufsrecht z .
pacht , ges . Ana .
u . W . 374 T .-V .

Fachärztin
Dr . med . . Dreißigerin , gepfl ..
symv . . toi . Erich . , in sehr gut .
Verb . , Auto . Eigenb .. wünscht
durch mich harmon . Ebe mit
geb . Herrn , auch Berufskoll .
Vertr . Zuschr . beant . diskr . u .
kostenlos Frau A . Glander ,
Dükielsdors - Oberk . . Wilden -
bruchsir . 50 . ( Vornehme Ebe -

__ anbahnuna .)_______________

Glücklich heiraten ?
Dann schreiben Sie noch heute . Für
Herren stets reichlich Verbindungen
mit Damen , auch mit groß . Vermögen
vorgemerkt , ferner Einheiraten in
Güter , sowie gewerbl . Betriebe usw .

Frau H. v. Redwitz , Köln , Filzengraben 29 -31
Auskunft verschlossen , verschwiegen .
Spezialanbahnung der Landkreise .
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^ Theoter « Kursus • film ^ letzte Mahnung !Ein Lied —

t

U

C&Vfr IflwwW . Uv
<HAUM ^ * w

.achtmustk '

Nicht für Jugendliche !Wo . MO , 6.15 , MO . So . 2 .00 .

^ UFA - PALAST
Ahnenpässe mb .

Spvgg . Eltville
iunt , Spielbeginn 15 Uhr

Wochenschau

SONDERVERANSTALTUNG
L3L -

JugendJ . — . 20Erw . — . 40

UFA - PALAST
iiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiHniiii«iiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiii!ii

Sport - Kalender

In diesem Film wird viel geliebt und viel

gelacht • Wer wollte da beiseite stehen ?

Generalangriff
auf Frankreii

Bei der Erneuerung muß das Los 2 . Klasse

vorgelegt werden .

Sonntag 11 und 12 Uhr

Montag 2 . 30 Uhr

5MfrWfC Ch

K 8738 heißt dieser neue „ sprechende * Uhu -Schnitt , der fünf

hübsche Abwandlungen eines Kleides mit nur 11,13 und 14Punkten

Stoffverbrauch zeigt . Für tadellosen Sitz sorgt die Sprache “ des

Ultra -Schnitts — seine ausführlichen , auf die Seidenpapierteilchen
selbst aufgedruckten Arbeits - Anweisungen — die alle Fehler

beim Selberschneidem ausschließt ! Besorgen Sie sich K 8738

Dicncacnrrontöcrtditc
der Propaganda Kompanien :

GENERALANGRIFF AUF

FRANKREICH

Musik : Willy Schmidt -

Gentner

Nach dem gleichnamigen
Buch von Marie v . Ebner -

Eschenbach

Ein Film

Ein einziges Vergnügen

Dfe Schlußkämpfe um Dünkirchen

Engi . Luftangriff bricht im deutschen

Flakfeuer zusammen - Die ganze

Kanalküste In deutscher Hand - Der

Führer bei seinen Soldaten

Italien an der Seite Deutschlands

Luftangriff auf militärische Ziele von

Paris - Im Hauptquartier des Führers

Die Schlacht von Frankreich

hat begonnen - Neuen Siegen

entgegen !

Leitung :
11: Konzert .

Leitung : August Sogt . Solisten : Karl
Bastian , Violrne , Erich Bergmann , Harfe ,
Willi Reich . Violine . — Montag .
17 . Juni , 20 Uhr : Dichterlesung zum Besten
des Kriegshilfswerkes für da » DRK . Wl «» <

MIT LENY MARENBACH • PAUL KEMP • CLAIRE

SCHLICHTING * AXEL MONJE - LUDWIG SCHMITZ

WERNER STOCK « LUCIE U . CORDT MILOWITSCH

Maschinen verleihen 50 Pf . fägl .
An - und Verkauf —

emmen , Neugasse 3

SPIELLEITUNG : HERMANN PFEIFFER

WALHAXIA

Apotheker Sturz
Friedrichstraße 9, Ecke DeUspewtr .

In der Wochenschau :

Generalangriff auf Frankreich .!

SONNTAG 11 UND 12 UHR :

Senflcnormnrungen

dcmcocnrroilbcrKlrtc
der Propaganda - Kompanien !
Stark ermäßigte Preise ! Jugend hat Zutritt !

Im Beiprogramm :

Fallschirmjäger
Ein Film über unsere jüngste Waffe

Deutsches Theater . Samstag , 15 . Juni 1940 ,
19 - 21 .30 Uhr : „ Madame Butterfly "

, St . -R .
E , 34 . — Sonntag . 16 . Juni , 19 Lis
22 Uhr : „ Das kleine Hofkonzert

"
. autzer

St . -R . — Montag , 17 . Juni , 19 - 21 Uhr :
„Die Boheme "

, St . -R . A . 36 .

an
’

Anzeigen -
frenr . Mainz .

Werde Mitglied der MSV.

Kurhaus . Sonnt a g , 16 . Juni , 16 Uhr :
Operetten - und Walzerklänge .
Kapellmeister Ernst Schalck : 20 Ul

August Vogt . Solis
liolrne , Erich Bergmc

badener Schriftsteller lesen aus eigenen
Werken : Adele Plüschke , Eva Rausch , Karl
Emde . Gesang : Susanne Groell , am Flügel :
Gerda Doering . Chor der Stadt Wiesbaden ,
19 .30 Uhr : Chorschule .

Brunnenkolonnade . Sonntag , 16 . Juni 1940 ,
11 .30 Uhr : Konzert : Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalff .

Scala -Pariets . heute , Samstag , letztmals
4 Albano , die italienischen Melster -EIomn »,
und 8 Attraktionen . Morgen Sonntag
4 und 8 .15 Uhr Gastspiel der groben deut -
schen Humoristin Gretel v . Walden im
Rahmen eines Programms schöner Frauen ,
herrlicher Artistik und viel Humor .

Film -Theater :
Walhalla : „ Krambambuli " . Sonntag , 11 und

12 Uhr : Wochenschau -Sonderoeranstaltung .

H . Klubertanz in
'
, Lustspiel von Hein ,

Klimmei . — Montag , 17 . Juni , 20 .15
bis 22 .15 Uhr , letzt « Vorstellung vor den
Ferien : „Da » Parfüm meiner Frau " .

IgMgg
Ein heiterer Film vom Rhein

Post -SB . Wiesbaden — <
( Privatspiel ) , Sonntag , 16 . Juni , i
auf dem Sportplatz Kleinfeldchen .

Bühne : Wang Hang -schu .
Thalia : Lauter Siehe . Sonntag , 11 Uhr :

Wochen chau -Sondervrranstaltung .
Ufa :Pala t : Kornblumenblau "

.
Sonntag , 11 u . 12 Uhr , Montag , 2 .30 Uhr :
Wochenschau -Sonderveranftaltung .

Film -Palast : „ Eine kleine Nachtmusik "
.

Täglich 15 Uhr : Wochenschau -Sonderver .

Es wirken mit :

Viktoria von Ballasho , Paula Pilufier
Elise Aulinger , Rudolf Prack , Sepp Rist , Karl Skraup

und Krambambuli

Spielleitung : Karl Köslin

Das ist Krambambuli , wie er leibt und lebt — eine der schönsten

Hundegeschichten — Verfasserin ist

MARIE VON EBNER - ESCHENBACH
die größte Dichterin in deutscher Sprache und die erste unter
allen lebenden Schriftstellern der Ostmark

BUHNE : WANG HANG SCHU
Original Chinesischer Reck - Akt

KULTUKF . LM , Wacht Quf StrOItl
Unter Mitwirkung des Kommandos der Wasserschutz -
pölizei Donau

Jugend nicht zugelassen 1

4 . 00 , 5 . 50 und 8 . 30 Uhr , So . ab 2 Uhr

Anfangszeiten bitte einhalten !

Fußball .
1. Hauptrunde um den Tschammerpokal :
SP . Wiesbaden i . — FK . Kaiserslautern L ,
Sonntag , 16 . Juni , nachmittags 15 Uhr . auf dem
Sportplatz an der Frankfurter Strotze ( vorher :
Handballzugend gegen Hochheim ) .
Achtung ! Letztes Fuhballspiel um die Gruppen -
meisterschaft der Jugend . Bann 80 — Bann 16 6 ,
Sonntag , 16 . Juni , 14 .30 Uhr , Dyckerhafplatz in
Biebrich . Eintritt 10 und 20 Pf . ( Die Spieler , die

• in Frankfurt a . M . mitwirkten , hoben sich 14 Uhr
auf dem Dyckerhofplatz einzufinden .)
Reichsbahn -28 . I — H ass i a Singen I . ( Freund¬
schaftsspiel ) , Sonntag , 16 . Juni , 11 .30 Uhr , Reichs¬
bahnplatz .

Die bisherigen Mitspieler der

uiiHiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiNUinuiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiaMiiiiiiiiiiiiiimuiuiiiiiiiiiiii ^

j 3 . aMU ' ltfw ]
^ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiHHiiiriiitiiiiiiiiiiHiiumtiniMHmHHMHmmHHWHmHdHMifiiniiiiiiir

hatten das Recht ihr Los zur 3 . Klasse , Ziehung
21 . /22 . Juni , zum Preise von RM 3 . — je ein

Achtel bis einschließlich 14 . Juni zu erneuern .
* - (Ein neues Los zur 3 . Klasse kostet je ein Achtel

RM 9 . — ) . Diese Frist ist abgelaufen !

Wir bitten hiermit letztmals alle Losinhaber ,

soweit sie ihr Los zur 3 . Klasse noch nicht er¬

neuert haben , dies sofort zu veranlassen .

Schreibstube (Fremdsprach .) Urin - Analysen
---- ~ ■

zuverlässig s . prass , auch für Zietortraike

anstaltuna .
Lapitol : ^Fräulein Winnetou " .
Apollo : „Fräulein Winnetou "

.
Urania : „Welt ohne Mark, " mit Harry

Piel .
Luna : „Der ahnungslose Engel " .
Olympia : „ Nanu , Sie kennen Korff noch

nicht ? "

Union : „ Der unmögliche Herr Pitt "
.

Taunus -Lichtspiele , Bierftadt : „Anton der
Letzte

"
.

Römer -Lichtspiele , Dotzheim : „Das Recht
auf Liebe "

.

Kuherfihn :

FALLSCHIRMJÄGER
Efn Interessanter Film von Dr . M . Rikli .

, Residenz -Theater . Samstan , 15 . Juni 1940 ,
20 .15— 22 .15 Uhr : „Drei blaue Augen

"
. —

Sonntag , 16 . Juni , 20 .15— 22 .15 Ubr
Einmaliges Gastspiel Charlotte Susa ,
Harry Gondi , C . H . . Klubert
„Gefährlicher Spiel "

,
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Wohin zum Wochenend ?

Kaffeelöffel

W

DUvU

Morgen Sonntag 4 Uhr Familien - Vorstellung
Karten - . 50 . 1 — , Kinder - .30

Heute 8 . 15 Uhr letztmals :

die Meister - Clowns und das große Programm

I APOLLO I CAPITOL
Moritzstraße 6

_______
Am Kurhaus

Nicht für Jugendliche !

Der Film für jung und al !

Täglich : 19 Uhr bis 2 Uhr nachts geöffnet

BAR - BETRIEB
Jugendliche

zugelassen !

Ol * m * * l liefert in einigen Stunden
UlCniDei Stempel -TEPPER

13 ,Ruf 25361 Shlpleylerople

Ein ganz grofier Erfolg !

Film - PalastRitte die Anfangszeiten beachten — RM 0 . 50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00
Beginn : 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr Sonntags ab 2 Uhr

SCALA
DWW

DKW

Ein Film voll Romantik der Indianer¬

geschichten aus dem
'
Wilden Westen

Kein Wunder bei der

herrlichen Musik ! 6 . 15

8 . 30

ELEKTRO
DIENST

Die bei . Künstler

Egon Haseke und

Herrn . Rechenbach

spielen zur

Unterhaltung

aus rost¬
freiem

MästW
Empfehlungen

In jedem

Programm :

Gebt den Tieren
täglich

öfters frisches
Trinkwakier !

Viola u . Iren
Dam .-Dopp .- Trapezakt

R . u . F . Schier
Muslkal - Revue

Heinz Hoff
Baff - u . Reifenjongleur

Jugend hat Zutritt

RM 0 .40,0 .50,0 .75

Die neueste

große
'

Wochenschau

3 Siegwalts
phänom . Handspringer

Luck u . Hein
die mysteriöse Tür

Rita Grafe
Spitzentänzerin

Samstag
4 , 6 . 15 , 8 . 30

Sonntag
2

der Liebling der Welt als kleine Indianersquaw
Freundin des kleinen Häuptlings der Schwarzfuß - Indianer

Ein seltener Genuß für jeden, der

gern gute Musik hört!

Erwachsene 40 Pf .

Wehrmacht u . Jugend 20 Pf .

Die
Wochenschau

läuft

jeweils
zu Anfang

des

Programms

Sie sehen in jeder Vorstellung die neueste Wochenschau

Generalangriff auf Frankreich

General -

( angriff
auf

' Frankreich

Stickereien .
Monogramme ,

ieder Art .
Knopflöcher .

Kantel
statt Saum .

Endel
als Ziernabt .

Hoblianm .
Biesen ,

alles erstklassig
in Ausführung .

Plissee - Croon .
Michelsbera 12 .

Die Schlußkämpfe um Dün¬
kirchen - Engi . Luftangriff
bricht im deutschen Flak -
feuerzusammen - Die ganze
Kanalküste in deutscher
Hand - Der Führer bei
seinen Soldaten - Italien
an der Seite Deutschlands

Luftangriff auf militärische
Ziele von Paris - Im Haupt¬
quartier des Führers - Die
Schlacht von Frank¬
reich hat begonnen
Neuen Siegen entgegen !

Kuchengabeln j Edelstahl

natürlich bei

Stahlwaren - H erbst
Friedrichstraße 8

Alles wird wieder lebendig , die Friedenspfeife wandert ,
es wird Blutsbruderschaft geschlossen , das Kriegsgeschrei

ertönt vor dem Lagerfeuer

Erst¬

aufführung
für

Wiesbaden

Hadji SambaioCo
in seiner Geisterszene - Groteske Mysterien

Hertha Feiler in der Hauptrolle

Heinz Riihmann der Spielleiter '

Resultat ; Ein Film ,

voll von « Einfällen und

Ueberraschungen

Täglich 4 . 00 6 . 15 8 . 30

Die neueste Wochenschau

Generalangriff auf Frankreich

beginnt 4 . QÖ 6 . 15 8 . 50

Sonntag um 2 Uhr

Während des Ablaufs der Wochenschau
kein Einlaß !

Holzkohlen
Bügelkohlen - Generatorkohlen
für Autozwecke in allen Mengen .

Holzkohlen - Tankstelle

A . Nemnich
Kohlenhandlung

Dotzheimer Str .81 . Hermannstr .21 .Ruf 28578

Heute 20 . 15 Uhr

Drei blaue Ma

Hannes Stelzer

Heli Finkenzeller

Christi Mardayn

in dem Mozart - Film der Tobis

Sonntag vormittag

Wochenschau - Sondervorführung !

Lultsdiutiaeräle
Kübelspritzen / Einstellspritzen / Feuerpatschen
Luftschutz - Verbandkasten / Luftschutz - Haus¬

apotheken / Tragbahren u . a . m .

liefert sofort in vorschriftsmäßiger Ausführung

Gottlob Kurz , Wiesbaden - Igstadt
Feuerwehr - u . Luftschutzbedarf / Gegr . 1893 / Fernruf 22877

Schicht ! - Ruiyans
weltberühmte Marionetten

„ Theater im Theater “

Deutscher Alpenverein
Zweig verein Wiesbaden E .V . O

Montag,I .Juli , 20 Uhr im Kurhaus
Hauptversammlung , ordentliche
Mitgliederversammlung ( § 14der
Einheitssatzung ) . Tagesordnung :
1 . Geschäftsberichte 1939/40 : 2 . Ent¬

lastung des Vereinsführers und seiner Mitarbeiter :
3 . Wahl des Vereinsführerjs und der Rechnungsprüfer ;
4 .Genehmigung des Haushaltsvoranschlag es ; 5 . Satzungs¬
änderungen ; 6 . Verschiedenes .

Der Beauftragte : Dr . K . Holland -Cunz .

Sonntag | | Uhp
vormittag ■ ■

Montag 2 ^ ®

Wochenschau -

Sonder - Veranstaltungen

Generalangriff
auf Frankreich

Möbel modernis .
Jnllandietznngs -

Werkstätten
durch E . Klavoer

Ausstellsäle
Webergasse 37 .
Telefon 28627 ,

Näbm . -Revarat .
Tb . Brück .

Goetbeitrane 18 .
Telefon 23605 .

Es tanzt das Staatsopernballett — es spielen die Wiener Philharmoniker unter Leitung von Generalmusikdirektor
Hans Knappertsbusch und die Berliner Philharmoniker unter Leitung von Alois Melichar z

RESIIIEliZ -

THEATER

Sonntag , 16 . jüni , 20 . 15 Uhr

Einmaliges Gastspiel

Charlotte Susa

Harr ^ Gondi

C . H . Klubertanz

SkWWkS M » lkM
Lustspiel von Heinz Klimmer

Montag , 17 . Juni , 20 . 15

Letzte Vorstellung vor den Ferien

Das reizende Lustspiel !

MWWllMlM
von Leo Lenz

Letztes Auftreten

Irmgard Westra und

Clemens Wilmenrod

Auto - Licht

Nicodemus

ßismarckring 42

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Hut - u . Ansteck -
Blumen

B . v . Santen
Mauergasse 12

Gaststätte und Pension
Baumanns Hof

Schlangenbad .
rubiae Laae — gute
Verpflegung — Rus 293 .

Das beliebte Abendlokal 1

• Rheinische
Weinstuben
Webergasse 8 . gegenüber Loesch

THALIA
KIRCHGASS 72

Ab morgen Sonntag , täglich 8 .15 Uhr

Gastspiel
der großen deutschen Humoristin v . Wintergarten

Berlin •

Gretel v . Walden
Zum 1 . Male in Wiesbaden ! „

Im sensationellen Beiprogramm
schöne Frauen , herrliche Artistik ,

viel Humor !

U . a . die Welteinmaligkeit

Schuppen !

Dann die Ottve - Methode .
Wirkung überraschend . 1 .85 RM .

Parf . R . Po llkläsener , Friedrichstr . 40

Werdet Mitglied der NSV .

10
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